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J Glücklichmachcu ist da» höchste Glück. Aber auch dank- £
5 bar empfangen ist ein Glück. L
« Tb. Fontane. h»

(17. Fortsetzung.)

Die Sängerin.
Roman von E. Schöyen.

Dem Norwegischen nacherzühlt von Emil Jonas.
Elsa hatte einige Stunden geschlafen, als sie plötzlich

von eineni Geräusch erweckt wurde. Sie starrte erschreckt
nach der Türöffnung , in welcher eine brennende Öl¬
lampe sichtbar wurde und hinter dieser ein schmutziges,
runzeliges Weibergesicht.

„Auf Signorina ! hier ist ein Leutnant ! ein Kavalier,
der unerwartet nach der Stadt gekommen ist. Sie haben
sein Zimmer inne !"

Elsa erhob sich schnell und eilte in das angrenzende
Zimmer. Den Rest der Nacht brachte sie in dem Bett
ihrer Pflegemutter , zu.

Am folgenden Morgen wurde die Reise fortgesetzt;
sie ging durch das herrliche Kalabrien mit seinen wunder¬
bar geformten, mit Weingärten bewachsenen Felsen.

Gegm Nachmittag gäangten sie nach Reggio, wo
das Dampfschiff wartete, um sie nach Messina hinüber-
zufiihrm . ©te Truppe lagerte auf dem Deck, und die
Majorin schlug vor Entzücken die Hände zusammen.

„Elsa, sieh' ,doch umher, Kind, das ist das wahre
Paradies !"

Hier gewahrten sie Kalabriens Küste mit den kleinen
Fischerdörfern, zwischen welchen hier und dort ein fürst¬
licher Marmorpalast hervorschimmerte. Dort blaugraue
Olivenhaine, gebapet in Sonnenlicht und mitten vor
ihnen Sicilien , auf das die Natur alle seine herrlichsten
Schätze ausgestreut hatte.

Dort lag Messina in einem halbmondförmigen Zirkel
auf dem Abhang der Berge, umringt von einer staken
Wache von kegelförmigen Felscnspitzen. Im Hafen war
ein ununterbrochenes Gewimmel von Booten und
Schiffen, von welchen herab die Flaggen aller Nationen
die gelobte Insel der Früchte und des Weines begrüßten.

Welch' Gewirr von Menschen dort unten am Molo!
Gruppen von elegant gekleideten Herren , die neugierig
auf die sehnsuchtsvoll erwartete Operngesellschaftharrten,
sowie eine Menge Träger und Straßenjungen , welche
nach einem Verdienst umschauten. Sowie Passagiere ans
Land stiegen, wurden sie von der schreienden Menge rnit
ausgeftreckten Händen bestürmt. Alle Körbe mit Hüten,
Hrmdm, Meerkatzen und Vögeln, sowie anderen Reise¬
effekten wurden ihnen förmlich entrissen. Dann fuhr der
Omnibus mit ihnen durch eine enge schmutzige Straße
und über einen offenen Platz nach dem besten Hotel der
Stadt . Dort nahmen die vornehmsten .Künstler Logis,
während die übrigen in den verschiedensten Seitengassen
verschwanden.

Elsa und die Majorin bekamen zwei hohe und reich-
dekorierte Zimmer mit Aussicht auf das gegenüber¬
liegende Theater . Aber sie hörten nur zu bald, daß die
Preise noch einmal so teuer seien, als der Impresario
ihnen in Mailand angegeben hatte.

Um die Mittagsstunde kamen sie wieder mit dm beiden
Wimerinnen zusammen.

Sie traten in einm langen Speisesaal , wo alle Reisen-
dm an einem gemeinsamm Tische saßm.

Man sah eine Mmge Offiziere, die hier in Gamison
lagen, und Geschäftsleute aus verschiedenen Ländern.
Signorina Jakobi war wie zum Feste geschmückt, sie
trug ein rotes seidenes Kleid, besetzt mit spanischen
Spitzm . Sie wurde sofort mit der ganzm anwesmdm
Gesellschaft bekannt und plauderte mit einer Unge-
zwungenheit. als ob sie ulte Bekannte wärm . Elsa
wiederum fühlte sich sehr ermüdet und öffnete kaum den
Mund . Es war in dm Blickm, dem Lächeln und der
freien Ausdrucksweise aller dieser Männer etwas, als
glaubten sie mit diesm Damen, auf eine ganz andere
Weise, als mit Damm ihrer eigenm Gesellschaft, Ver¬
kehren zu dürfen. Die Wiener Sängerinnen rechtfertig¬
ten übrigms diesm Glaubm vollkommen, aber Elsa
fühlte sich peinlich berührt!

Signorina Jakobi klagte während der ganzm Mahl-
zeit über das Essm, und da der Wein ihrem Geschmack
nicht mtsprach, goß sie dm Inhalt ihres Glases über den
Fußboden.

Am untersten Ende des Tisches saß ein junger Offi¬
zier mit braunem , spitzm Schnurrbart und ein Paar
dunklm, funkelnden Augen. Er saß zu entfemt , um mit
dm Damm sprechm zu könnm, aber sein Blick wich nicht
von Elsas Gesicht und es wurde ihr schließlich so pein¬
lich, daß sie sich erhob und zum Saal hinausging , gefolgt
von ihrer Pflegemutter . „Bellissima", flüsterte der
Offizier, als sie an ihni vorbeischritt.

„Ter Unverschämte!" rief Elsa auf Schwedisch. „Es
ist das erste und das lcchte Mal , daß wir hier untm essen.
Es ist geradezu widerlich mit solchem Pack zusammen am
Tisch zu sitzen."

Vor dem Speisesaal befand sich die Garderobe. Hier
wartete Signorina Bartoldi , die Pfandleiherin . Sie
wohnten in einem kleinm Hotel erzählte sie, und ihre
Schülerin habe sich bereits zu Bett gelegt. „Aber ich
wollte nur hierher gehm, um Sie zu warum : es ist
Revolution in der Luft . Ich erfuhr es von einem Neffen,
der hier Musikalienhändler ist. Wir müssen uns auf die
schlimmsten Skandale vorbereitm ."

„Aber was in aller Welt ist geschehen?" rief Elsa,
ganz erschreckt von der unglückver'heißmdm Mime der
Signora.

„Vmturelli hat das Theater dadurch an sich zu reißm
gewußt, daß er dm anderm Impresario unterboten hat.
Messina pflegt stets hundertwusmd Lire an die Oper
auszuzahlm , aber jetzt nach der Cholera-Epidemie ist die
Stadt so verarmt , daß der Magistrat nicht mehr als
zwanzigtausmd Lire versprechen konnte. Vmturelli ist
auf diese Bedingung eingegangen, obgleich er weiß, daß
es unmöglich ist, das Unternehmm mit einer so geringen
Summe in Gang zu setzen. DaS Ganze ist also ein reiner
Schwindel ; er wird uns alle bestehlen und schließlich
Bankerott machen. Der andere Impresario hat natür¬
lich geschworen, daß die ganze Tmppe ausgepfiffm wer¬
den soll; das Publikum ist in zwei Parteim geteilt. Sie
können mir glaubm , das wird lustig werden. Aber
gute Nacht, meine Damen ! Wir treffen uns morgen"
— und damit eilte sie in dm Speisesaal, um die Geschichte
weiter zu tragen.

Elsa wollte ganz verzweifeln, und als sie die Nach¬
richt der Majorin iibersetzte, behauptete diese, daß sie dm
Boden unter ihrm Füßen wanken fühle.

Am nächstm Tage begannm die Proben . Die Bühne
war erlmchtet mit zwei Lampm , sonst war e£  im Theater
ganz finster. Es herrschte ein unaufhörliches Kommen
und Gehm . Die Agmtm hatten die Erlaubnis , dm
Probm beizuwohnen, und sie gaben bereits jetzt ihr Ur¬
teil ab. Man probierte die „Hugenotten". Signora
Jakobi , welckje die Partie der Margarethe von Valois
sang, führte ihre Triller mit der überlegenen Ruhe einer
Königin, mit der ganzm Sicherheit einer stegesgewohntm
Primadonna aus . Aber als sie dis höheren Kordm an¬
schlug, wurde der Ton dünn und farblos.

„Fi done !" rief man untm im Parkett . Man sprach
laut , lachte und pfiff : nur Elsa applaudierte man und
rief : „Bravissimo , bella Valentina !"

Hierüber wurde die Wienerin so erbittert, daß sie
von dem Augmblick an sich absichtlich von Elsa femhielt
und kaum grüßte , wenn sie sich begegneten.

Der Tenor war mager , blaß und sah aus , als hätte
er die Drüsmkrankheit ; die kleine viereckige Nase
funkelte rot unter den blauen , wässerigen Augen. Er
litt stets an Schnupfen , die Stimme aber war hell und
klar, wenn auch nicht ausdauernd , und ohne dramatischen
Ausdmck; auch er hörte Äußerungen des Mißfallens,
was ihn gegen Elsa sehr aufbrachte. Sie war ja die ein¬
zige, welche Beifall gefunden hatte, daher mußten es ihre
gutm Frmnde sein, welche die anderm Künstler stürzm
wollten, um sie hervorzuhebcn.

Die Bühne selbst war ein gewöhnliches Empfangs¬
zimmer. Die vornehmsten Zeitungsredakteure wurdm
dm Künstlern vorgestellt ; inan ließ sich^ längs den
Coulissm nieder und sprach über alles Mögliche. Ein
alter Hutmacher, einige junge Handelskommis und ein
stutzerhafter Bankier umringten Elsa und bestürmtm sie
mit Schmeicheleien; wohin sie sich wmdete, begegnete sie
brennenden Blickm, hörte sie glühmde Worte.

Ter Bankier , Signor Mascaroni , war ein kleiner
brünetter Herr von ungefähr , dreißig Jahren . Man
sah nickt ein Fältchm , nicht ein Stäubchen an seiner
ganzm Person , von den spitzm lackierten Schuhm bis zu
dem glänzend pomadisierten Haar . . Die Augen waren
zwei kleine mndglänzende Kugeln, in dem Lächeln lag
etwas Kaltes , Mephistoähnliches, das sofort abstoßmd
wirkte. Er drehte unaufhörlich seinen schwarzen Schnurr-
bart , Wohl nur , um die Diamanten ^ und die langen
Nägel an seinm Fingem zu zeigen. Signor Mascaroni
sprach fünf Sprachen , und da er hörte, daß die Majorin
nicht italimisch verstehe, sprach er französisch, das er mit
derselben Leichtigkeit, wie seine eigme Muttersprache
beherrschte. Er kannte alle mropäischm Hauptstädte
und die Fraum aller Länder . Das Gespräch berührte
nur exotische Gegenstände. Die Pariserin sei kokett gegm
den Mann , densie liebe, sie sei Schauspielerin bis zürn
letztm Augmblick. Me Engländerin sei emst und lang-
weilig. Das dmtsche Weib sei eine merkwürdige Zu-
sammmsetzung von Romantik und Prosa , die Töchter
Italiens seien fmrig für dm Augenblick, doch sie ver¬
gäßen rasch. Ader die skandinavische Frau , ach, das sei
sein Ideal ; die Vereinigung aller Vollkommenheiten!

(Fortsetzung folgt.)

J . Hertz , «uuWE 20.
214

Haararbeiten,
Perücken, Scheitel, Zöpfe, einzelne Theilerc.
ans prima Haaren werden unter Garantieu. vor¬
züglicher Arbeit zu billigen Preise» augefertigt.
Besonders empfehle für altere Damen Arbeiten
au« mitnrgrauen und weißen Haaren; dieselben
bebalten im Tragen ihre schöne natürliche Farbe,
ohne grünlich zu werden.

C.  Brodtmann , Friseur uns Wien,
8 SchiNerplal; 8, 1. Et., neben Hotel Happel.

Anfertigung nach Maass
eleganter

Damen-Garderoben
uotar Garantie für tadelloseu Kitz u.

hiinstl . Ausführung-
empfiehlt

Aaderaic Rlieinstr.50,1.Et.
fOvsnr Herren- und Knavcn-

«/Tk Ilv Hosen. Reste zum Flicken
werden vttkault Wcllrwiiraße 11. 1 (kein Laden).

CioncordiaP.
Fastnacht -Montag , den 23 . Februar , Abends 8 Uhr beginnend:

Maskenball
in den oberen Sälen des „Casino “, Friedrichstrasse 22.

nie EiufUliruni von Wiohtmltgliedern lat durchaus unstatthaft . -
DemaskirnnK ll l/i Uhr.

Unsere verehrl. Mitglieder , bezw. deren Angehörige, -welche den Ball als tlaslic
besuchen wollet:, erhalten die hierzu erforderlichen Sterne gegen Vorlage der Mitglied*
karte bei Herrn Jl . Bernateln . Ulroligaue •» * .

IKichtmaskirte Mitglieder und deren nlchtmaskirte Angehörige haben Zutritt gegen
Vorzeigung der Mitglicdkarte . F1354

fap “* Kinder haben beinen Zutritt . ■
Das Betreten der CWnllerle , sowie der Parterre gelegenen Casino-Bäume ist nicht

gestattet . l »er Vorstand.

■ | en besten u. billigsten gebrannten Kaftee
kauft inan in der Kaffee -Brennerei von Carl Schlick,

Kirchgasse
49. 10Ü

Die bedeutend vergrößerte

von Jncol »fuhr befindet sich

LaiiMsse
Ecke Äoldgasse.

Grobe Auswahl in den schönsten Herren- und
Damen-Costüme» b. 2M . an ». höh. Tel. 2737,

Tapetenliandlnng
von

i . & F. Suih,
Wiesbaden , 10122

Museumstrasse 4, Ecke Delaspeestrasse 3,
empfehlen ihr grossartiges Lager in den
neuesten Dessins bei bester Bedienung.

25*/
bii- Feblfarb.-Cigarren.

A I li« 3 . Zt. große Auswahl,

v A ger Wller'sCiMen*
VSttth Lagerei, Kl.Langgasse 7.

zw. Langgasse löa n. 17.



Seite 10. 8 . Februar 1903. Wiesbadener Tagblatt (Morgen -Ausgabe). Verlag : Langgasse 27. 81. Jahrgang , No. 03,

Vergleichen
Sie , bitte,

Preise , Größe u.
Qualität. A. würtenberg 'r Bazar

Bitte
tttn Beachtung

meiner Ausstellung
Ellenbogengaste

n.

Ellenbogengasse 10. Ellenbogengasse 10.
Anerkannt billigste Bezugsquelle für

Ham - und Nüchengeröche.
Steingut. Aecht Porzellan. Glaswaaren.

Seifenschale » Stück.
Zahnbürstenschalen.
Tassen , rosa, mit Untertassen. . . .
Fleischplatten , 40 cm Durchmesser. .
Salz - n. Mehlfässer , blauZwiebelm.,gr.
Satz Schüsseln , weiß, 4 Stück, compl.
Satz Schüsseln , weiß, gerippt, groß, 6 St.
Suppenterrinen , groß.
Waschgarnituren , 4-th., bunt, compl.
Nachtgeschirre , weiß.

3 Pf
5 Pf
9 Pf

38 Pf
88 Pf
42 Pf
98 Pf
63 Pf

135 Pf
25 Pf

Obertassen , weiß, Stück . 3 Pf
Tasse mit Untertasse , weiß . . . 8 Pf
Compl . Tassen mit Goldrand, 3 Paar 50 Pf
Compl . Tassen , fein decorirt . . . 15 Pf
Eierbecher mit Goldrand. 3 Pf
Gemüseschüsseln , fein bemalt . . . 25 Pf
Pfeffer -, Salz - und Senfmenagen,

dreitheilig, bemalt .19 Pf
Theekannen , fein decorirt. 25 Pf
Milchkannen mit Malerei. IO Pf
Handleuchter mit Löscher, bemalt . . 23 Pf

Compotteller , bemustert, Stück
Wassergläser , gereift . . .
Bierbecher , glatt.
Doppelte Salzfässer . . .
Weingläser mit Knopf. . .
Citronenpressen.
Glasschalen , gezackt. . . .
Obstschalen , opal auf Fuß
Käseglocken mit Teller . . .
Butterdose mit Deckel . . .

2
4
5
0
9

12
22
48
42
17

Pf
Pf
Pf
Pf
Pf
Pf
Pf
Pf
Pf
Pf

Garantie
für jedes Stück! Emaille -Kochgeschirre, Nicht

abspringend!

gute Qualitäten,
in weiß, hellblau, dunkelblau, grau und braun.

Diverse sehr preiswerthe Artikel.
Bügelbretter , gepolstert. 235 Pf
Aermelbretter , „ 95 Pf
Stehleitern , solid gearbeitet. . . . 240 Pf
Messerkörbe , Eichenholz .05 Pf
Gewürz -Etagören m. 6 blau.Tönnchen 135 Pf
Kleiderständer , solid gearbeitet. . . 525 Pf

Wichs - und Putzkasten, groß. . . 35 Pf
Qnirlgarnituren , compl. 27 Pf
Küchenwaagen. 175 Pf
Kerzen , vorzügl. Qual. . . per Pfund 48 Pf
Closetpapier , große Rolle . . . . 12 Pf
Reißnägel . . 3 Dtzd. 9 Pf

I » Kernseife. 4 Stück 25 Pf
Doering 's Seife . . . . per Stück 16 Pf
I » Scifenpulver. Packet 5 Pf
Puddingpulver. 7 Pf
Amor , bestes Putzmittel . . . . Dose 5 Pf
Sudanin , vorzüglichf. Schuhe. . Dose 10 Pf

In meinem Lokale: Cif In meinem Lokale:

MoppftU . MM Tlllsslkllllllg «MM II.
in Mntiletieitumrcii uni)Geschenk-Artikeln.

KmmWli WmM flreismertljt GegenWe, flr Maskenpreise(ein sccipet.

Ztadt zranksurt.
' Inh . Alb . Langemann.

T  Sonntag,8.Februar:
Großes

FÄschnmieil-
taert.

Nachmittags 5 Uhr:

Großer Humorist. Loncert,
ausgefübrt von dem beliebten Quintett der

Reaimento-Kapellc No. 80. Eintritt frei.
Heute, sowie jeden Sonntag:

Große Tanzmusik,
wozu ergebenst etnladct
lindwig Big»««. Concordia -Saal »Stiftstr. 1.X .I.Sorte,X
sn Nnstkoblen-Erbkik. per Ctr. frei Hau» 1.20»
h,l Abnahmev. 10 Ctr. 1.10 Mt . , cmpf. 10468

OT. Criinicr,
Kilttfaanm &. » eldstraü« 18,

Mchenmöbel
>° griitzier AMD, >- ulleit MsDrililW Sadiirunßctt.

Specialität:
Küchenmöbel in acht amerik. Pitch -Piue -Holz , uaturlackirt, mit und ohne
Majolika -Einlagen . Ich lasse die Küchenmöbel in meinen eigenen Schreiner-
Werkstätten mit eleetrischem Maschinenbetrieb und Lackirer-Werkstätten
selbst anfertigen, wodurch ich in der Lage bin, nur ganz gediegene und saubere
Arbeit zu liefern. — Auf Wunsch werden Küchenmöbcl nach besond. Zeichnungen

und Maßen jederzeit hergcstellt.
Ich habe stets 15—20 complete Garnit. Küchenmöbcl auf Lager, daher größte Auswahl am Platze.

Man beachte meine Schaufenster . 406

Conrad Krell , Tammsstraße 13.
8pec.-Mgazin für complete llüchen-Linrichtungen.
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Große
Mobiliar-Pecheigeriltig.

Im Aufträge versch . Herrschaften versteigere ich

Dienstag de» 10. Februar er., Vormittags9V-
u»dNachmittags2‘A Uhr

anfangend, in meinen Auctionssälen

3 Marktplatz 3, -m
an der Museumstraße,

uachverzeichnete Mobiliargegenftände , als:
1 eleg . Nußb .-Schlafzimmer -Einrichtung , best, aus Spiegel-
schrank, Waschtoilette , Nachttisch, Handtuchhalter , 2 Rohr¬
stühle » und br. engl . Betttstelle mit Spiralrahmen und Roß¬
haarmatratze , 1 Eichen -Speisezimmer -Eiurichtung , best, ans
Büffet , Ausziehtisch , Credenzschrank «. 8 Stühlen m. Ledersitz,
1 Salongarnitnr m. Seidenbezug , best, ans Sopha u. 6 Sesseln,
1 Salongarnitur mit Plüschbezug , best, aus Sopha , 2  Sesseln
und 6 Stühlen , sehr schöner großer Mahag .-Silberschrank,
kl. Mahag .-Silberschrank , Nuß .»u. Mahag .-Verticows , Nußb.
Herren -Schreibtisch , rd., ob«, 4 -eck. Auszieh -, Nipp - « . Spiel¬
tische, gr. Mahag .-Spiegel mit Trümeanx , div . Arten and.
Spiegel , Waschconsolen , Waschtische, Kleiderständer , Hand¬
tuchhalter , Stühle aller Art , einz. Kameltaschen-Divans,
Sophas , Chaiselongues , Küchenschrank, eis. Flaschenschrank,
Wäschemangel , Teppiche , Läufer , Portieren , eis. Gesinde¬
betten , Deckbetten, Kissen und div. and. Hans - und Küchen-
einrichtungs -Gegenstände.

Beruh . Rosenau,
Auktionator nnd Taxator,

Büreau und Auktionssäle Marktplatz 3.
JffB. Mache darauf aufmerksam, daß oben bezeichnete Gegenstände

größtentheils fast neu sind.

Die j ISkbrid ) » Lmrurubltrsh r 7

Lieblicher Mal-
des

Mserbsärnrr
T sgbistts pp

Inhaber:

nimmt

Tsgdlstt-Deftrllungrn
sowie

Anzeigen-ÄuttrSge
für da- Mesbsllrnrr Tsgblstt

fj . ß cg eurer zu den üblichen preisen jederzeit entgegen.

Walhalla.
Sonntag , den 8 . Februar , Abends 8 ’/s Uhr

II. Grosse Maskenredoute
in den Gesammtlokalitäten. Grosse Kreppeipolonaise mit Ueber-
raschungen. Yertbeilnng werthvoller Herren - -«nd

Damenpreise . Eintritt zur Redoute Mk . 1.—.
Im Restmirant:

Grosses Concert des Pbilbarmonischen Salon*
Orchesters Odierna.

Eintritt 20 Pf . Anfang 8 Ehr.

it-ü Lebeis-Versiclieriigs-Aistalta.G.
in Hannover.

PF * Erriclitet im Jahre 187 S.

Militärdienst -Versicherung , x Lebens -Versicherung.
Gesammtversicherungsbestand: 298 Millionen Mark Versicherungssumme.

Gesammtvermögensbestand . . .118  Millionen Mark.
Gesammtauszahlungen . 42 Millionen Mark.

Im Jahre 1002 wurden 18 1/, Williamen Hark Versicherungssumme
beantragt.

Die Deutsche Militärdienst - und Hebens -Versicherungs -Anstalt
a . C» . in Hannover übernimmt unter äusserst günstigen Bedingungen die Ver¬
sicherung von Capitalien auf den Fall der Erfüllung der allgemeinen Wehrpflicht
im Deutschen Reiche — Militärdienst -Versicherungen — und für den Fall der
Erreichung eines bestimmten Lebensalters oder des vorherigen Ablebens mit Einschluss
der Kriegsgefahr—liebens -Versichernngen . Auch bietet sie vorzügliche Gelegen¬
heit zur Beschaffung von Capitalien für Töchtcraussteiier -, Studienzwecke etc.
Alle Eeberscliilsse fallen den Versicherten atu . F 516

Zchuhlvaaren-
versteigerung.

Nächsten Mittwoch,
den 11. Februar , Vormittag - 8 '/- und
Nachmittag - 2‘h Uhr:

Fortsetzung der großen

SAHivUM-Bttsteigemg
in meinem VerstcigernngSsaale

12 Marktstraste 12,
1 Stiege rechts.

Zum Ausgebot kommen:
Herren -Zug - n . Hakenstiefel, Damcn-
Knopf - und Schnürstiefel , Winter-
Pantoffel , Spangenschuhe , Kinder-
Stiefcl.

Ferner kommen noch mit zum Ausgebot
wegen Gefchäfts -Anfgabe

TanMler des Herrn$.Mab.
1. und 2. Kursus.

Heute Sonntag , Nachmittag - v. 8'/- Uhri

Gesellige Zns«mmenkunst
mit Tanz

im Restaurant Bürger -Schützenhalle , wozu wir
Freunde und Bekannte ergebenst einladen._

für compl. Anzüge, Paletots , einzelne Hosen
nnd Weneu

meistbietend gegen Baarzahlung.
Besichtigung am Tage der Auclion.

Creorg Jäger,
Auktionator nnd Taxator.

Keschäftslokal: Marktstraße 12. _

Grolles preis -Maskenfeft
der

Hotel- und RestMWl-Aiigestelltell WeSblldeils.
arrangirt vom Genfer Verein und Deutschen Kellnerblind,

am Donnerstag , den i9 . Februar 1993,
Abends 8 >/2 Uhr,

in der

wozu wir ergebenst einladcn.
5 Damen - und 3 Herren -Preise.

Tanzleituiig : Herr Julius Hier.
MaSkensterne im Vorverkaufä 1 Mk. sind zu haben bei: Bruno Huchmann (Mcier'S

Ecinstube), Lniscnstraße 12, Eduard Huchmann (Restaurant Bndnnann), Spiegklgasse,
Julius « ler , Michelsberg 4, Cigarrenladen , Fram Binyer (Hotel Einhorn ), Marktstraße,
inton Bayer (Hotel Qncllenbos ). Nerostraße 11, Ickmitz ’ linreau , Webergassc 15, 2,
Hermann Eierdanz , Webergassc 3, Gartenhaus Part ., Albert I . angemauu (Stadt
Frankfurt), Webergassc. _

Kasscnpreis : 1,50 Mk.
Preirmaskcn müssen spätestens 10' /, Uhr anwesend sein.

Maskenball-Lomitee der Wiesbadener Röche.
Das aus Mitgliedern des Vereins der Köche zu Wiesbaden

gebildete Komitee veranstaltet am Donnerstag , den 12.  Febr
in den Räumen der „Loge Plato", Abends9 Uhr, einen

Maskenball
und ersucht ergebenst die bereits schon durch Einladungskarten
geladenen Gäste, sich recht zahlreich in Maskencostümen einfinden
zu wollen. Ein lustiges Maskentreiben steht unter allen Umständen
in Aussicht. MaSkensterne, welche an der Kasse1.50 Mk. kosten,
sind im Vorverkauf zum Preise von 1 Mark erhältlich bei den
Herren: Adolf Petry , Marktstr. 8, Heinrich Floeck,
GambrinuS, und M. Hcnz , Hotel zum Karpfen, DelaSpeestraße.

Das Comitee

Kaiser -Panorama.

.s ■’S
e§

Ausgestellt vom 8. bis 14. Februar:
Hochinteressante Naturaufnahmen vom

chinesischen Kriege.
Eintritt 80 Pf. Kinder 15 Pf. Abonnement.

Club Borussia.
Heute Sonntag , den 8 . Februar er. ,

Nachmittags von 4 Uhr ab, im Saale
Zur Germania , Platterstraße 100:Nmev.-lMMW

Interljallung
mit Tanz,

wozu wir die werthen Gäste nochmals, sowie
Freunde nnd Gönner der Club« frenndlichst ein
laden. Der Vorstand.

Fertige Kiffen p. Stück Mk. 1.40,
bessere 2.- . 2.50, 3.50, 4.50, 5.—, 5.50,
Deckbetten6.50, 8.50, 10.50, 12.50, 14.50,
17.—. Plümeanx, Sopbakissen, Kinderbettch.,
Bettbarchent und Federlcincn empfiehlt da«
Wiesbadener Bcttscdcrnhaur, Mauerg. 15.

Ausverkauf
in sSmtl. MOlwerltm«. » m
wegen gänzlicher Aufgabe dieser Artilcl zu jedem
anneymvarcn Preise!

E. Melchior,
direkt an der TaunnSstralle.

Ifnr 1 Mark!
kostet eine Ia Feder in Tasohen-
uhr, Reinigen 1.50, Glas 80 Pf. eto.
Goldreparat . nnd Neuanfertigung!
ReichhaltigesUhren- u.Goldwaaren-

lagor. Ia Operngläser eto.
Emil Melchior . Uhrmacher u. Goldarbeiter,

Riiderstr . 41 , direkt an der Taunusstr.

Icke Friedrich- nnd Schwalbachcrstr. 15,
vis -a -vis der Kaserne^

werden in d. "Wocher
sämmtl. Damen-Artikel

wegen Aufgabe derselben zu u. unter Einkaufs¬
preis abgegeben. U. A.:

lein . Kragen St. 10 Pf.
Meid . Becoratiousliawls St. 95 Pf.
TändelscliUrzen v. 25 Pf . an.
Mod . Schleier v. 20 Pf . d. Mir.

Gestern eingetroffen ein gr. Posten Herren-
u. Damenschirme v. 1.25 bis zu d. elegantesten.

ManntlnachW.
Das bekannte

Wiesbidenn BeWenihais,
Mauergaffe 18,MMesKpeMgesWstümWtze

liefert

Beliseder« unb Dam«.
Graue Federn 35.50.90,125,IM. 190p.Pfd.
Weiße Federn 225. 275,300,850. 425 „ .
Daunen 2.50- 6.00 Mk. p. Pfd.

Garantirt neue Waare.

Elektr. Klingelanlagen, Hausielepho», sowi
Reparat . werden prompt und billigst auSgcführl

Fr . Sclmlch . Derrngartenstr . 12.

X riesx
zu Mk. LÄ .— per 20 Ctr . in

losen Fahren franko Haus
offerirt

I . Floersheim,
Kolilen -, Coaks -, Brikets - und

Holzhandlung.
Comptoir :! Ecrnsjircclierr

Nicolasstr . 32 . Wo. 2821.
Thüringer Fleisch« « . Wurstwaareu -Fabris

von «»tust . HrlMioiz , Säflotheiini. Ti).,
empfiehlt prima

Cervelalwnrst . . 1.20 Mk. per Pfd.
Knackwurst . . . 1.10 „ . „
Lebcrwurst . . . 0.90 „ „ „
Blutwurst . . . 0.80 „ „ „
Sülze . 0.80 .

Hatudmttci, T3
Inna Ioc » cs * Pi at »UisNa JI2, Yia 33rf#ln(

Ein Zoll ftorfc gut erhalt . Latten btll. zz
verkaufen. Lahnstraße 2,

\
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Gesellschaft
„Gemüthlichkeit".

Heute Nachmittag in den Räumen der
Müuncrtnrnhalle , Platterftraste 1« :

I. Ala-
Imen-Sitzung

mit Tanz
(Orchester Gemüthlichkeit),

unter Mitwirkung von
Frl . I,otil Mall « ^ nuS
Frankfurt , de? gesammten
Damen - Komitees in
tnimoriftischer Weile. Zur
Aufführung gelangen: „Die
Düsseldorferschustcr-Con-
currcnz" (10 Herren). ^Die

. verliebten Ladenfräuleins"
' (6 Damen in Gigerl-
eostümen ) rc. :c.

Einzug des Herrcn-Comitees 4 Uhr 71 Min.
Einzug des Damen-Comitee« 6 Uhr 11 Min.

Fanfarenbläser verkünden den Einzug der
beide» Comitees
Vei Bier . — Tan » frei . — Eintritt 80 Pf.

Alle Freunde eines ächten Humors ladet
Köstichst ein _ Das Komitee.

Ein flariiöelitii ptis
erhalten Brautleute , die ihre Betten im

Wiesbadener Bettfedernhaus , Manerg . IS,
kaufen.

Verkante

Z ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir untere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
ins zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Tpezcreihandlung Umstände halber zu ver¬
kaufen. Off, u. M. » SS an den Taabl .-Verlag.

E. gntgeh. Cigarren- n. Papiergesch. Krankh.
h. z. v. Off, u. IC. I « » an den Tagbl.-Verlag.

Cigarrengeschäft
n frequenter Lage, auch zu jedem anderen Geschäft
neeignet. preisw. zu verkaufen. Näheres unter
W . IQ !» (in den Tagbl.-Bcrlag._

Ein gut gehendes Specerei - Geschäft ist
Kraukheits halber zu verkaufen. Offerten unter
J . 1 ®* an den Tagbl.-Verlag.

Bietualiengeschäft
mit großem Bier - und Kartoffel -Konsum,
sowie prima Kundschaft zu verkaufen. Näherer b.
cs » rdt , Kellerstraße 17.

Friseurgeschäft billig zu verkaufen. Offert.
unter V . I « S an den Tagbl.-Berlag._

Damen - nnd Herren -Friseur - Geschäft
besonderer Umstände halber ioiort gegen Baar zu
verkaufen. Offerten u. l» . IO » an den Tagbl.-
Berlag.

Wäscherei ist Krankt!, h. gleich oder später »u
verkaufen. Räb. im Taabl .-Verlaa. Dir

Ein 8-jäbr., zngsestes einsp. Pferd zu vcr-
kanfen Geisbergstraße 11._

Wegen Aufgabe der Oekanauiie
zu verkaufen drei junge bochträchtige Fahrkühc.
Näb. Sonnenberg, Langaaffe 2._

Ein zahmer Fnchs tu verk. Roonstr. 19.
Fox -Terrier , raffenrein(8 Stück), zu ver¬

kaufen Friedlichstrahe 47. 8 link».
Eine Dachshiindin , selten schön, zwei Jahre

alt , sehr brauchbar zur Jagd , ist zu verkaufen.
Rambach , Jakobstraße No. 95. Daselbst wird
eine junae Ziege zu kaufen gesucht._

prachtvolle Exemplare,
sehr schön gezeichnet. 5 Wochen

alte, reine Raffe, zu verkaufen Restaurant „Jur
Walküre". Scharnhorststraße 19._

Bernhardiner , einige junge. 5 Monate,
und S-jährige, prachtvolle Exemplare, sehr schön
gezeichnet, pa. Stammbanm (ächte« Holpizblut)
wegen Reduziruug des Zwinger« sehr preiswertb
abzugcben. Näheres bei Jul . » inner , Billa
,,Maldfri «de<' bei Darmstadt.  _

Zwei Ätänime Hübner u. l Stamm Enten
verkaufen, tl,  ILto ana » » . Maucraaffe 2.

Tauben (Möven), blauu. rothe, zu verkaufen
Klostcrmüblc.

Blnifink, Distel-, Buchs., Zeisig zu verkaufen.
7 Mk. Luisenstraßc 22, 4 St . Dach.

I . Kanarienb. ä 5 Mk. Faulbriinnenstr. 7, 3.
Sechs Kanarienbähne und 6 Weibchen für die

Zucht zn verkaufen Castellstraße 10, P.
Hoblroller u. W. emvi. Ernst, Bleichstr. 24 2.
Kanarienvögel , Männchen und Weibchen,

zu verkaufen Kirckaaffe 26. Parterre.
Harzer Kanarienhähnc u. Zuchtweivchen

billigst abzuqeben Platterstraße 56. 3 r.
Kanarienhähne , fleißige Sänger, ü 6 u.7 M. ,

Marktstraße 28, Hinlerb.
Eine Spiel - Uhr , 250 Mk gekostet, für

100 Mk z» verkaufen Rbeinstraße 88, 8 r.

Spottbillig
Besätze abzug. Schwalbacberstraße10, S . 2.

Ein fast neuer Frackanzug und Frack,
b. Weste, für corpulente Figur , sowie mehrere
Paletot « billig zn verkaufen Friedrichstrabe46.

Gut crh. Frack-Anz . , verich. Paletot« bill.
zu verkaufen. «chmitt . Webergasse 15, 1.

F . ii. Gehrock-Anz. b. zu verk. Friedrichltr. 46.
Rotbcr Frack zu verk. Näb im Tagbl -^ erl.
H.-M.-Anz., Sonnenvl . , neu, t. 6 Mk. zu

verk. oder bill. zu verl. Porlstraße 4, 2 l.
Zw. ar . roio Baby u. Mütze3.50 Nerostr.20, P.
Masken-, Ball- n. wollene Kleider, Jäckel« u,

Capes billig zn verk Grab »straße9. 1 St . recht«.
Damen -Maskcn , Geisha8 Pik., rolycr Riobn

20 Mk., einmal aetr.. zu verk. Lnisenstraße 28, 1.
Elegante Maskenkostüme zu verkaufen

Nicolasstraße 29, 3 r.
Pierett « und Spanierin zu verkaufen

oder zu verleiben Roonstraße 7, Part , r.

Kill grstzes Scifietnntöe
100x130 (Buchenwald), Werth 1000 Mk„ für
200 Mk. zu verkaufen, 2 kleine, Werth 300 Mk.,
f. 80 Mk, Ost. ii. Ii . 1 « 1 an den Tagbl.-Verl.

Gut crh. Wien Flügel wegen Platzmangel
billig abzuacbeu Gerichtsstraßc7, 1.

Elcg. Pilmino£ »Ä T"
Umzug« halber sofort zu verkaufen . Preis
300 Mark . Offerten unter Hk. 105 au den
Taabl .-Perlag.

Gut erhaltenes Elavrer
mit schönem vollen Ton , sehr geeignet für Vereine,
billig zn verkaufen Walramstraße 4. Parterre.

Ein fctir gut erhaltener Flügel
GWWk (Blüibncr) ist Umzugs halber zu

verkauien Adelheidstraße 55, Parterre.
Clavier, Eßserv ce. Luster, Bett , Waschkom.,

Canapc, Kleider- u. Küchenschr., Spiegel m. Con-
l'ole, Oelgemäldc, Oien, eisern. Flaschen- u. Hotel-
Flieaenschrank sofort zu verk. Rieblstr. 4, 1 St . r.

Ein großes
Hofberg -Harmonium,

19 Register, fast neu, mit sehr großem, brillantem
Ton. sowie auch sehr zarte Stimmen, ist billig zu
verkauseu Wiesbaden, Riibbergstraße2. b' 125

Hunderttönig . Bandonion , Aß- Dur,
billig zu verkaufen Walramstraße 14 16, 3 l.

Aechter
Perser-Teppich»

5,60x4,15 (ganz neu), für Mk. 320 zu verkaufen.
Offerten unter II . C. 4 » » 35 an I» IKren*
in Mainz . (No.40975) F29

Ein fast n. vollst. Belt 50, 2 1-tb. Kleidcrschr.
k 18 , Tische3.50 bi« 11, Canape 26, kl. Küchen-
ichrank 15, Anrichte mit Schüsselbrett8, kl. Speisc-
schränkchen3.50, Küchenbr. 2.50 n. 4, Stühle 2,
Regulator 17.50, Stahlstiche2 St . 10,Mk„ Vor-
banasaallerien u. Sonst , s. b. z. vk. Römerberg16.

E. Schlafzimmer -Einrithtung (Eithcn ),
1 Badewanne zu v. Herrngartenstr . 11, 1.

»Hit gearb. pol. u. lack. Möbel, m. .vandardeit,
w. Ersparniß d. hob. Ladeniuietbc sehr bill. zn verk.:
vollst. Beiten 40- 15» Mk., Bettst. 12- 50 Mk.,
Kleidersckir. (in. Aufsatz) 21—70 Mk.. Spiegelschr.
80- 90 Mk.. Berticows (pol.) 34—70 Mk.. Kom.
26—34 Mk., Kücheuschränke 28—38 Mk., Sprung-
rabmen 18—24 Mk.. Matratzen in Seegras . Wolle,
Afrik u. Haar 10- 60 Mk.. Deckbetten 12—80 Mk..
Sovba«, Divans und Ottomaucn 26—75 Mk.,
A>aschkommoden 21—60 Mk., Sovba« u. Anszilg-
tiichc 15—25 Mk.. Küchen- und Zimmertische6 bi«
10 Mk., Stüblc 8—8 Mk., Sopba - und Pieiler-
svicgel 5.50 Mk. u. i. w. Große Lagerräume.
Eiaene Werkstätten . Frankenstraste 10.

Sofort zu verk. vollst. Kinderbett, Eisen, neu,

Zuchtcntcn , Hühner und Vrutmaschinc
(neueste« System), zu»erlaufen Parkweg 8.

Günstige Gelegenheit
für Brautleute, Pensionen rc.

Um für die in Arbeit befindlichen Saifon-
Nenheiten Raum zu schaffen, werden nachlolgcnde
Möbel zu bedeutend reducirten Preisen abgegeben:
2 Salongarnituren . 1 Sovba u. 2 Faut ., 1 dito.
1 Sopba n. 4 Stühle , 2 Divans , 1 eich. Diplomat.,
verschiedene nußb.-pol. und lack. Bettst. Einige
Büffet«, Trümcaux, Berticow». Snlonschränke,
sämmtlich neu, ein gebrauchte« Chaiselongue, eine
Parthie Mabag.-Salonstübie n. Sessel. 407

H . Schmidt . Möbel u . Dccoration,
Friedrichltr. 84. Durchg. nach d. kalb. Pfarrkirche.

Umzug«halber ist ei»hocheleganterRmco-Salon
für halben Anschaffnngrwerthsofort
au» Privathand zu verkaufen. Adr.
zu erfr. im Tagbl.-Verlag. Um

Hcleneustr. 8, 2, Umzugs h. s. billig abzug.
1 Copha. Bettzeug, Porz ., Glas., Küchengesch. rc.

lUcflfit AnMiiug öcs fjwsljalts
'iiib zu verkaufen: Betten, Tische, Schränke,
Sopba . Zither nebst Zithertisch u. A. Nähere«
Schwalbacherstr. 49, 2 rechts.

Zu verkaufen:
2 eis. Bettstellen mit Matratze», Kissen, Deckb..
1 Waschkommode mit Marmorpl ., 1 kl. Tisch und
Stuhl , 1 Spiegel, 4 graue Rouleaux, 50 Bier-
uutersätze(Porzellan), Alle« gut erhalten.

Westcndstraße 3 . 1. Etage linkS.

Moderne PlnschMrnitnr,
neu, Sopba und 4 Sessel, für 195 Mk. zu ver¬
kaufen Oranienstraße 10, 2.

Gevr. Plüschgarnitnr , des», aus Sopha,
2 Scfseln nnd 4 Stühle » , zu verkaufen
Bleichstraste 21 . 2 St.

Ein sch. Divan mit Moqnet -Bezug (ur
70 Mk. zu verkaufen Hellmuudstraße 36, 1 St.

Sopba . 2 Stühle w Playm . Schachtstr. 4, P.
Philippsgeldschr .» grost, wre neu,

Sccretär40 , Schreibtisch 2« . Bücherfchr. 42,
Kleider-, Küchen-, Spiegel - u . Weistzeng-
schrank 18 , Ottomane , Divan , prachtvolle
Schlafzimmer billiq Hermannstr . 12 , 1 « t.

Für Brautleute.
Singer-Nähmaschine (Centr. Bobbi»), Kaufpreis
170 Mk.. ei» eich. Schncidertisch billig abzugcben.
Näb. im Tagbl.-Berlag. Tm

Neue« nußb.-pol. Berticow mit Spiegel und
Säulen für 45 Mk. zu verkaufen Dorkstraße 8,
Htb. 2 link? bci ^ r ^ ric !, *.

A.MkMr.31.®Z"SÄ
verk. ein- u. zweitbür. Kleidcrschr . , Sophas,
Tische, Stühle , Teppiche, Wasch- u . Nacht¬
tische, GlaSschrank für Bücher , Hänge-
und Stehlampen und vieles Andere.

Nenep. n. 1. 1- ii. 2-tb. Kleidcrschr. 20, a. Bert.
40—45, Schreibtisch 20, Kommode 18, « chreibkom.,
Sovba billig zu verkaufen Westendstraße6, Bart.

Ein ich. guter neuer Kleiderschrank , 2-lhür.,
zu veikansen Schlachtbausstraße23, 2.

2,1 UlM-’fmiflMt llroßer GeschäflSschrankfür Souterrain oder
Keller, sehr billia, Westendstraße 30, 2.

Küchenschr., f. ne», f. 12 Mk. Faulbrstr . 7, 8.
Verschied, eingel . Nococo-
Möbel , Kommode, Schrank,

Tische zu verkanfeu Rbeinstraße 15, letzte Etage l.
Nähtisch, f. neu, billig zu vk Fahnstr . 36, P.
Verstellb. Kinderp. b. ;. vk. Oranieustr. 40. 2.
Neue Singer-Nähmaichine, k. gebr., Fuß - und

Handbetrieb, u. eine n. Regulator-Uhr f. 100 Mk.,
n. einz., zu verkaufen, Auschaffnngspr. 155 Mk.
Offerten unter K . 105 an den Taabl .-Verlag.

Eine gebrauchte Nähmaschine billig zu verk.
bei Frau Vostdirector Tamm , Rbeinstraße 25.

fSm Mfasf -Ringschiff -Näl,Maschine,taJlll fast neu, billig zu ver¬
kaufen. Harl I4r «-id «-I , Webcrgasse 36.

Bersch, gebrauchte Koffer, darunter ein
Slmerikancr , bill. zu vk. Grabcnstr . 0 , Lad.

L.-Sckn. m. Glasib . b. abzug. Frankenstr. 9, 2.
Bill , zu verk. Ladentheke, Kleiderfchr., vollst.

Beit, Kinderbett. Bettst. mit Nahmen, Wasch- u.
andere Kommoden rc. Moritzstraße 72, Gib«. 1 l.

Ladeneinr. f. Col.-W. zu v. Rieblstraße 2l , P.
Ein gut erhaltener, starker

M8W Mctzgerwagen billig zu vcr-
kanieii. Näb. im Tagbl.-Berlag. Dp

Handk. m. u. o. F . v. z. v. Schawtstr. 11. P.
Svorkw u. Schankelpi. zu vk. Jabnstr . 22, P.
Kinder - Liegewagen billig zu verkaufen

Frankenstraße6. 3. F . H.
Gebr. st. K.-W. i b. zu vk. Steinaasse 17, S . I.
Best. Kindeiwaaen zu verk. Ablerstr. 18, 2.
Ein Kinderwagen , fast neu , billig zu

verkaufen Wellritzstraße 47. Htb. 1 r.
Eleganter g. erb. Kinderwagen (Gummi¬

reifen) preirw. zu vk. Dotzbeimerstr. 72 \  3Jt. 2 r.
Ein Wanderer -Fahrrad ohne Kette, fast

neu. billig zn verkaufen.
Carl Kreidel , Webergnffe 36.

Gut erhaltene« Fabrrad zu verk., 85 Mk.
Marktstraße 23, Hinterban«.

Fahrrad » sehr gut crbalicn, prciSwerth zu
verkaufen. Näb. Wörtbitraße 4. Parterre.

Gasberd m. Backofenz. vk. Öranicnstr 40. 2.
Ofen für 5 M„ 2 Kuchenbretter. 1 großer

Reifelorb billia zu verkaufen Svieoelaaffe 6.
Zwei Riesner-Oefe» bill. abzug. Kap-lleustr. 82.
Gasbeizofen (Aachener), f. neu, f. gr. Bür.

geeig., u. d. Kostenpr. abzug. Adlerstr. 38. P
Karbadeoien, fast neu. ». vk. Oraniensti. 40 2.
Ein sebr «nt erb. Lüster für Ga« u. eleklr.

Lickit zu verkaufen Hjrschgraben 16.
Fast neue Sitzbadcwanne Abreise halber zu

verkaufen Albrechtstraße6. 1.
Zeim bi« zwölf Waichbüiten, ä 2,50 Pik., zu

verkaufen Adelbeidstraße 11. Hof.
KlaSdach (8.65 X 1,40 Mtr.) mit Ablauf

billia »» verkaufen Rieblüraße 11, H. P.

AbbruGmaterilll
Mainzerstraße,

ehemalige Fahrrad -Säinle von Hugo «Sri!
Wegen Platzräumuug billig zu verkaufen:

Fenster, Thüren, Glakverschlägc, Läden, Dachdiele,
Fußboden, Lambri«, Treppen ». Küchcnplattcn,
Mannorplaticn , Closetschüffeln, Balken. Svarren-
und Pfostcubolz, Gewänder, Trcppcusteine, Brenn
Holz, 50,000 Bachstcinc.

Paul Hagedorn und W , M *’t *Ht*r.

mit Oberlicht billig zu ver-
kaufe» Abelheid straßc 82, 3.

Einfache« Gartcnhäuschen für 20 Rtk. zu
verkaufen Rbeinstraße 92. 1. _ _

Gartcngeländer , 60 Meier, sowie 50 eich.
Gartenpsoftcn zu verkaufen Roonstr. 19, Part.

Kiefern -Anzündeholz und Eichen-Scheit»
Holz billigst zu verkaufen Bleichstraße 81, Part.

Ainlfflrsnche

I ur Vereinfachung des geschäftlichen
1 Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alleunter dieserRubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

J C14 flftOP Antiquariat tu fttttttf«. iM. WUllI . futt a.  SU. , kauft bessere
antiquarisc he 4V erlie . (M -No . 647)H8

Kaufe stets getragene Kleider, Schube,̂ Möbel
n. s. w._ A . ttrciaiials , Metzgergasse 29.

Fron Sandelq Goldll. 10,
kauft: Getrogene Herren - u . Damen -Kleidcr,
Uniformen , Schubwcrk, Möbel , Betten,
Pfandscheine , Gold , Silber rc. u. zahlt gut.
HURI Ans Bestell, komme in's Hau«, 274

U. Schiffer, Metzgergaffe 21,
zahlt die höchsten Preise für getragene Herren-,
Damen- u. Kinder-Kleider, Schuhe, Möbel, Betten,
Gold u. Silber. Ans Bestellung k. p. ins Haus.

JL Mrililh. Mchgergaft 16,
kauft getragene Herren- nnd Damenklcider, Uhren,
Gold- und Silberiacheu. __

Alte Teppiche, alte Möbel , Bücher,
alte Bilder , Porzellan , altes Gold und
Silber , sowie sonstige Gegenstände werden fort¬
während gekauft. Best. erb. per Karle.

Frau Bend «*r . Schwnlbacherstr. 7, Cigarren!.
Mah.-Schreibtisch(nicht Cyliuderbüreau) und

Mab.-Bücherschrauk zu kaufen ges. Gef. Offerten
unter -I » postlagernd.

Möbel. Bellen, Teppiche rc. kauft zu höchsten
Preisen I -. » er », Friedrichstraße 25. Seitenbau.

Kiuderbelt zu k, aes. Oranieustr. 22, Sb r. 1.
Gebr. Pianino zu k. ges. Gest. Off. m. Prcis-

anaabe u, n . I « « an den Taabl .-Berlag erb,
Ein Slaubcrker, circa 2 Mtr ., nicht hoch, ein

Nickel- oder Meisinggestell mit Glasplatten, nicht
zu groß, zwei Erkerspiegel zu kaufen ges. Offerten
mit Preisangabe u. I, . 104 an den Taabl .-Verl.

Grosses Schaukelpferd
gesucht . Off, u. H * 1E-2 an den Tagbl .-Yerl,

Gebrauchte Nähmaschinen
zu kaufen gesucht Saalgasse 16, Kurzwaarenladen.

Vollständige Ladeneinrichtung
für Spezercigeichäst zu kaufen gesucht.

C». Ileidenreich . Frauk'nstraße 9.
Zu kaufen gesucht ein Firmaschild und

Treppenläufcrstangen . Gest. Offerten unter
35. lei an den Tagbl.-Verlag._

Transportabler Kochherd zu kaufen ge¬
sucht Lanogasfe 47, Laden._

Bügelofcn zu kaufen gesucht.
Jean tDartin , Langgasse 47.

Häckselmaschine zu kanien ges. Offerten
nebst Prei » unter V . 104 an den Tagbl.-Verl.

Blumenkasten für Balkon« zu kaufen ges.
Sonnenbergerstraße 12._

karte.

stets Teppiche, Papier , Metalle u.
versch. Sachen. Bestell, durch Post-

FdcIu.  Aslerstrasje 15.
Kaufe st. alt . Eis.. Flasch.. Papier , Lumpen u.

Metall, »tili . Bleichstraße 20. Bitte Bestellung.
Ein junger flotter Zugescl zu kanseu gejucht

Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. Tf

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieserRubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
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ImmvbUien fi* verkaufen.
Der An- und Verkauf von Immobil , jeder Art,

Bauplätzen rc., An- n. Ablage von Hhpotheken-
Capital, Beschaffungn. Placirung v. Capitalien
f. Beiheiligungen, still oder tbätig, wird prompt
»nd reell besorgt durch da« Bank-Commission«-
Geschäft von Otto Engel . Adolfstraße 3.

S Eine der elegantesten Villenbesitzungen
ist sofort zu verkaufen. Näb. 257

Banbürean Saalgaffe 1. I
Billa

Frankfurterstraße 28 , in schöner Lage nnd
durchaus gediegener und feinster Aurfübrung,
mit 10 Zim., reich!. Zubehör, Cenlralheizung,
clektr. Licht, zu verkaufen. Besichtigungen bitte
melden Schlichterstraßc 10. (Tel. 2343.) 262

Kleines rentabl . Haus » Milte der Stadt, mit
Laden, Flaschenbierkeller und Stallung , unter
günst. Bedingungen(kl. Anz.) vom Erbauer zu
verk. Ost " »» 15 » an den Tagbl.-Verlag.

4



♦
♦
♦
♦
«

J . Meier , Agentur, Taunnsstr . 28 . ♦

l > ambaelital 35.

Moderne Villa zu verk.

No . 65 . 51 . Jahrgang.

HauS mit Werkstätte zu verkaufen- Offerten unt.
It . » . 3 « hauptvostlagernd.

'Haus z. Umbau für 3 Läden, 4-ftöck., Hinterb. ec.,
zu verk. Off. C . 153 an den Taabl .-Verl.

Z» verkaufen vier Haus mit Butter-, Milch- und
Eier-Geschäft, großem Hofranm u. Stallung , in
bester Laye. flottem Betrieb, wegen vorgerücktem
Alter. Off. u. I-. 162 an den Tagbl.-Verlag.

:rr
»
4
44444444444444444444 44444444
Kleines HauS , jede Etage 4 Zimmer, davon

eines mit Separateingang, Part . kl. Laden, auch
Werkftättc und schöner Hof, nächst Nicolasstraße
und dem demnächstigen neuen Bahnhöfe, wegen
Sterbefall für 69,000 Mk. sogleich zu verkaufen.
Käufer hat freie Wohnung. Offerten unter
J . 156 an den Tagbl.-Verlag.

Etagenklaus im Südv., 4 Et., fe 5-Z.-Wohn.,
aeeig. f. Läden, ev. Wirthsch., billig zu verkaufen.
Offerten und » . 161 an den Tagbl -Verlag.

Gegen Restkaufschilling oder sonstige Sicherheit,
event. kleine Anzahl., gebe rentables neues Hans.
Bismarckr. Off. u. » . 156 a. d. Taqbl.-Berl.

Haus mit Thorfahrtu. Garten, südl. Äadttheil,
durch Einrichtung von Läden pp. sehr reut, zu
machen, preisw. zu v. 1». c « sei . Adolsstr. 3.

Meine beiden hochherrichaiil.-Villen, Alexandra-
straße 15 und 17, Haltestelle der elektr. Bahn,
9 Zimmer, der Neuzeit entspr. eingerichtet, Central-
hcizung, Zimmer von 33 bis 45 qm groß, mit
Vor- und Hintergarten, zu verkaufen. Näheres
daselbst oder Rieblstraße 18, Parterre.
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Ein Haus , Höhenlage, mit 3- und 4-Zimmer-
Wobnungen, mit Balkon?, kl. Garten , ist für
78.000 Mk. zu verk. Käufer hat eine 4-Zimmer-
Wohnnng vollst. frei. Alles Nähere durch

J & C . l ' irmenicli , Hellmundstr. 51.
Ein neues rentabl., mit all. Comf. ousgest. Haus,

schöne Lage, mit 4- und 5-Iimmer -Wohu., für
158.000 Mk. zu verk., Mietheinnahme9400 Mk.,
ferner ein schöner Eckhaus mit Souterr ., kl.
Laden n. 4- u. 5-Zimmer-Wohn. in jeder Etage,
für 156,000 Mk. zu verkansen. Käufer hat einen
Reinüberichuh von 1500 Mk. Alle? Nähere durch
.1. & Kirmeniclt , Hellmundstraße 51.

Zwei rentabl . neue Eckhäuser mit Läden
und 8- n. 4-Zim.-Wohn., jede? für 125,000 Mk.
zu verk., sowie ein Haus, wcstl. Stadttb ., m.
8»Zim.-Wobn., kl. Werkst., kür 88,000 Mk.. m.
einem Rcin-Uebcrfch. v. cr. 1500 Mk., zu verk. d.

J . & C . F'irnieiiicli,
HeNmnndstraßc 51.

Ein neues HauS , Nähe Wiesb., m. 2 Wohn,
ä 8 Zim. n. Zubeb., m. 19 Rth. schön angelegt.
Garten, für 14,000 Mk. m. einer Anzahl, v.
5000 Mk. zu verk. d. 4». & € . Hirmeiiicti,
Hellmu ndstraßc 51.

In einem viel besuchten Städtchen im
Taunus , Bahnlinie Frankfurt —

Limburg, ist eine schöne, in der Nähe d. Waldes
gelegene Villa mit 6 Zim., Küche und Zubehör,
Wasserleitung, Terraingröße ein Morgen, für
dem bill. Dreir von 28,000 Mk. Wegzugs h. zu
v. d. J . & C . Kirnten ich . Hkllmundstr. 51.

Eine schöne Villa z. Alleinbewohnen. südl. Stadtth ,
8 Zimmer m. Zubehör, kl. Garten u. f. w.,
f. 60,000 Mk. Wegzug? halber zu verkaufen d.

J - * C . Firmenicli , Hellmundstr. 5l.
444444444444

Biebrich. Villa !
2 mit 5 Zimmern und sonstigen Räumen, J* sowie 40 Ruthen Garten zu verkaufen. 5
« Preis 32 000 Mark. 5
♦ J . Meier , Agentur , Tannnsstr . 28 . 4
44444444444444444444444444444
Das Haus Kleine Schwalbacherstraße 4 ist

unter günstigen Bedingungen zu verkaufen, cv.
zu vermlcthcn. Näh. Brauerei Walkmüblc.

Wohnhaus g,Ä, ** S
höchst rentabel, billig zu verkaufen. Offerten
unter 8 . 166 an den Tagbl.-Verlag.

ffltffrt nahe am Kurhaus,
9 Zim ., reich!.Zubehör,

Garten, in mittl. Höhenlage, f. 70,000 Mk.
zu »erkaufen . Wobnungsnachwcirbürean
Lion » Co ., Schillerplatz 1.

Villa,verkaufen ...
Alleindewobnen. mit Stall und gr. Obstgarten.
Gleich beziehbar. Zuschriften erbeten unter
K . 165 an den Tagbl.-Verlag.

Ein in bester Kurlage neu erbautes größeres
HauS mit Garten, fpez. für Fremdeii-Pensioi,
eingerichtet, mit allen Neubeiten versehen, ist zu
verkaufen, ev. zu verm. Näh. Nheinstraße 20.

Penston» - Villa in Schlangenbad,
17 Z., Obst- n. Gemüsegarten, ist zu verkaufen;
sehr geeignet für Damen, Rentiers, wie für Ge-
fchäftsl. N. b. d. Bef. W. Peters , Villa Flora.

Nabe der Station Idstein habe ich ein neues in
Blendstein gebautes 2'/,stöck.

Haus,
enth. 8 Wohnungen, je4 Zimmer n. Küche, Eloset
im Abschluß, elektr. Licht. Wasserleitung, Wasch¬
küche, Bleiche, Vorgarten, Besitzthnmm. Mauer
eingefriedigt, Preiswerth zu verkaufen oder auf
1. Juli zu vcrmietben. 1». Biotz , Idstein.

Baden -Baden.
In reiz, idill. Lage in B.-Baden, nur 2 Min. von
\ der Lichtenth. Allee entfernt, fast ohne Steigung,

reine ozonr. Luft, sind einige nen zu erbauende
«infamilieu -Billen

im Preise von 30—45.000 Mk., sowie eine solche
mit 6000 qm Garten für 65,000 Mk., ferner ein
kl. älteres Landban», neu renov.,für 251)00 Mk.
unter günstigen Beding, zn verkaufen. Anfragen
von Reflectanten erbeten snb D. 165 an den
Tagbl.-Verlag.

J,lr  Etagenhäuser im südl.
svHl ! pllll/k Stadttbeil zu verkaufen.

Offerte» erb. u. H . » so hauptpostlagerud.

Qftftt flut «khende Wirth-
ellllvlll schaft mitLogirzimmer

billig zu verkaufen. Anzahl, ca. 20,000 Mk.
Offerten unter T . 166 an den Tagbl.-Verlag.

Parkstrasre.
Prachtvolle Billen -Bauplätze zu

verkaufen. Näh. Saalgaffe 1, 2. 258

Martin- u. Lessiugftr.
In der fertig ausgebauten Martin - und Leffing-

straße sind noch schöne Bittenvauplätze ver¬
schiedener Größe und Form sehr preiswürdia
zn verkaufen. 263

H . .1 . Wiederspalin,
Telek. 2343. Schlichterstr. 10.

Verschiedene schöne abgepaßte Bauplätze (ohne
Hinterhaus) an der Ringkirche sofort zu verk.
Näb. » . MarkloflT , K.-Fr .-R,ng 36, Part.

St . Garten, südl. Stadtth ., abzug. Herderstr. 9, P.

Immobilien zn ltnnfen gesucht.
Rentables Wohnhaus , 4- oder 5-Zimmer-

Wohnungen, ohne Hinterhaus, zu kaufen gesucht.
Meyer Snlzlterger , Bahnhofstraße 16.

Suche Privathotel
(Pension ) ,

gut empfahl., mit ca. 70,000 Mk . An¬
zahlung ioiort zu kaufen. Offerten von
Besitz, suh H . O . 435 an

BSaasenatein & l 'ogler A.-O .,
Frankfurt a. M.

Verschwiegenheit zugesichert. F 65

Billa oder Etagenhaus
in guter Wohnlage zu kaufen gesucht . Angeb.

nur mit Angabe des genauesten Preise?, Lage,
Größe. Hhpotbeken und Rentabilität re. unter
M . 253 durch Blaaaenstein & Vogler
4 . « . . Wiesbaden . _ F65

Reutl . Hans . ISf?«Ä ‘;
gen. Off. u. V. 165 an d.Tagbl.-Verl. einzuf.

Grundstücke zn kaufen
gts . BI. BleiCner , Seerobenstr . 27 . 62

Geld verl ;ehr

nt Vereinfachung des geschäftlichen
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Coprtottcn ;« verleihe ».
Für gute Hhpothekcn, Restkaufgelder , For¬

derungen habe stets Käufer . Sensal
Me,er Snlzlierger , Bahnhofstraße 16.
Telephon 524 . Sprechz. v. 3—8 Nur. 264

Hypsthekeneapital
in jeder Höhe, 60 "/° Taxe , k 4 °/° ohne Ab¬
schlußprovision hat auözuleihen

Sensal Meyer Sulzherger.
Bahnhofstraße 10. — Telcion 524.

WT Wir haben verschiedene crst-
stellige Hypotheken - Capitalien
per Juli ausznleihen.

Pfeiffer & Co .,
Bankgeschäft.

Hypothekengclder
zur 1. Stelle zu 4— 4V«°/°, zur 2. Stelle
zn 4"/«—5 "/» auszulcihen.
WohnungsnachwciSbüreaii liion & Co .,

Schillcrplatz 1.

Erste Hypotheken
und Bangeld

aiebt AB. s » « hauptpostlagerud.
Hhpotheken-Capital bis 60°/° der

Taxe, in jedem Betrage, zu billigstem Zins¬
füße unter conl. Beding, gicbt die Deutsche
Hypothekenbank, Meiningen . Näheres
kostenfrei durch den Vertreter für Hessen-
Nassau. Otto Kugel . Adolfstraße 3.

Capitalien
biS zn 66 °/° der feldgerichtlichen Taxe auf

gute Zinshäuser gegen 1. Hypotheken zu
billigem Zinssätze per April n . Auli l. I.
auSzuleihen . Offerten nur von Selbst-
resiektantcn unter m. is»  an d. Tagbl .-
Bcrlag werden berücksichtigt.

! CoIvlV , auSzuleihen.
T. . B58 an den Tagbl.-Verlag.

ff. unter

65 .000 Mark auf 1. Hypothek für 1. März
ausziileihen. Offerte» unter H . 162  an bei:
Taabl .-Verlaa.

25—30,000 Mark ansziileihenauf erste oder
2. Hhp. Carl Halb Nolin Nachfolger.

15.000 und 70,000 Mk. (auch getbeilt) auf
Hypoih. auszill. Boaeplt 8 <erm «Goldgaffe 6.

Mk. 20,000 II. Mk. 15,000 auf stille2 . Hyp.
aiiSzuleihe». Otto Cngel . Adolfstrasie 3.

«000 Mk., 12- 15,000 Mk. , 20,000 Mk.
werden gegen gule zweite Hypotheken zu
bill . Zinsfuß ansgel . Bahnhofstr . 16, 1.

15», 20 -, 25,000 Mk. 2. Hypothek zu verleihen.
J . » ollliopir , Rhkinstr. 42, 2, 2—4 Uhr.

30 .000 Mk . , auch gctheili, auf gute 2. Hyvothek
vom Selbstdarleiher ausziileihen. Offerten unt.
O . 163 an den Tagbl .-Verlag.

20 .000 Mk. 2. Hypothek sofort aiiszuleiben. Off.
erb. unter H . I». 3 « hauptpostlagerud.

10.000 Mk . auf 1. oder gute 2. Hypothek auf
sofort ausziileihen durch

Job . Hit . Kraft 1 ., Göbenstraße2, 2.
Habe 270,000 Mk. Capital auSzuleihen,

geeignet für Bancavital, Nach-Hhvothekcn und
Restkanffchillinge. Offerten unter BB. 333
Post-Filiale Berliner Hof.

15.000 Mk . auf gute Hhvotb. sofort auSzuleihen
d. »*. Kalter , Wörthstraße 1, 1.

20 -, 25 - und 50- 60,000 Mk. auf 2. Hypoth.,
letzteres auch getheilt, ausziileihen.

M . Lim . Markistraße 6.
60 —70,000 Mk . auf gute 1. Hvvothek auszu-

leibcn. M . Linz . Markistraße 6.
Hypothekengeldcr au» 1. und 2. Stelle in jeder

Höhe ausziileihen. Offerten unter Bl. 166
an den Tagbl.-Verlag.

Capitalieu z« leihe» gesucht.
Vorzügliche Cabitalanlage . 50,000 Mark

nach 60°/° amtlicher Taxe auf prima neues
Geschäftbaus— erste Geschäftslage in Mainz —
von vermög. Hausbesitzer sofort oder per April
gesucht. Darlelni wird mit 5°/» verzinst u. auf
5 Jahre fest genommen. Nur Selbstdarleiher
werden um Abgabe von Offerte» unter Chiffre
5E. 162 an den Taabl .-Verlaa oebeteu.

Erste Hypothek, HSÜK
v. Selbstdarl. auf 2 glcichiv. Obj. (Dopveldaus)
auf 1. April gesucht. Offerten unter BB. 144
an den Tagbl.-Verlag.

-1F » 2- Hilvoth auf gute?,qröB. Object gesucht.
Ceonb . lirart . Agent, Tstiinusstr. 17, 2—4.

25—30,##« Mk.
zu 45/<—5 °'° auf ein hochfeines , sehr
werthv . Objekt in bester Lage des Kur-
viert . von vermög . Eigenth . gcs. Off.
u . V . 163 a. d. Tagbl .-Berl.

Suche 2. Hypothek von 20,0 #0 Mk . Pünktliche
Zinszahlung, beste Nefereuzen. Offerten unter
M . b 58 an den Tagbl.-Verlag.

2—4000 Mk . g. Sicherheit u. a. Z. zur lleber-
nabme eines Weinrestaurants v. einer frz. Dame
gesucht. Gef. Offerten u. » . 25 postlaaernd.

Mk. 7000 2. .Hypothek. 5 °/° verzins!., sehr gut,
z» cediren. Off. u. H . 162 a. d. Tagbl.-Verl.

4—5000 Mark acgen.Eintrag auf Haus zu 5%
zu leihen gesucht. Offerten unter K . 153 an
den Tagbl.-Verlcist.

Reftkaufschilling
(ca. 40,000 Mk) auf Haus iü der Stadt zu verk.

Offerten unter B*. 164 an den Taabl .-Verlaa.
Rcstkaufschitti,,« .- j-EZ

ä i 'n 0lo aus Geschäftshaus in Wiesbaden mit
Nachlaß abzugeben . Offerten erb. unter
H . v . 4 . 563 an (No.F.cpt. 354) F12S

Bitidol r Moese . Frankfurt a . M.
fllUf «uf gute 2. Hvvothek zu
wH * 5°/»gesucht. Offerten sub

K. 165 an den Tagbl.-Verlag.n— « mamMiiii 111 nwiwmiM
Mk. 15,000 .—

in Baar oder Wertpapiere » zur Er¬
gänzung einer Caution per sofort
gesucht. Gest. Offerten n. W . B66
an den Tagbl .-Berlag.

15,000 Mk . auf 1. Hhvotb. gesucht. Off. unter
B». 1 « 3 an den Taabl -Verlag.
_7MA aus gut reut. Haus,VlFlf tVlu nach 70°/° BeleiNung
der feldg. Taxe, zu 5 °/» für gleich oder 1. März
zu leihen geiucht. Offerten unter M . 163 a»
den Tagbl .-Verlag erbeten.

I
5000 Mk. auf flute2. Hy»., nach 50°/°

der Taxe, zu b °i° gesucht. Offerten snb
O . 163 an den Tagbl -Verlag.

/ ° I

80.000 Mk.. 60,000 Mk., 40,000'Alk.,
30.000 Mk. auf 1. Hypothek, sowie

25.000 Mk., 20,000 Mk., 16—18,000 Atk.,
15.000 Mk.. 10- 12.000 Mk. auf g. 2. Hyp. zu
leih. gef. Off. u. J . 164 a. d. Tagbl.-Verlag.

75,666 Mk. 1. Hypothek auf ein Neubau, prima
Lage, per April/Mai zu leihen gesucht. Offerten
unter Chiffre CJ. 166 an den Tagbl.-Verlag.

26 —22,666 Mark auf gute« Objekt per
1. April d. I . gegen gute Verzinsung nur vom
Selbstdarleiher gejucht. Offerten baldigst erb.
unter BA. 16 « an den Tagbl.-Verlag.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
AnftragKeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
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FrauI>r . Kisa <f*r Wwe .,
Dentiste.

Zahnatelier
für Franen n . Kinder.

Bahnhofstr. 9. — Sprechst. 9—6 Uhr.
_ Massige Preise._

^1löt >yitlior ~ Weiiihaiidlung». Wein-
>< >ytIHjullil Restaurant mit mit drei-

bl» viertausend Mark unter selbstst. Führ . b. freier
Wohuuiig sofort net. Off. u. Bt. 12 hauptvastl.

w. Villig gestocht., pol. u. rcpar. bei
WlUIJlib*1i,  Btarb, Stuhlm, Saalg.4/0.

Die Kauptagentur e. aiifleiebenen deutschen
Lebensversicherüngs -Actien -Gesellschaft ist
an einen geeigiieten Herrn m. größcrm Bekannten¬
kreis, der auch für die weitere Zunahme des Mit¬
gliederbestandes bemüht bleiben will, unter günstigen
Bedingungen zu Vorhandenes
Jncaffo jährlich 7—8000 Mk. Gefl . Offerten
unter H . J . 43 » an Uaaienstetn A
Voeler A. -is ., Frankfurt a . M . F65

Leistmigsfähige, renommirte
Brauerei

sucht in Wiesbaden oder nächster Umgebung
br Bier einzuführen. G-fl.

Offerten u. K . 166 a. d. Tagbl.-Verlag.

aiebt Selbstaeber reell.^arceyue «- 11«-». Hieaavit,
Berlin , Wilhelmshaveiierstr. 33n. Rückp. F124

Geld-Darlehen
für Personen jed. Standes zu 4. 5, 6 °/° gegen
Schuldschein, auch in kleiuen Ilaieu rückzahlbar,
effectnirt prompt und biecret
Karl vom Heret -L. handelsger. protok.Firma,

Budapest , Josef- Ring 38.
Retourmarke erwünscht! _ _

auf Schuldschein gicbt
f ^ T - WCIO K . EBaake , Berlin.

' Kottbuserdamm 6. F 125
1gegen  gute Sicherheitu. Hove
l " vU vvtl . Zinsen zu leihen gesucht

-Offerten unter H . H . 22 » hauvtvostlagernd.
Wer würde jung. Mann in größt. Verlegenb.

(noch nicht lange hier) mit Ay 8y ! arE
helfe» ? Pünktl . monatl. Rückzahl. Güt. Angab.
unter 1». 16 « an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

König !. Theater.
Ein Viertel Slbonn . C, 1. Ranggall.

No . 16 , abziigebeii. Näheres
K6>8kbüf6ru Schottenfels,

Thealer -Colonnade 29/31. __
Zwei Viertel Plätze Könial . Theater,

1. Pargnet , sofort abiugeben Rbeiustraße 80, 1.
Ein Biertet erste Ranggallerie , links,

No . 1, in Folge meiner Versetzung sofort adzu-
geben. Vamim , Postdirector.

Ein Mertel Parqnet , 5. Reihe, Abonn. 6,
abzuoeben Neroberqstraße14. _ _

König !. Theater . Parquetplatz, Mitte.
Abonn. 6, wegen Trauer abz. TaunnSstr. A , L.

Zwei Theater -Miltelvlätze B» adzugeben.
_ Frau Bind , Jdsteinerstraße 7,
D.-M .. Zia. ii. Eliäß.. z. v. Vertrav>ftr 8, 2.
Ein hocheleg . Masken -Anzü # niid ein

Do mino zu verleiben Dotzheimerstraße 89, 2 l.
Sch. D.-MaSkenanz. b. z. vl. Iabftjjr . 14,

il lM.-Anz. z. vl. o. z. vk. OranienM. W, M.H
Zwei oria. D.-M. z» v. Saalgaffe Ä. 3 r.
Sch. M.-A. sZigeuiier.) b. z. v Weürti^ r.9,H.
Hochelegantes MaSken-CostüM zu ver-

leiben Wellritzstraße25, Ir,_
Bier Preismasken und verschiedene

DominoS billig z» verleiben Maxktstr. 6. Eckl.
Seid . Domino mit Hut, Zig. uüd Spanierin

für 8 Mk. zn verleiben Steinaaste 31, V. 3 Tr.
Verschiedenehochelegante Masken -Anzüge

billig zn verm. Blücherstraße 11. 3 l._
Vier Ich. M.-An». b. zu v. Wellritzstr. 16, 1 l.
Fünf sch. N/.-Aiir. b. zu vl. EGserstr. 10, Gkh.

'Älbrechtstr. 3. Part ., zwei Maskenanz, zu Verb
Maskenanzüge , eleg . , v. 2,50 d. 8 Mk. u.

Herrenmsk . b. Moritzstr. 64, Stb. 3 St . Henkel.
E. f. ich. M.-Co». b. z. verl. Rieblstr 21, 8 l.
Drei ganz aparte, hocheleg. seid. M .-Cost.

b. zu verleiben Rieblstraße 23, 8 l.
D .-Mlasken-Anz . (Tyrol.,Bäuerin, Ziaeun.)

von 2 Mk. an zu verleihe» Sleingasie 20, Fish, r.
Mehrere eleg. Maskenkostüme billig zu Verl.

oder zu verk. Müblgaffe 5, 2._
D. n. Span , z. vl. Wörihstr 10. Lina Kiefer.
Maskev-Anz. (Holl.i zu verl Drudenstr. 6, 2 r.
E . eleg. D.-M.-A. v. z» vl. Hellmundstr. 56,3 r.
Zwei ich Eliäss. b. zu verl. Wellritzstr. 20, Fr.
M.-A.. Tirvlerin , z vl. S °erobe»str. 9. M. 21.
«EMo «» Mehrere ntuefte Preis - und n.

Maskenanz.(Brief»iarkenk., Kur¬
haus mit Weiher, Hoffvung, See, Woche, Rud.,
Tirol ., Span . n . f. tu.) Oranievstraße4. Laden.

Drei Dam.-Mask.-Anz., Tiroler, für 8 Mk.
». verl. ob. f. 6 Mk. z. verk. Fraukevstr. 19, P . P.

Domino, Spauieriu , Zigeuiieriu. Polin, neu,
sowie andere Maskenanz. b. z» verl. Stisistr. 5, 2.

Sch. M .-Anzüge b. zu p>. Frankeiistr. 3. 1. v
M.-Anz. (Mobu) zu vl. Hellmundstr. 51, 1 l.
Mark.-Aaz. (Eliäss.) bill. v. N. Weilstr. C 8.

d- ^ b-12 Mk. zu verl.
ZyiUtfllU ' Hellmundstr. 4, Htb. 1 St.
Eins. PreiSinaske (Deutscher Seki) . g. erh., b.

zu verl. od. zu verk. Näb. im Taabl.-Verlaa. Td
Masken -Anz . ( Span . , Thr ., Fant .) v.

zn verleihen Stiftstraße 16, Gth. Part.
M.-Anz. (Gärt ., Gesang) Frankeustr. 23, 1 l.
tzochel. Fant .-Cost.. gelbe Seide, lila Snmmt,

zu verl. oder zu v°rk. s/llellritzsirasie22, 1 1.
M .-A.. Schn., b. z nt o. vk. Bismarckr. 35. 3 r.
Masken-Anz. z» verl. o. zu verk. Preismaske

(Kleeblatts, PciIch.,Matr . N. Frankfurterstr. 24 1,
Eleg. MaSken-Costüm, Gr. Loos, zn verleihen

Westendstraße 19, 3 r.
Sch. Dom, u. U, -Cost z. v. Bertramstr. 12.2 r.
4ilH.,Glf . s. K.v. 5—6 ' J . ^ chariiboriistr.lb .L.
Dom, n. ivlaskencast. z. vl. Bertraivstr. 2. H
Schöner M .-21. (Throlerin) und Clown-

Anzug b. zn verleihei, Adlerstraße 47, Hlh, 1 r.
Sch. M.-Auz. b. -. vl. o. vk. Biüchersir. 4. 1.
Huf., B.-M., Z. z. v., 1,50 Mk., Nerostr. 20, P.
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* Zwei sch. M -Ali». >. perl. Sermannfit. 24, 2.
gelterer erfahrener tmUmm

sucht für seine freie Zeit Beschäftigung durch
Beitragen oder Neu-Einrichtung von Ge¬
schäftsbüchern unter Berückstchtiaungd. Steuer¬
erklärung und Aufstellung der Fahre»-Bilanz.
Ia Zeugnisse und Referenzen. Gefl. Offerten unter
in. 8 « an den Tagbl.-Verlag. _

Mr Anfertigungen von Concesstonszeich-
nunaen. statischen Berechnungen und Kosten-
Ermittlungen zu Lten- und Umbauten, Tiesbau-
anlaaen aller Art, sowie für Abrechnung-- oder
Nkvistonsnrbeiten empfehlen sich bei mäßigen
Preisen Ingenieur und Architekt. Gefl. Off.
unter8 . ie »I an den Taabl.-Berlag._

Brautpaar sucht die Ueberwachung
und Wartung eines Hauses zu über¬
nehmen. Gesl. Offerten unter 8. l « o an
den Tagbl.-Verla« erbeten._

Hansverwalterstelle
gesucht, eventl. auch für mehrere Häuser, von
Ehepaar ohne Kinder. Prima Referenzen
stehen zu Diensten. Offerten unter li . 104 an
hen Dagbl.-Verlao.

RkMAttmm Niihmslhiieu
aller Systeme prompt und billig (Reguliren im
Hanse). Adolf Rumiif , Mechaniker,
_Saalgasse 16._

Reparatur an
Messer- Pntzmaschinen
nebst allen Haushaltung-Maschinen, sowie Schleifen
und Repariren aller Scheereu, Tisch-, Taschen- u.
Rostrmeffer billig und sofort. Neue Klingen in
Tisch» und Taschenmeffer von 80 Pf. an.
_ »Ms. Hrünier . Webergaffe 8.

Reparaturen au Nähmaschinen aller
Art werden prompt und billig ausgeführt.

Adolf Hmnpf . Mechaniker, Saalaaffe 16.
u. Matttren der Möbel

ePpV 111A -I» besorgt schnell und billig
H . -Hochenfeller , Schreinerei,

Albrecktstraße 43.
Polircu , Wichsen, Reparaturen aller Möbel,

Nenanfertigen, Parguetwichsen bist. W . Harb,
Gchrelnermeister. Bleichste. 27, 8. (Best, seit 1RS5).

Guck doch daher!
Ofensetzer ltiLssee . wohnt Karlstr. 80. Postkarte.

Ave Tapezirerarveite« werden prompt».
bill. auSgeführl 177

A. l .eiclier . Adelbeidstraße 46.
Herren-Anzüge werd. u. Gar. n. Maß angef.,

Hof. 4 Mk̂ lleberz. 9 Mk., Röcke gewendet6 Mk.,
sowie getr. Kleid, ger. u. rep. beiH. Hlebrr,

ischn.. Luisenstr. 6. Reichh. Must.-Coll. z. D.

tzrn.- u. Knaben-Anz. w. ». Maß an-
aesertigt. Stoff k. auchv. d. Werth. Kund¬
schaft gest. werden. Auch werden Damen-
~act. angef., sowie Modern, j. Art angen.

' nt » v Schwanz , Schachtstr. 6,1 St.

Costnmes, Jagnetts,
Schneiderkleider

werden nach neuester Mode angef. Modernisirung
W. ang. Billige Preise.

G. Krauler, Dmen-Maelder,
Nerostraße 83, 2 r.» nahe dem Kocbbnmnen.

Kleidermacherin sucht Kunden in
und außer dem Hause. Gnstav-Adolsstr. 3, P. I.
1 Hauskleider w. angef. u. Damenkl. ausgebeff.
B. Vr. Luisenplatz2, S. P . I. Frl . fl, «-!».

süchtige Schneiderin sucht noch Kunden in u.
avßerm Hause. N8b. Bleichstraße8, 1 links.

Weî zen«Näherin s. Arbeit. Zahns,r.2CT
Kräulein empfiehlt sich znm Ansdesseni in

und außer dem Haufe. Karistroße1, 8 links.
WeiH' ick, cnipi. s. Bertinnn'tr. 1$, 80b1=InttMichnete empfiehlt sich im Federn»

reinigerr in u. außer dem Hause. 182
lM«a ».titrier . Steinaasse 5.

p, itfu.iu1 i -- i. jiriu.itf. ttlr. hh Htb. 2 1,
Spitzen», Federn«,Handschuh-Wäscherei,

Buh.  Anna Haterbau . Nervst ruße 10, 2.
werden gew., ge kr., in allen

fZl.vl -t.ll Farbe « n . Mustern gefärbt,
tz«U gew, und ausgebessert, Boas und
her ger, und gefranst 24 Goethestraßs 24.
_ Frau A. Blerwlrtli A'flgr.

Sehr gesund ist es,
«penn Sie Zhxe Bettfedern jm Wiesbadener Bett»
sederuhauü, Mauergasse 15, mit der neuesten
Pettsedern-Reinigiinarmaschine reinigen lassen.

Handschutze iverde» schon gewaichen»iip
aefärht bei h r̂itz Stcensch , stirchg, 67, 36^

L Frau Stainer,

Oranienitraße 15, Htb. Bart.
vorm. Heu «,

186
kfard.-Wqscherei li. Spantierei Rgmcrberg 88,
Wäscherei ,«nd Gardinen - Spannerei.

AoIss-Wl»<°, «»nN. Oranienstraßc 85,_ 133
Mrrfchaft«- li. Hottlwäsche wird vo» ein, dê

ifctierej übernoipme». Psih. t. Taabl.-Beri, Rr
Wäsche w- anoenoninie». Gsetbestr. 1, 2 r"
Eine letstungösätzige Wäscherei über«

nimmt noch Hotel- msd Privatwasche. Eigene
Gleich». Wsflrihstraße 46, Hinterhaus1 links.

Hermannstrane17, 1 St . r„ wird Wäsche zum
Waschenn. Bsiaeln anaen., histig» schön besorgt.

Wäsche znm Waichen und Bstgeln wird äitt
genommen Ranibacherstraße sil i» Sonnenhcrg.iUnt-- - ”eV

nnffeiioninicHHirschgr.26,1
ffiflte Wäscherei mit eigener Bleichtn. fließ.

Wakstr saitß noch herrschanrwäsche>>>'v Pciisiop
AiernevuikN. lvird gilt und pünktlich bciarnl.
Drsiiae irreise. Gell. Oticrtcn unterM. 1«4
üitptn Zkggbl.-Vertoa.

Damen
»erden in u. außer dem Hause srlsirt. Th. d. N.,
Bebergasse 46, Hth. 8._

Geübte Fns, f. e. K. Hermannstr. 19. 3 l.
Frist empsti- z. Bailsnf. Uorkstr 15, H. 1 r.

schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Näpel etc.
entfernt in wenigen Mm. schmerz- u. gefahrlos
J . Hulil , gepr. Heilpehtllfe, Weberg. 44, 2.

Zu sprechen von 12—1n. von8—4, ab4Uhr
auch ausser dem Hause. Telefon 2799. 830

GEclinelle Hilfe in Frauenleiden.
Frau 51«-Hielte , Heb.. Berlin SW ..

Lindenstr. 111v. I. (F. F. 542/1) F124
Bei Frauenleiden all. Art h. schnell und

sicher eine erfahr. Frau. Offertenu. W ". 150
an den Taab!.-Verlag.

. „ . Damen SÄ »“:
Hilfe in allen Frauenleiden. Offerten unter

111 an den Tagbl .-Verlaa.

Bon der Reise zurück.
Die berühmte Phrenologin

deutet Kopf- und Handlinien.
MF- Helenenftrahe 12, 1. *1P 8

Nur für Damen. — Svrechst. von 9—9 Abends.

Reiche Heirathen
best. Stände vermitt. discret Fr . LI». Oehel,
Düffeldorf, Elifabethcnstraße 66. F 194

^ Achld. Herren, wenn
auch ohne Vermög., w.

Dam. m. groß. Vermögen nachgewieß Senden
Sie vertrauensvoll Adr. (Bc.883/2) F125

Fortuna , Berlin sw r. 19.
Jg . Mann,

Mitte 30er, m. eiw. Vermögen, der gesonnen ist, e.
Restauration zu übernehmen, w. sich mit tücht., in
Küche». Haushalt erf. Mädchen od. jq. Wiltwe
mit etw. Vermögen zu verheiratben. Gefl. Offerten
unter 1". 30 « an den Tagbl.-Perlag.

Du weißt, cs muß last Alles ruh'n,
Wenn andern ich will nicht wehe thun.
Doch, doch, wenn's io kommt, o Herz,
So mach' Dich glücklich auch im Schmerz.
Denke, an was mag es liegen/
Daß stcis ich so verschwiegen.
Darum B—chen ratbc ich.
Im Süden bestere Dick.
Bedaure sehr. War unmöalich wegen Abwesen-

beit. Bitte nochmalsn. 4». o . wie atfdiftien,
Brief liegt wie gcmünichlu. « . 105.

Herlorclt ^ efnndrn

ur Vereinfachung des geschäftlichen
^Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftragc;eder,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Ein Medaillon mit Kästchen der Fiima
auf dem Wege von Rheinstraße nach Wilhelm-
straße verloren. Abzugeben gegen gute Belohnung
bei Juwelier llolir , Nenaaffe. _

Dritter Kurhaus- Maskenball
_ Metallorden mit Namen daraus

verloren. Gegen Belohnung abzugebenb. Haus¬
meisterd. Kurhauses.

Verloren
goldener Zwicker an goldener Kette. —
Gegen Belohnung abzugeben Wilhclmsplatz 5,
Pension ssürst Bismarck.

Berloreu
ein kl. schw. Handt . , entb. Brillantstern mit Nadel.
Gegen gute Bklahniing abzugeben Mozartstraße 1.

Verloren Handarbeiisräschchen, Sciinlarbeil.
Bitte abzugeben Schlacbtbansstraße8, Seitenbau.

Brille veil. Abzug. ». Bel. Jahnstr. 86, P.

ilkinc Lo»!>er-L»«glib, de«„ArbeNSmarll de«WiesbadenerCogblatt" erlcheti» am varabend eines jeden klusaabetags lm
Verlag. " . " " — ' ' ^«ad
»es

außerdem
nneij

»g. tzanjigalle *T, und enkdtlt lediSmal alle » ienstgeluche
r»eulta»l>e»oie, welchei» der uächsierlchelaende» Nummer

. .. „WteSdadeuer Taablatl" zur Anzeige aelangen- Vonb Udr
su verlauf das knick S Pla.. «au » Udr ad ' -

"Ist«,e giullchtuahme. . .. _ .... . .
fWVlifmt es sitz, uichh OrigiualGeuqniiie. jendern deren Ad-

.. . . ..
Bei schrififtcheu Ogerie«

christeu beisnlüaeu! lßr"riainal-Zeimniile oder_ __ __
Intclci fflcmälic. —Oljertcii, welche innerdalb« Woche» „tchl

. . iedererlangiing etwa deigeiegler
euguiile oder loustiger Urtimdru gbernednien wlr

adeedoll worden sind, locrdeu unerijsnet veruichlet.i

Z
Dt'

Wb

iir vereinfacbung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter oieser Rubrik
uns zu überweisend«,i Anzeigen bet
Ausgabe gleich zu bezahlen.

Dev Verlag des Wiesbadener Lagblatts,

Weibliche Rerfffstei». die Stell,tilg
finde».

Gesucht
Jungfer , welcheeine evangelische Jungfer , welche schneideni kann,

Alter nicht unter 30 Fahren, au« guter Fansilie,
Vorstellung zwischen5 nnd 7 Uhr Nachmittags
Gartensträbc 4.

Verkäuferin,
I» Luxus-, Galanterie« nnd Portefeutffe-

»vaaren erfahren, per 1. April er. gesucht.
Offerten mit Gchaltsausprüchenunter lv. l « i
au dep Tagbl.-Verlaa erbeten.

Jüngere CorreWidentin,
welche gewandt im Stcuographircn, für gleich oder

für 1. April gesucht.
_Seiden -Bazar s . tiattiiias.

Berfrete Jungfer in feines Haus
nach Frankfurta.M. gegen guten Gehalt
per sofort gesucht. Off. u. «s . E . 8«o
an Haasensteln tt  logier l .-B .,
Frankfurt a. M. F65

Mädchentzeim, Stellennachweis, Sedanplatz8, l,
sucht geprüfte Kindergärtnerin, fein». gut bgl.
Köchinnen, Haushälterin, perfect« Büglerin,
Zimmer-, Haus-, Allein- und Küchenmädchen
für hier und auswärts. Diakon« ela,er.

Fräulein
für Stenographie und Schreibmaschine, mit

guter Handschrift, sofort auf ruhiges Comptoir
gesucht. Offerten mit GehaltSaniprüchen und
Angabe, ob eigene Schreibmaschine vorhanden,
unter Ta.  loe an den Tagbi.-Verlag.

Mänitrin[iic lote
Solide angehende 1 «-rkliuferin für

Hurt -, Weist - und Wollwraren ge¬
sucht. Offerten unter J . 1®3 an den Tagbi.-
Verlag.

Emetüchüge'NttWtttt^
mit Ia Refer. per 1. März, event. 1. April gesucht.J . IlirscI » Süline.

Seiden- und Modewaarcn-Geschäft,
Ecke Langgassen. Bäreustraßr.

lürfjt.Taille!!-u.fiockarbeilmaaea,
sowie ein reinlicher Laiifmädchm gesucht.

lacabannr . TaunuSstraße 55.
Arbeiterinnen, ans lltöcke und Taillen geübt,

sucht l/leshe -llilller , Friedrichstraße 45, 2.

liillige Tsilkssrkitm»
für dauernd gesucht Friedrichstraße3».
Mauritiusplatz8, 2, Jemand z. Nähen gesucht.
Ein Nätzmädchenf. Kleider ge!., n. k. ein M. d.

Kleiden», uuenig. erl. Schwalbacherstr. 33, 2 r.
1ßlt~  Tüchtige Rockarbeiterinnen, Aermel-

Arbeiterinne»», Znarbeitcrinncn per sofort
gesucht. »I . Stein . Wilbclmstraße 86.

Kleidermacherin gesucht Stiststraße 22, Gth. 2.
Das, kann Lehrm̂ d. Schneidern grdl. erlernen.

Tüchtige selbstständige Taillen-
Arbeiterinnen auf sofort gesucht.

Off. erb. nnterH . 1©« an den Taabl.-Verlag.
Znarbeitcrinnen, sowie Lchrniadchen gesucht

Friedrichstraße 44, 2.
Eine Wäschenäherin»die selbstständig zuschncidet

und mit Hülfe in« Haus kommt, gesucht. Adr.
unter Hl. 1« ? an den Taabl.-Verlag.

gelrfritilelii
aus guter Familie und mit höherer
Schulbildung versehen, wird per
1. April gegen monatliche Vergütung
gesucht.

Bert - , Langgasse 20.

ehrmädchen
mit guter Schnlbildung für Osten, gesucht.

Seiden-Bazar s . nathias.
Ein Lehrmädchen

au» guter Familie mit guten Schulkenntnissen
per 1. Avril für unser Seiden- und Modc-
waarengeschäft gesucht.

-I . Hirsch Sühne,
gegen Vergütung per sofort

^ .^ 4,4 od. 1. Avril gesucht. Geschwister
Strnnss . Wcißwaaren« und Ausstattungs-
Geschäft. Webergasse l.

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung für gleich
oder Ostern gesucht.

IVletschinann IV., Kirchgasse 29.

Lehrmädchen mit guter Schulbildiing für ein
feines Geichäst gesucht. Offerte» unt. V. 1« ©
an den Tagbl.-Verlag.

MkbdeA . Lehrmädchen gesucht.
8. I,eo |iold >llntMielhainz Alachf.

Eonseetion. Lehrmädchen aus guter Familie
mit besserer Schulbildung wird für ei» feines
Dameii-Coiifectioiis-Geschäft nur für die Salons
gesucht. Vergütuna sofort. Gefl. Offerten unter
Chiffrel ». 15 ® an den Tagbl.-Verlag.

Lchrmädch. f. Damenschn. ges. Hermannstr. 10, 2.
Lehrmädchen für die Schneiderei zu Ostern

gesucht Hrllmiindstraße 58, 2 Gt. l.
Lehrmädchen für Schubpeschäst gegen Vergütung

sucht Kv. Hentrup , Michelsberg 1.
Kochlebr.Fräulein in lieft', Hatel-Peiifionp. 1. Avril

gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. Th.
,Röchin-Gesnch.

Perfccte selbstständige Köchin findet auf 1. März
ausgezeichnete Stelle in kleinem Haushalt,
zwei Personen. Näh. Oranienstraße 53, Part,
(auch schiistlich).

Eine fei» bürgerliche Köchin und ein Ha«S-
miidchen gesucht Grünweg 4.

Kefuch. . "Gesucht znin 15, Februar oder 1, März eine zu-
p?rl, saubere Köchist Afwinciistraße 26,

Zinn 1, März wird eine tüchtige, gut einpfohleiie
Köchin gesucht Rheinstraße 29. P.

Ges. e, junge Dame, die pers, engl. n. franz.
spricht,zue.kl.Mädchenu. als Stütze der Haus-
rau. Offertenn. H . a©a n. b. Taabl.°Vcrl.
Gtisluiiile WktlWge Bchiii

gelucht Alwinenstiake 22,

Suche
eine tücht.Wirthschafterin
für Hotel- Restaurant,
Köchinnen für Hotels,
Restaurants, Pensionen
und Herrschaftsbäuser,
Kaffee- u. Beiköchinnen,
Zimmermädch. für Hotel

und Pensionen, Büffet- nnd Servirfräulein,
Verkäuferinnen für Metzgereien, Kinderfräulcin
mit und ohne Sprachkenntiiiffe, gesetzte Kinder¬
mädchen, bessere Stubenmädchen, adrette Allein-
niädchen, Fräulein zur Stütze, Kochlehrfräulein,
einfache Büglerinnen, Hausmädchen und Küche,»'
mädchen(hohes Gehalt).
Frau ßma Wallralreustem»

geh. USmer , Stellen -Bermittlerin,
24 Lauggasie 24,

Telefon 2585. Telefon 2888.

GchA für 15. Febril«
eine tüchtige selbstständige Köchin und citT

besse res Hausmädchen Emilienstraße 5.
Gesucht für Westfalenp. 15. März
Köchin bei hohem Lohn. Zu-

melden Parkstraße3, 1, Wiesbaden.
welche Hansarbeit übernimmk,
zum 15. Februar gesucht. Vor-

stcllen nach5 Uhr Lessingstraße 12, 1.
Eine Beiköchin mit guten Zeugn. für e. Restaur.

mit Pens. (Saisonstelle) in der Nähe v. Wierb.
per 1. April gef. Off. u. E . W . 30 postla- .

Köchin
für fein bürgerliche Küche, die in Gemeinschaft

mit einein Zweitmädchen auch die Hausarbeiten
zu besorgen bat, gesucht. Lohn 75 Mk. pro
Vierteljahr. Nur Solche, über welche prima
Auskunft einznbolen ist, wollen sich melden.
Offerten unter A.  l ©3 an den Tagbl.-Verlag.

fS .** A * *i  f . b. Köchinnen, Haus - u. Allein-
mädchen. Fra » Lang -, ©teilen»

vermitil.. Ellenbaaengcisse7, 1.

für ein erstes Hans bei hoh. Gehalt sof. gef.
Fr. MnaWallrabcasteln .geli.nürnert
Langgasse 24, 1. Etage. Tel. 2555.

fESäjT* Sofort gesucht besseres Hausmädchen»
das perfect näht . Tannnrstraße 11, 6.

Ein einfadtes fleißiges Mädchen für Kücke und
Hausarbeit znm 15. Februar gesucht. Nähere»
Moritzstraße8, im Laden.

Tüchtiges reinliches Mädchen» welches kochen
kochen kann, wird gesucht Bismarckring 40, 2.

Ei» steißiges Mädchen auf sofort gesucht
Frankenstrabe1, Part.

A3At «,* 2  Dienstmädchen mit gut. Zeugn.
villVfv gesucht Emserstraße 86, Part.
BraveS Hausmädchen, welches gut empfohlen wird,

in feines Hans gesucht. Näh. Neilgasse 17, 2 l.Mädchen.
welches gut bürgerlich kochen kann, für Küche und

Hausarbeit in besseren Haushalt gesucht. Näh.
zu erfragen, außer Sonntags, auf dem Bureau
Bahnbofstraße2, Part ., von Vormittags8—1
und 2’/»—'7 Uhr Nachmittags.

Braves kräftiges Mädchen für alle Hausarbeiten
gesucht Nassauer Hof, Bierstadt.

TüÄftiges Zimmermädchen,
sowie ein sauberes KüchenmLdÄen znm
Eintritt per 1. März 1903 gesucht. Ia Zeug¬
nisse verlangt. Offerten m. Photogr. sud
«». l «l nn den Taabl-Verlag.

Ein Zweitmädchen für Hausarbeit
W8M ? geiudit Hellmundstraße 54. Part.
Eins, znverl. Mädchen ges. Rdeinstr. 11, 1, Hof r.
Zg. Mädchen vom Lande gesucht Moritzstr. 56, P.
Tüchtiges Mädchen für Haus- u. Küchenarbeit

g. g. Lohn sofort gesucht Nerothal 22.
Kr. Mädchenf. alleinp. sof.ges. Blücherps. 5, 2 r.
Gewandtes Zimmermäddicn in Hotel- Pension

gesucht. Nab. im Taabl.-Verlag. Tg
Alleinmävchcn, welche« bürgerlich kochen kann,

zum 15. Februar gesucht. Näh. bei Jnlins
Hey mann , Langgasse 38, im Laden.

EMWhs» Ein braves tüchtiges Hausmädchen
IftXtgif gesucht Adolfstraße1, 2 l.
Küchenmädche» gesucht.

Pension Fraah , Nicolasstraße 3.
6oub. Wer!. SienilmöDificn

per 15. d. M. ciesucht Rheinbahnsttaße3, 3.
Gesetzte- Atteinmädchen» da»

WWM sein bürgerlich kochen kann, zu zwei
einzelnen Daincn gesucht. Sich melden zwischen
9 n. 10 „. 2 n. 3 Uhr Kaiser-Friedr.-Ring 64.Mädchen

Junges Mädchen für Hausarbeit bis Nachm.
4 Ubr gesucht Walluferstraße4, 6.

Gestickt zum 1. März , ans Wunsch auch früher,
ein sauberes tüchtige« Mädchen, welches gut
bürgerlich koche» kan«. Zn erfragen
Fischer straße 8.

Ein tüchtiges zuverlässiger Dienst-
mädchen mit guten Zeuanissen wird

per 15. Februar gesucht Bismarck-Ring 9, 3.
Zuverlässiies Mädchen für Küche und Hausarbeit.

gesucht Rheinstraße 95, Part.
Znm 15. Februar ein tücht. Zimmermädchen

ges. Pension Villa Hertha , Reubanerstr. 3.
Auf gleich wird ein perfccte« Zimmermädchen

gesucht. Pension »Winter.
Sonnenbergerstraße14.

Nach Mao
(Brasilien) wird ei» nicht zu junges ein-

fd4)(§Kinderfräillein
gesucht, welches deutsch und französisch
spricht. Gehalt monatlich 100 Mark.
>tur Solch«mit prima Zeugn. mögen sich
melde». Porsteüen Morgens v. 0—'Ml
Pension Fortuna , Bierstädterstraßc 3.

Gesucht znm1. März tüchtiaes bessere«
Alleinmädchen

Adelheidstraße 16, 1.

Ein bess. 'Alleininädclien, w. kochenk., »iir
bürgerl. Haushalt oefiicitt ManriliuSstraße3 2 r.
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M2«»iL ^ ^ ^Frälilein (Vertranensstelle) für

Babnhof-Restaurant auswärts,
Hotelzimmermädchcn für erste Häuser außer¬
halb, diverse Alleinmädchen für Privathäuscr
sucht das Rhein. Stcilcn-Büreau von

Carl Grrilnberg :.
Goldgoffe 17, Part . Telephon 434.

Solides SM "«""""""-
Rach Bon»

zu zwei Herrschaftenein sehr anständige« evangel.
Mädchen gesucht. Meldungen WilhelmSplatz 5,
Pension Fürst Bismarck.

Gesucht ein Mädchen zu e. jung. Ehepaar. Näh.
bei Frau Kogler, Stellend., Luiscnstr. 5, Gth. 2.

W Alleinmädchen, welches kochen kann, -um
16. Februar gesucht Schützcnhofstraße 18, 1 St.

Alleinmädchen. EÄSS:
Hausarbeit versteht, zum 15. Fcbr. oder früher
gesucht Taunurstraße 49, 1. Et.. 6—8 Abends.

W il ^  Ein fleißige« Mädchen, welche«
Liebe zu Kindern hat und Haus¬

arbeit versteht, findet gute Stellung. Wäsche ist
nickt zu besorgen. <8r. Burgstrnße7, 1 I.

Besseres Mädchen» welches gut bgl.
kocht und etwas Hausarbeit übernimmt,
für sogleich oder 15. Februar gesucht. Näh.
Rhcinbahustraßc3, Bel-Etage.

Fleißiges Dienstmädchen ges. N. Oranienstr. 54.
Ein tüchtiges Alleinmädcheu, welches selbstständig

kochen kann, aeg. hohe» Lohn gesucht. Offerten
unter II. I « » an den Tagbl.-Beclag.

zum 15. Februar ein fanberes
UPI . fit juhcrl . Allcinmädchcn, da«

etwas kochen kann, für kleinen Haush. Näh.
Sldelbcidstraße 44, Part ., von 2 Uhr an.

WT " Ein br. Mädchen gesucht Bleichstr. 24,1 Tr.
Junges kräft. Mädchen zu zwei Kindern,

einfaches tücht. Hausmädchen in feines
Saus gesucht. Frau Müller , Stellen-
Bermi ttlung, Scerobcnstr. 4, Sont .-Lad.

Zuverlässiges Kindermädchen
gesucht Mctzgergasse 17.

8!fit. Madche» zur Führung des Haushalts nach
Biebrich gesucht. Näh. Mesteudstr. 3, Stb. 3 St.

(fit *«* anständiges, nicht zu jungesHaus-
mädchen sucht für gleich o. später

Frau Tiet *. Herrnqartenstr. 8.
Sofort gesucht

kräftiges sauberes Alteinmädchcn zu kinderlosen
alteren Leuten, kochen nicht verlangt, nur für
Hausarbeit». Hauswäiche. Zu melden mit Buch
Vorm. 8- 11 u. Nachm. 5- 8 Ubr Rubbergstr. 2.

Kellnerin sofort gesucht. Näh
WVHvt im Tagbl.-Verlag. Tn
Dlädchenf. das Bügeln grdl. erl. Weilstr. 20, H.
Eine Waschfrau dauernd gesucht Steingasse 26, P.
Ein Waschmädchen gesucht Nbmerberg 84, P.
Ein braves fleistiges Monatsmädchen ges.Adolfstraße1, 2 l.
Reinl. Monatsmädchen oder Fra« gesucht

Jahnstraße 17, 1 l.
Monatsmädchen von9- 4 Uhr Nachm,

gesucht Schiersteinerstraße5, 8 r.
Ein sauberes tüchtiges Monatsmädchen oder Frau

wird von Moraens 1/-8—1/*10 u. Nachm, von
2—8 Udr gesucht Luisenplatz1», 2 St.

8 . Monatsfrauo. Mädchen gef. Helenenstr. 21, P.
Frau z. Brödchentragcu gesucht Albrecktstraße 27.
Kinderfrau *“■
D' enftm. von 71/.—2 ges. Nicolasstr. 30, P.

Anständiges Mädchen,das zu Hause
A««lM essen und schlafen kann, für leichte

Hausarbeit tagsüber gesucht. Hoher Lohn.
Marktstraße 27, 1. St.

Mädchenf. Nachm, gesucht Römcrberg 28, 1 lk«.
Laufmädchcn gesucht.

Ass,, . Kos *. Babnbofstraße 14.
Ein br. Laufmädchcn zum 15. Februar gesucht

Babnbofstraße 14. Eckladen.
Einlegerin für Steindruck sofort gesucht bei

Cebrüder Isenbeck . Kunstdruckerei,
Wiesbaden. Schlackitbausstraße 12.

(S ’ttttriri * kräftige Mädchenz. Flaschen-VMIIhv  spülen gesucht.
Wiesbadener Brunnen -Contor.

Weibliche Personen . die HteUuny
_ («che«.

Für licbenrw. Dame, 25 I ., elternl.,
wird Stellung gesucht al« Ncisebegl.,

Elesellsch. o. zur Unterstützung der tzausfr. Gef.
Off. erb. unter F . »« « an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein, mehrere Jahre in Bürcau thätig, auch
in Eorrcspondeu, bewandert, sucht Stelle. Off.
unterH. IO * an den Taabl.-Verlag.

Gebildetes Franlein
aus guter Familie, deutsch, franzöfisch, italienisch
und etwas englisch sprechend, sucht Stellung
als angehende Berkänferin in besserem
Geschäft. Gefällige Offerten»ab 8. »Oft an
den Tagbl.-Verlag.

Berkänferin mit guten
Empfehlungen sucht Stelle,

am liebsten in einem Papiergeschäft für hier od.
auswärts. Off. u. C »Oft an d. Tagbl.-Verl.
Csitiltiorei oder Seiubäificcei.

Ein älteres gebildetes Fräulein sucht zur Er¬
lernung der Branche Stellung per sofort oder
später. Off. u. II. »03 au den Tagbl.-Verlag.

Aelt. Pcrs . w. fein. Danied. Hausb. z. führen.
Off. u. I» . »0003 a.D. Frcnzi. Mainz. F 29

Mchhle
Zimmer- u. Kücken
haurbälterinnen, Be
schließerinncn, HauSl
hälterin. f. Privath..
perfccte HerrsckaftS-

köchinnen, Fräulein zur Stütze, eine Französin
perfekte und angebende Jungfern, Erzicherinnen^
Kinderfräulcin, Büffetfräulein, adrette Zimmer¬
mädchen, ein Bügelmädchen für Hotelu. s. w.
nur mit prima Zeugnissen.
Fra« Fina Malirabenstein,

geb. « Len«»-, Stellenvermittlerin,
Langgasse 24, 1. Etage. Telefon 2555

Haushälterin X
Kochen und Bügeln, sowie in allen Zweigen
des Haushalts erfahren, sucht passende St -llung
Offerten unter 0 . 1« « an den Tagbl.-Verlag.

Junge Fran, im Haush. selbstst., mit best. Zeuan.
lucht Stelle als Haushälterin zu einz.Hrn. Gef.
Off. unter <3. »« » an den Tagbl.-Verlag erb

Geb. j. Dame,
23 I . alt, in allen Zweigend. Haush. gründlich

bewandert, möchte sich in gutem cv. Hau« nützlich
machen. Es wird weniger gut hohes Geb. ges.
als auf völliaen Familienanschluß. Offerten
unter T . »os an den Tagbl.-Verlag erb.

eine tüchtige fein bürgerliche
W Köchin, 3'/,-jährige Zeug»,

sowie ein Hausmädchen, welches näh., büg., serv
kann. Frau MUller , St .-V., Ellenbogeng. 8

Arbeitsnachweisf.Frauen.
Abt . »I A : Kinderfrl.,Wärterinnen , Bonnen,
Stützen.Haush alt.,Erzieh er.,Gesellsch.,Pfleger.,
Jungt ., Verkauf., weibl. Angestellte,Spraohunr.
It t Hotelpersonal u. (ür Pensionen
C . Centr » Istei le f . Hrankeniiflei ; .
unter Zustimmung der zwei firztl. Vereine.
Abt . 1t Hien «thot . u. Arbeiterin . 24

Eine Meinst, gebild. Same,
’n allen Hausarbeit-u und der Kucke erfahre»,

sticht paffende Stellung bei älterem Herrn oder
Dame, ev. auch zu Kindern. Suchende besitzt
eigene mehrere Zimmer - und Küchen-Ein-
richtunq , die sie am liebsten mitnehmen möchte.
Gest. Off. u. X.  103 bef. d. Tagbl.-Verlag.
Besseres Mädchen,

27 Jabre, scbr tücht. in Kücheu. Haus, juckt zum
1. März Stelle bei alt. Ehepaaro. einz. Herrn.
Off. erb. unter H . »OS au den Tagbl.-Verlag.

Fräulein sucht Stelle bei Herrn öder Dame.
Offerten unter » . »03 g» den Taabl.-Verlag.

Mädchen sucht Stelle al« Allcinmädchen, gebt auch
als Hausmädchen. Oermann . Feldstr.25.

Junges Mädchen sucht für die Saison Stellung
i» Hotel als Hausmädchen» Wiesbaden bcv.
Off. u. IE, »s . » ftoa an F125

Und . Mo »»e , Hannover.
Ein junges fleißiges Mädaieu stickt Stelle

z. 20. Fedr. od. 1. März als Alleinmädchen.
Näh. Nicolasstraße31, 1 rechts.

Zimmermädchen suchenp. 1. April
ÖWH ' in einem Kurhause Engagement. Off.

unter »V. iv. io » * an die Expedition des
Eob. Tageblattes, Coburg.

Besseres Mädchen wünscht Stellung zu
einem Kinde oder einzelner Dame. Offerten
unter Tb. lOO an den Tagbl.-Verlag.

Ein tücht. Mädchen sucht Besch, im Putz. u. Wasch.
Helenenstraße 16. Hih. im Dach bei Georg Ott.

Mädchens. Waschbesch. Michelsberg9a. Witzcl.
Wittw. ohne And. suchtv. 8—10 und 2—5 Lauf¬

dienst. Kirchgasse1, 1 St . Ilrnemann.
Junge Frau sucht Stelle den ganzen Tag

Bleichstraße 19, Vdbs. Dach.

Männliche Personen , die KteUnng
finden.

Für Prinzipalen. Gebülfcn(Verb.-Mitgl.) kosten¬
freie Stellenvermittlnng durchd. Verband
Deutscher HandlungSgedülfen zu Leipzig.
Bis jetzt 42,700 Stellen besetzt. Geschäftsstelle
in Wiesbaden bei H . Stassen , Kirch¬
gasse 51. F 62

Zeitungs-Yertreter.
Vornehme, weltverbreitete englische Zeitung

sucht einen Vertreter unt. günst. Bedingungen
für Wiesbaden u. Umgebung. BeSS . HölT
Od. Dame , w.bereit« in Hotel- u. Pensions¬
kreisen gut eingeführt n. sonst gute Geschäfts¬
verbindungbesitz, kann sioh dauernd u. einträgl.
Stell.zusichern. Adressiren Administration The
English Mail,Zimmerwegö, Frankfurt a / eg.

Mil Hl »4 Vergüt, ev. M. 250Hl flCft pr. Mon. u. m. F10
A. Iianffniann , Ciaarr.-F., Hamburg.

Lohnender Berdienst.
Eine alte deutsche Feuer -Verstcherungs-Gcsett-

schaft, die auch die Einbrnchdievstahl-
BerstcherungS-Branche betreibt, sucht für
Wiesbaden weitere Agenten gegen hohe Ab-
fchlußproviston. Tbatkräftigen Herren, die sich
berufsmäßig der Acquisttion widmen wollen,
können unter Umständen Tagegelder gewährt
werden. Off. n. » . »os an den Taabl.-Berl.
Tüchtiger Verkäufer,

der schon detail gereist, auch Schaufenster zu
dccoiircn versteht, per 1. März oder früher
gesucht. (No.40938) F29
Mehrm perfecle BerNnserinnen
für feine Kundschast finden angenehme Stellung.

Hermann Heinemann , Mainz,
Svecialhau« für Damcnkleiderstoffe.

Il
Versiiherms-Kesellslkülst
Grandcopiinl8Ri». %

(Lebens- , Kranken- . Jnvaliditäts- und
Pensions-Versicherung)

sucht in Wiesbaden , sowie allen wohl¬
habenderen Orten diese» Regierungs¬
bezirks fleißige Agenten» wie auch stille
Bermiitler unter günstigen Bedingungen.
Für Kaufleute , peustouirte Beamte rc.
gute Gelegenheit zu beträchtlichem Neben¬
verdienst, besonders, da bei der Gewinnnna
von Verstckerungen tbatkräftige Beihülfe
durch GeseflsciiaftSbeamte zugesichert wird.
Baldige Offerten von gecigvete», gut cm-
pfohsenen Persönlichkeiten erbeten unter
A . » Sft an den Tagbl .-Verlag.

Ein im Verkehr mit Vrivatkundschaft
gewandter energischer Mann al»

Reisender»nd Controlleur zu engagire» gesucht.
Offerten mit Angabe des Alter«, der bisherigen
Thätigkeit und ob cautionsfäbig erbeten unter
Chiffre Ai. »O» an den Tagbl.-Verlaa.

Größere rheiniichc Seifeusabrik stickt für Wies¬
baden einen tüchtiaeu Vertreter . Off. unter
II-  i fto an den Tagbl.-Verlag.

»äjU Junger Kaufmann, mit allen Comptoir
arbeiten vertraut, zuni sofortigen Eintritt.
Offerten mit Gebaltsansprüchen unter T . 104
an den Tagbl.-Verlag.

Ein im Verkehr mit Vrivatkundschaft gew. Mann als
Reifender

u. zum Einknssiren von Geldern gesucht. Han5
werter bevorzugt. Kleine Caution erforderlich.
Off. mit Angabe des Alters und der bisberigcn
Tbätigkeit unter ChiffreM. »Ol befördert der
Tagbl.-Verlag.

Jüng. Architekt, flotter Zeichner, mögt, sofort
gesucht. Offerten mit Angabe der Gehaltr-
nnsvrüche jc. u. JI. 160 n. b. Tagbl.-Verlag.

Zeichner zum sofortigen
»UlHly » l Eintritt gesucht.

Elektrizitäts-Actien-Gesellsch. v.O, Burliner.

Gesuchta. 1. März
oder früher

tüchtiger Bautechniker für ein hiesiges Bau-
Büreau. Derselbe muß durch, flotter Zeichner
und in jeglichen Büreauarbcitenu. auf der Bau¬
stelle vertraut sein. Bewerbungen wit Gebalts
Anlvrü chen unter 3.  1G1 an den Taabl.-Berl.

güüP * . Tüncher und Anstreicher gesuchtW» iM Dotzbeimcrstraße 52.
Tüchtige Tüncker sof. gesucht Jahnstraße5, 3.
Ein selbstständiger Tapezirergehülfe gesucht

DelaSpeestroße8. 1.
Tüchtigen Gärtnergehülfe « u.Gartenarbcitcr

sucht für dauernd
Feter It «ihrig . Vlatterstraße 82.

immer-, Restanrationö- u.
aalkrllner nach hieru. außer-

balb, Küchenchefs. Aid», Kochvolontäre, einen
Herrschafts-Diener, gedienter Cavallerist oder
Artillerist, Diener für Pension. Hausdiener für
Hotelsu. Restaurants, Liftjungen, Kellner- und
Kochlebrlinge sticht

Frau liina Wallrabenstein,
geb. Hörner . SieUcnvenn.,

24 Langgasse 24, 1. Ctg. Tel. 2555.
(T * Zum baldigen Eintritt sticke sprachkundige
Oberkellner für hier, Karlsruhe und Trier
(Hotel1. R.). einen jung, tücht. Restanrant-
Kellner, drei jüngerefKnÄenchefK(Jahres-
stellen), einen Aide zur AuSbülse bis 1. März,
iüugeren zweiten Hotelhausburschen nacb
Boppard, einen tüchtigen Restaur.-HaiiSburscheu
mit guten Empfeblnnaen. Rhein . Ttellcn-
Vermittl . von Carl Grönherg , Stellen
vermittl., Goldgasse 17, P . Telefon 434.

Ober-,

Lehrling
mit Berechtigung
gesucht. Offerten
Tagbl.-Verlag.

zum einjäbrigen Dienst
unter 8 . »«4 an den

Lehrling
mit guter Schulbildung für mein Drogengeschäst

gesucht. Frnst Itocka,
Apotheker, Sedanplatz 1.

Ich suche per Ostern einen Lehrling mit
Berechtigung zum eiujähr.-freiwill. Dienst gegen
steigende Vergütungz» eugagiren.

Albert Frank , Holzhandlung.

Lehrling
mit guter Schulbildung sucht

h.  Mneipii , Goldgaffe 9,
Drogerie und Mineralwasser-Handlung.

Lehrling mit guter Schulbildung für mein kauf¬
männische» Düreau zu Ostern gesucht.

IKlcol. !t » !sc '>. Kgl. Hoflieferant,
Friedrichstraße 36.

Für ein hicstges Engrosgeschäft wird
Lehrling mit geeigneter Schulbildung gesucht.
Offerten unter I i » I an den Tagbl.-Verlag.

A w't guter Schulbildung für
Contor und Verkauf unter

günstigen Bedingungen gesucht.
III». Hemmer , Webergaffe 21

Lehrling
mit guter Schulbildung zu Ostern gesucht.

Fritac Siocker , TapetenhandlUNg,
Kirchgaffe 4.

$$4*f»'»*f » «*/ » mit guter Schulbildung uni
vAlflUny schöner Handschrift gesucht,

»tleti & Co ., Nicolarstrage 7.
Lehrling

aus braver Familie mit guten Scvulkenntniflen zu
Ostern auf mein Büreau gesucht. Oettlng,
Ger ichtsvollzieher. Wörthstraße 11.

IM " Lehrling mit guter Schulbildung sucht
Hol . . Adolf Weywandt,

Eisenwaaren-Handlung,
Ecke der Weber- und Saalgaffe.

Lebrling ges. (Schlosser». Inst.) Walramstr. 12.
Schlosscrlchrling gesucht Wellritzstraße 22.
«» chlofferlkbrling ges. Merkeldach. Dotzbcimerstr.60.
Ein Swloflerlehrjnnge gegen Vergütung gesucht

bei W. .Tiniir , Hartingstraße 1.
Spenglerlrhrling zu Ostern ges. Hirschgraben 9.
ATraver Jnnge per sofort oder zu Osternunter günstigen Bedingungen in die Lehre

gesucht. Carl Hetterich , Buchbinderei und
Eartonnageii. Kirchgasse 34.

Bäckerlehrling unter günstigen Bedingungen u.
sofortiger Bezahlung auf gleich oder später ges.
in der Bäckerei von K. Limburg, Webergaffc 54.

Ein kräftiger ÄÄIK
erlern en. Näh. im Tagbl.-Verlag. Tg

Für sofort ein Ausläufer gesucht
W -tW Hof-Slpothekc, Langgasie 15
Ein ord. Hansburfche ges. Kirchgaffe 11, Bäckerei.
Laufjunge , Jäf.c.Lp »L

Emmelhainz Alachf . . Wilbelmstraßc 32.
von 14—16 Jahren tagsüber sof.

uMugc gesucht
Augusta -Victoria -Bab.

Fnhrknecht gesucht Röderallec 16.

gewandt
Behörden.

Männliche Versonet», die Slelinnss
suchen.

SelbststmilM AUM
und Correspondent , pcrfecter Stenograph und

MaschinensÄreiber, sowie mit Lohnwesen rc.
durchaus vertrant, sucht per sofort anderweitig
geeignete Stelle. Prima Zeugnisse zu Diensten.
Diesbezügliche Anfragen gefl. unter A. »00
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Bautechniker, Abf. e. Baugwfch., mit mehrjähr.
Praxis, sticht paffende Stellung. Offerten unter
C. I « s au den Tagbl.-Verlag erbeten.

Gefetzter Herr,
zuletzt Büreauvorst. größerer Act.-Gef.,

auf Reifen und im Verkehr mit B
repräfentationsf., sucht bei besch. Anspr.Stellung,
Buchhaltung, Kaffe ie. Prima Res. und
Zeuan. Offerten nuter X. lOO an dm
Tagbl.-Verlag erbeten.

Junger Commis , 17 I . alt, d. kaufm. Buch¬
führung mächt., s. b. mäß. Anfpr. s. z. vtränd.
Gest. Off. unter I». Ift8 an d. Tagbl.-B«rlag.

Cautionsfähiger verh. Mann sucht Stellung
als Büreaiidiener, Kalsirer oder dergl. Gefl.
Offerten sub n . I an die Agentur de«
Wiesb. Togbl. zu Biebrich a. Rh. F1CT
Tüchtiger Schreiner

sucht Stellung in Hotel oder Privat zum Auf»
poiiren von Möbel». Gefl. Offerten unter
A. IG » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Solider Mann , 32 Jahre, mflitärfrel, sucht
Stelle al» Bademeister, Portier, Kaffenbote od.
Bürcaudiencr. Prima Zeugniffe, beste Referent.
Offerten unter C. io » an den Tagbl.-Lerl.

Für einen jungen 16-jährigen Mann, im
Beflhe des Berechtigungsscheine« ,« m
cinj.-freiw. Dienste, wird ein» Stelle als

Lehrling
gesucht, am liebsten in einem Dank-
geschäst. Offerten unter h . ios an den
Tagbl .-Verlag.

Braver Junge sucht Lehrstelle auf einem
Büreau. Näh. Frankeustraße 28, 2 recht«.

Ein junger Mann, 17 Jahre alt, w. d. Gärtner¬
bandwerk zu erlernen, am liebsten in Wiesbaden.
Kostu. Logis b. Meister, wenn verlangt Vergüt.
Off. bkl. m. a. CaM ; Mauer , Eppstein, z. f.

Kaffenboten. Büreau.
diener sucht wegen Auf-

anderweitige Stellung. Prima
Zeugnisseu. Referenzen zur Verfügung. Caution
kann gestellt werden. Offerten unterO. »Oft
an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann mit langjährigen Zeugnlffen
und guter Empfehlung stickt Stellung al« Haus¬
diener oder Ausläufer. Offertenu. F . »Oft
an den Tagbl.-Verlag.8 Diener,

auch solche, welch«sich für Pension eignen, cmpf. die
Frankfurter F65

Diener-Fachschulen. Servier-Lehranstalt»
Frankfurt a. M.»Kl. Kornmarkt 14.

kielten suchen: SrKS:
Haushälterin und Kaffeeköchin sofort und zur
Saison. Büreau liebu »,

Darmstadt.
Ei» perf . Diener , 83 I ., sucht Stelle bei einer

sehr feinen Herrschaft oder bei einem einzelnen
Herrn. Offerte» unter C. ni ., Kötherhofstr.,

uci. IN. II. » nie

Langjähr . SS'
gäbe de«Geschäfts anderweitig!

C . Hl.
Restaurant Sauer , Mainz.

be2 SSiCötltlbCltCI? das für den männlichen und weiblichen Dicnstverkehr in
Wiesbaden allgemein benutzte Organ, erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag,
Kanggnsto 37 . Von 8 Uhr an Uerkanf , das StückF Pfg., von 8 Uhr an außerdem
«nentgritliche Ginstchtnahme. Der Arbeitsmarkt enthält alle Dienstgesuche und Dienst-

- fJ. - - - . - aj, ■ - - - - angebote, welche in der nächsterscheinenden Ausgabe des Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.
Bei schnftlichen Offerten empfiehlt es ffch, nicht Onginal-Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizufügen; für Wiedererlangung etwa beigelegter Original-Zeugnisse oder

sonstiger Urkunden übernehmen wir keinerlei Gewähr. Offerten, welche innerhalb vier Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet. Der °Nerkc»g

Zer MettsmaM
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Lauesva*au tultumu*«
• '- ZV' “' ' .

Sonntag , den 8 . Februar.
Knrvan». Nachmittag» 4 Ubr: Symphonie-

Concert. Abend» 8 Uhr: Concert.
KSnigkiike Sdiaufpieke. Abend» 7 Ubr: Faust.
Mefidenz-TKeater. Nachmittag» 1-4 Uhr: Der

Militürstaat. Abend» 7 Uhr: Der blinde
Passagier.

MalKuffa. Abend» 8Vi Ubr: Marken-Redoute.
38«ffiaffa(Haupt-Restaurant). Abend» 8 Uhr:

Concert.
NeichshalkenTKeater. Nachmittag» 4 n. Abend»

8 Uhr: Vorstellungen.
Montag , de» S. Februar.

Kurhau». Nachmittag» 4 Uhr: Coucrrt. Abend»
8 Ubr: Concert.

Königliche Schauspiele. Abend» 7 Uhr: Die
Zw'llina»schn>ester.

Ztestdenz-Theater. Abend» 7 Uhr: Der blinde
Paffaaier.

Walhalla (Haupt-Restaurant). Abend» 8 Uhr:
Concert.

Beichshallen-TSeater. Abd». 8 Ubr: Vorstellung.
Keilsarmce. Abd». 8'h Uhr: Oeffcntl. Vcrsamml.

Wanger' s Kunstsalou, TannnSstraße 6.
Aamen-Hkuk, TannnSstraße6. Geöffnet von

Moraens IN bis Abend» 10 Ubr.
Aolkrlesehalle. Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Ubr Mittag» bi» 9", Uhr Abend»,
Sonn- und Feiertags von 10'i-—12'/- Uhr und
von3—8‘/j  Ubr. (Eintritt frei.

Verein für Auskunft über Wohlfahrts-Hin¬
richtungen und Rechtsfragen. Täglich von
6—7 Uhr Abend» im Ratkbanse im Bureau de»
ArbeitSuachtoeise» (Männer-Abtbeilunc).

Arbeitsnachweis nnentgeltlich für Männer undDränen: imRatbbausvonS—12' /, u. 3—7Uhr.
Männer-Abtb. 9—12", und von2'/,—6Ubr. —
Frauen-Abtb.I : für Dienstbotenn. Arbeiterinnen.
Franen-Abtb. II : für höhere Berufsarten und
Hotelpersonal.

Hemeinlanie chrtskrankenkasse. Meldestelle:
Lniienltroste 9P

RKMWDÄiMHW
Sonntag , den 8 . Februar.

Hentral-Werein der deutschen Küfer (Ililiale
Wiesbadeu). Morgen» 10 Uhr: Versammlung.

Maschinisten- «. Setzer-Verein. Bibliothek von
11—1 Uhr geöffnet.

HHristk. Arbeiter-Verein. Nachm. 12—2 Ubr:
Sparkaffe. Herrn Kauim. Balzer, Faulbruimen»
straße9. Abend« 8 Ubr: Vortrag.

Hvanaelifcher Männer - «. Sünglingr-Verein.
Nachmittag« 2 Uhr: Jnaendabtbeilung. 3 Uhr:
Gesellige Vereinigung. Abend»8'/, Uhr: Vortrag.

Hhrililicher Verein junger Männer . Nachm.
8 Uhr: Gesellige Zusammenkunftu. Soldaten
Versammlung; Abend» 8'/, Uhr: Gesellige
Vereiuignng.

Wiesbadener Ilutzball- Hlub. Nachm. 3 Uhr
Uebung»fpiel.

E vß Hdekweiß - Nachm. 4 Uhr : FamMen -AuSflug.üLer-Hluv Seiterlirit . Nachmittag» 4 Uhr:
Tarnevalistifche Sitzung.

Hefellfchaft Fohengri«. Nachmittag» 4 Uhr-
Tarnevalistifche Damen-Sitzung.

Klub xborussta. Nachmittag» 4 Uhr: Tarneval.
Sitzung.

ßarnevalgelellschaft Klühlicht» Nachm.4'/»Uhr:
Carnevalistiiche Sitzung.

Ketellfchaft Kemütßlichkeit. Nachmittag» 5 Uhr
Gols-Damen-Sitznng.

Wanfchler. Abends6 Uhr: Carneval. Sitzung.
Tkeegbend für Verkäuferinnen und alleinstehende

Mädchen besserer Stände '/,7—'/-10 Uhr in der
Heimatb, Lebrstraste 11.

Nuderckuv Wiesbaden. 8 Ubr: Familien-Abend.
MSuuer-Kesangverei« Häctlia. Abends8 Uhr

Gesellige Zusammenkunft,
ßachseu- und Thüringer-Verein. Abend» 8Ubr:

Grober Maskenball.
SchuSert-Wund. Abend« 8 Uhr: Gr. Maskenball.
Verein des Miaue» Kreuzes. Abends3'/, Uhr:

Evangelisations-Versammlung.
Montag , den 9 . Februar«

Sprudel. Abend»8Uhr: 3. General-Versammlung.
T»r»-V«rei«. Abd». 8—10 Uhr: Fechten. Turnen

der Alterrrieoe.
Kvangelischer Verein- Abend» 8 Uhr: Vorttag.
Freiwillige Aleuerwehr (Feuerhähne-Abth. 2).

Abends8'/, Uhr: Eleneral-Bersammlung.
Verein Deutscher Schuhmacher (Filiale Wie»

baden.) Abend» 8'/, Uhr: Versammlung.
Aoller' sche Stenographen-Kesellschaft. Abend»

8'/,—10 Ubr: Ucbuug.
Kesangvcrekn Firolistnn. Abend»8'/, Uhr: Probe.
Wiesbadener Athletcn-Hlub. Abend» 8'/, Uhr:

Uebnng.
V-ilharmoni« (Dilettanten»Orchester- Verein.)

Abend» 8'/, Ubr: Probe.
Hvangelischer Männer- «- Jünglings-Verein-

Abend? 9 Uhr: Männerchor.
Hhristlichcr Verein junger Mäuner. Abend»

9 Ubr: Gesang.
Kilher-HkuS. Abends9 Ubr: Zitberprobe.
Mänuer-Kefangverein Kriede. Abend»9'/«Uhr:

Probe.
Verein der Mriseurgehükfeu 1909. Abend»

9'/, Ubr: Versammlung.
Kesetlschaft cbemüthllchkeit. Vereinrabend.
Slreidenker-Verein Mieskaden. Abend»: Sitzung

WWKWWMW
Montag , den 9 . Februar.

Versteigerung von Mobilien, im Bersteigerung«-
faale Marktstraße 12, Vorm. v'/. Uhr. (C
Tagbl. 66 S . 21.)

tzolzversteiaernng im städtischen Walddistrict Würz>
bürg: Zusammenkunft Borm. 10 Ubr bei der
Kanzeibüche. (S. „Amtl. Anz. No. 11" S . 1.)

Versteigerung einer groben Parthie verpflanzbarer
Bäumchen in der Baumschule de»Herrn tkrifttan
Mölln a„s hem Knpfcrbcrg. Norm. 11 Uhr
(S . Tagbl. «1 « . 6.)

Hol»verstelgerung im Biebricher Stadtwald, Distr
Brücher, verm. 11 Uhr. (« . Tagbl. 61 S . 6,'

V»rto -Tare für das Dentfche Reich
«nd im UerKehre mit Oesterreich-

Urrgar « .
Ariefe ») Ortsverkehr*) frankirt bi» 260g 5 Pf.,

unfrcmfirt 10 Pf., b) übrige» Reichr-Postgebiet.
Bayern. Württembergu. Oesterreich-Ungarn fran-
kirt di» 20g 10 Pf., über 20g bi, 260g 20 Pf.,
unfrank,bis 20g 20 Pf., über 20g bis 260g 30 Pf.

Postkarten a) Ortsverkehr*) einfache2 Pf., um
frankirt4 Pf., mit Antwort 4 Pf., b) übrige»
Reichr-Postgebiet, Bayern, Württemberg und
Oesterreich-Ungarn einfacheb Pf ., unfrankirt
10 Pf., mit Antwort 10 Pf.

Drucksachena) Ortsverkehr*) bi» 50 g 2 Pf.,
über 50—100g 3 Pf., über 100—250g 6 Pf.,
über 250- 500 g10 Pf.,über 600g bi«1kg 15 Pf.,
b) übrige» Reichr-Postgebiet, Bayern, Württem¬
bergu. Oesterreich-Ungarn bis 50 g 3 Pf., über
60—100g 5 Pf., über 100- 250g 10 Pf., über
250- 500g 20 Pf., über 500g b-s 1 Kg 30 Pf.

Waarenprobena)Ortsverkehr*)bi»260g5Pf.,
über 250 bi» 350g 10 Pf., b) übriges Reichr-
Postgebiet, Bayern, Württembergu. Oesterreich-
Ungarn bi»250g 10 Pf., über 260—360g 20 Pf.

Geschäftspapiere a) Ortsverkehr*) bi« 250g
5Pf., über 250 bi» 500g 10 Pf., über 500g bi»
1kg 15 Pf., b) übrige»Reichr-Postgebiet, Bayern
und Württemberg lnach Oesterreich-Ungarn nicht
zulässig) di» 260g 10 Pf., über 250- 600g
20 Pf., über 600g bi» 1kg 30 Pf. Zusammen¬
packe» von Drucksachen, Waarenproben und
GcschäftSpapiercn zulässig bi» zum Gewicht von
1 kg. Taxe wie für ÄeschSttrpapiere. (Nach
Oesterreich-Ungar» nur bi»350g zulässig. Taxe
wie für Waarenproben.)

Einschreibgebühr 20 Pf., Nückschringrbühr
20 Pf.

Postanweisungen a) Deutschland bi» 5 Mk.
10 Pf.. Über5 bi, 100 Mk. 20 Pf., Über 100 bi»
200Mk. 30 Pf.. Über 200- 400 Mk. 40 Pf.. Über
400- 600 Mk. 50 Pf.. Über 600- 800 Mk. 60 Pf.,
d) Oesterreich- Ungarn 10 Pf. für je 20 Mk.
(mindesten« 20 Pf.), Mcistvetrag der Postan¬
weisung 800 Mk.

Für Nacknahmesendungrn kommen neben dem
Porto für die betr. Sendung im inneren deutschen
Verkehr folgende Gebühren zur Erhebung: 1) Vor-
zcigegebühr von 10 Pf. 2) Die Gebühren für Uedcr-
mitteiung der cingezog. Betrage» an den Absender.
Meistbetrage. Nach». 800 Mk. Nach Oesterreich:
da»Packetporto, außerdem eine Nachnahmegebühr
von 1 Pf. pro Mk, mindesten» 10 Pf.

Da»Porto für Packet»beträgt auf Entfernungen
(in geogr. Meilen):

£§
i .-2 IPackete

im Gewichte
StH

M

*30

AI ikl
s

3-Ji

8§

K
|S

b.5 kg einschl. 25 P, 50 P, 50 P, 60 ^ [50 ^ 50 ^
f.jed. weit,kg 5 ,. 10 . 20 ., 30 . 40 . 50 „
W«r1l,s»„dungen . VersicherungSgebühr für je

300Ä!k. 6 Pf., mindesten» aber 10 Pf., außer¬
dem Packetporto wie vorstehend, bei Briefen bi»
zur Entfernung von 10 geographischen Meilen
20 Pf., ans größere Entfernungen 10 Pf. Porto.

GilorstrUung für Briefe, Postkarten, Drucksachen
:c. 25 Pf., für Packete bi» 5 Kilo 40 Pf.

Po kaufträge (bi» 800 Mark) 80 Pf. Bei Ueber-
fcndung der eingezogenen Beträge kommt die Post¬
anweisungsgebühr noch in Abzug.

Nach den übrigenz»m Weltpostverein gehören¬
den Ländern beträgt da» Porto:

g>ripfr j  frankirt 20 Pf. I für je 15 g (ohne
®m T* | unfrankirt 40 Pf. j Meiftgewicht).
Postkarten (einfache) 10 Pf., unfrankirt 20 Pf., mit

Antwort 20 Pf.
Drucksache«, Geschäftopapirr », Waarrn-

proben 5 Pf. für je 50 g, mindesten» jedoch
für Geschäsl»papiere 20 Pf., für Waarenproben
10 Pf. Meiftgewicht der Drucksachenu. Geschäft»-
Papiere2 kg, der Waarenproben350 g.

Ginschrribgeb. 20Pf.; Mckscheingeb. 20Pf.
Packete bi»zu5kg nach Dänemark, Belgien.Nieder»

lande, Schweiz, Frankreich 80 Pt-, Italien 1 Mk.
40 Pf. Packete bi« zum Gewicht von3kg noch
Spanien1Mk. 40 Pf., nach Portugal1Mk.80 Pf.

*) Die Taxen für den Ortsverkehr gelten auch
für den Verkehr mit folgenden Nachbarorten:
Biebrich, Bicrftadt, Dotzheim. Heßloch, Kloppenheim,

Rambach und Sonnenbcrg.

Telegramm -Gebüyre « .
Worttaxc innerhalb Deutschland» 5 Pf. Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn 5 Pf. NachBelaien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien,
Numänien, Schweden. Norivegen, Wroßbritaniiien
u. Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tuni», Ruß¬
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Herze¬
gowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Rumelien
20 Pf. Nach Gibraltar 25 Pf. Nach Griechenland
80 Pf. Nach Malta u.Marokko 40 Pf. Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pi . Mindestbetrag
für ei» gewöhnliche» Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 60 Nf.. im übrig«»
Verkehr 50 Pf. Für ein dringende» Telegramm
wird dir dreifache Gebühr eine» gewöhnlichen Tele¬
gramm» erhoben. Für Stadttclcgramme bcträgi
die Äorttaxe3 Pf., die Mindestgebühr 30 Pf

Theater -Eintrittspreise.
König!. Theater.

Ein Platz kostet:

FremdenlogeI. Rang . .
MittellogeI. Rang . . .
SeitenlogeI. Rang . . .
I. Ranggallerie. . . . .
Orchesterfessel.
Parquct.
?)arterre .I. Rang 1. Reihe . . .
II. Rang2. Reihen. 8., 4.

und 6. Reihe Mitte . .
II. Rang8.bi«5.Reibe Seite
UI.Rangl.R. ».2.R.Mittt
III. RangL. Reihe Seite u.

8. ». 4, Reihe . . . .
Amphitheater.

Erhöhte
Preise

Gewöhn!
Preise

Ji
14
12
10
9
9
7
4
8
4
8
8

2
1 40

M
10
9
7
6
6
6
8
4
8
2
2

1
1

WettvrMrichtr
Meteorologische Beobachtungen

der Ktatto « Wiesbaden.

6. Februar. 7 Uhr
Morg.

2 Ubr
Nachm.

9 Uhr
Abd». Mittel.

Barometer*) . . . 761.9 759.5 7588 760.1
ThermometerC. . . -0 .7 5.7 —0.1 1.2
Duustfvami. fmm) . 4.1 4.6 4.2 4.8
Rel. Feuchtigkeit(•/») 9t 67 92 84
Windrichtung. . . SW. 1NW. 2 still —

NiederfcklagSh.(mm) — — — —
Höchste Temperatur6.7. Ni« dr. Temper. —0.9.

*1 Die Barometcrangabeusind auf —0'
Normalschwere redueirt.

Wetter -Bericht
de « „ Wiesbadener Tagblatt " .

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewyrfe in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
9. Februar: wenig verändert, meist bedeckt.
10. Februar: gelinde, meist trocken, neblig.

Auf- und Unteegang feie Sonne (©) »nd
Mond (C).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mttt«lenro»»ilcher Zelt.)

Febr.
1 ®
tmSüi .l Aufa. !Unter«,
fuhr Milt.fudr Mn!Uhr Min. Uhr Min^Unter«.Uhr Ä

9.
10.

12 41
12 41

7 52
7 50

5 31
5 33

2 50 N.
4 4N.

5 22B*
6 12 SB*

*) Hier gehtk-Untergang dem Aufgang voran».
Ferner tritt «in für de« Mond:

Am 10. Februar 2 Ubr Nachmittag» Erdnähe.

Königliche Schanspiele.
Sonntag, den8. Februar.

40. Vorstellung. 31.Vorstellung im Abonnement» .
Faust.

Große romantische Oper in 5 Akten von Jule»
Barbier und Michel Carrö. Musik von CH. Gonnod.

Musikalische Lcituna:
Herr König! Kapellmeister Professor Mannstaedt.

Regie: Herr Dornewaß.
Personen:

Faust. Herr Klarmüller.
Mephistopheles. Herr Schwegler.
Margarethe, ein Bürgcrmädchen Frl . Müller.
Valentin, ihr Bruder, Soldat . Herr Winkel.
Martbe Schwcrdtlein, ihre Nach¬

barin . Frl . Schwartz.
Siebe!, I —,. . . . Frl . Corde».
Brander, j Studenten . _ . Herr Adam.

Bürger, Bürgerfranen, Mädchen, Studenten,
Soldaten, Musikanten, Volk, Geister, Hexen, Er¬

scheinungen, Dämonen, Engel.
Dorkommende Tänze, arrangirt von A. Bald».

Akt2: Volkstanz, I aurgeführt von dem Corp»
Akt5: Bachanale, j de Ballet.
Decorative Einrichtung: Herr Oberinspector Schick.
Kostüm!. Einrichtung: Herr Obcrinspector Raupp.
Nach den: 2. und 4. Akt findet eine Pause von je

10 Minuten statt.
Anfang7 Uhr. - Ende 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Montag, den 9. Februar. ^
41.Darstellung. 82.Vorstellung im AbonnementK.

Die ZwrUingsschwester.
Lustspiel in 4 Aufzügen von Ludwig Fulda.

Regie: Herr Köchy.
Personen:

Orlando desto Torre, Gutsherr
von Albettone . Herr Leister.

Kiuditta, feine Frau . . . . Frl . Kgeuolf.
Sandro, ihr Söhnlein . . . L. Müller.
Graf Andrea Parabosco,

Orlando» Gntsnackibar. . Herr Schreiner.
Bartolommeo Valla, Maler und

Baumeister. Herr Aßmann.
Renata Sirmondi, Giudittas

Schwester . Frau Schmidt.
Lclio, Orlandos Jägermeister. Herr Schwab.
Lisa, seine Frau . Frl.Doppclbauer.
Domknico. Verwalter. . . . Herr Zollin.
Beppo, ein Bauer . Herr Andriano.
Angiolina, ) . . . . Frl . Arnstädt.
Cecca. >Zofen . . . . — — —
Ghita, I . . . . Frl . Corde».
Pietro, Diener . Herr Bcrnhöft.

Dienerschaft.
Ort der Handlung: Die Villa Orlando« in der

Nähe von Padua. Zeit: 16. Jahrhundert.
Decorative Einrichtung: Herr Oberinspector Schick,
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspector Raupp.
Rach dem1. und 3. Aufzug« findet eine längere

Panse statt.
Anfang7 Uhr. — Ende»ach9 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Rrstdenf- Theater.
Directwn: vr. pbil. H. Uanck.

Sonntaa, den8. Februar.
Der Mttilarstaat.

Lustspiel in 4 Aufzügen von G. von Moser und
Thilo von Trotha.

Regie: Gustav Schnitze.
Personen:

Gustav Hallcr.Kommiisionsrath Gustav Schnitze.
Mathilde seine Frau . . . . Clara Krause.
Rest, seine Tochter. Claire Albrccht.
August Nordmann. Gutsbesitzer Tbco Ohrt.
Asta, feine Tochter. Käthe Erlholz.
Voael.Besitzer einer Chokolade-

fabrik. Rudolf Bartak.
Starke, Direktor. Paul Otto.
Dörring, Sanitätsrath . . . Hermann Kun^
Müller, Postŝcretär . . . . Franz Ocbmig.
Emmy, seine Frau . Mary Spieler.
Rettig. Inspektor . Arthur Rbode.
Lachmann, Diener . . . . . Albert Rosenow.
Bertba, Jungfer . Claire Sitty.
Unteroffizier. Richard« chmidt.
Gefreiter . Arthur Robert».
Soldat . Paul Wehland.
Modistin . Gerdy Waiden
Erste Magd . Minna Agte.
Zweite Magd. Bertha Ladcl.

Mäade, Soldaten.
Zeit: Gegenwart. Ort der Handlung: 1., 2. und
4. Auszug in Berlin, 3. Aufzug ein Rittergut bei

Berlin.
Nach dem2. ». 3 Akt finden größere Pansen statt.

Anfang3'/- Uhr. — Ende gegen6 Uhr.
Abonnements-Vorstellung.

Der blinde Dalsagier.
Lustspiel in 3 Akte» von Oskar Blumenthal und

Gustav Kadelbnrg.
In Scene gesetzt von vr . H. Rauch.

Personen:
Clemens, Freiherrv. Gelfingen Otto Kienichei
Erich Brückner. . . . . . Paul Otto.
Agatbe, feine Frau . Claire Krona.
Max Hagedorn . Han» Sturm.
Anton Friebcl . Rudolf Bartal

Dienstag, den 10.Febr. 42. Vorstellung. 82. Vor¬
stellung im AbonnementH. Der Waffenschmied.
Komische Oper in 8 Akten. Musik von Albert
Lortzina. (Neueinrichtung für die hiesige König!
Bühne.) Verwandlung»- und Schlnßmusik zum
3. Akt mit Verwendung Lortzina'scher Motiv!
von Josef Schlar. — Anfang7 Uhr. Gewöhn
liehe Preise.

Mittwoch, den 11. Febr.: Martha.
Donnerstag, den 12. Febr.! Der arme Heinrich.
Freitag, den 13. Febr.; Tannhäuser.
Samstag, den 14. Febr.: Die Flederman»,
Sonntaa, den 15. Febr., Nachm. 3 Uhr: Iphigenie

auf Tauri». Abend« 7 Uhri Alba.

Betty Marberg.
Eduard Bellermann . . .
Therese, seine Frau . . .
Jda , deren Tochter. . . .
Otto Hoffmnnn. Zahlmeister
Hermine, seine Frau .
Larscn, Kapitän
v. Roggc, Leutnant
Peterseii, Leutnant
I>r. Grahn, Schiffsarzt
Scblüter,Ober-Steward
Hamc», Stewa-d

Käthe Erlbolz.
Gustav Schnitze.
Clara Krause.
Elfe Tillmann.
Han» Wilvclmy,
Claire Albrecht.
Aldnin Unger.
Paul Weyland.
Max Rrbburg.
Albert Rosenow.
Richard Schmidtz
Theo Ohrt.

Sokrath Frantzin» . Hermann Kunz.
Lisbetb. feine Tochter. . . . Agathe Müller.
Rechtsanwalt Martin . . . . Arthur Rbode.
Frau v. Malritz . Sofie Schenk.
Rabitz. Fabrikant . Robert Schnitze.
Rentier Bernickc . Franz Hild.
v. Slerneck. Arthur Robert»,
Baumeister Haller . Georg Albri.
Hedda, Kellnerin . Mary Spieler.

Fischer re.
Reisende, Matrosen. Steward«, Musikeru. f. w.
Die Handlung svielt im ersten Akt an Bord der
Victoria Louise". Im zweiten Akt vor einem

norwcqiichen Wirtbshau» auf Add«.
Na» dem1. n. 2.  Akt finden größere Pansen statt.

Anfang7 Ubr. — Ende  gegen9'/. Uhr.
Montag, 9.Febr. Abonnements-Vorstellung. De,

blinde Passagier.
Dienst«a. 10. siiebr.: Alt-Heidelberg
Mittwoch, 11. Febr. : Onkel Bräsig.

Reichsballeu -Tbealer . Stiftstratzc 16.
SvccialitSten-Vorstellungen. Anfang Nachmittag»

4 und Abend» 8 Ubr.

Kaiser -Narrsrama , Nheinstraße 37.
Diese Woche: Der chinesische Krieg.

A«s «»är1ise Theater.
Feankfneter Stadttlieatre . — Opernhaus,

Sonntag, Nackm. 3'h Uhr: Frau Holle. Abend»
7 Uhr: Amelia. oder Der Maskenball. —
Montag: Geschloffen. —Schanspielhaus. Sonn,
tag, Nackm. 3‘/j  Uhr: Im bunten Rock. Abend»
7 llhr: Der Pkarrer von Kirckfeld.

Mainzer Stadttkeatrr. Sonntag. Nachmittag»
3 Ubr: Der zerbrochene Krug. Die Wider¬
spenstige. Abend» 7 Uhr: Die Zauberflöte. —
Montag: Nora. —Dienstag: Johann von Paris,

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag, don 8. Februar , Nachm. 4 Uhri

Symphonie- Concert
des städtischen Kur-Orchesters, unter Leitung
seines Kapellmeisters des König! Musikdirector*

Herrn Louis Lüstuer.
Programm.

1. Ouvertüre zu „Medea“ . . . Cherubim.
2. Serenade in D-moll für Streich¬

orchester . Volk manu,
Solo-Violoneell: Herr Kichhorn.

8. Lenere, Symphonie No. 5,
E-dur . Haff

I . Abtheilung: Liebesglück
a) Allegro,
h) Larghetto.

II . Abtheilung: Trennung
(Marsch).

III . Abtheilung: Wiederver¬
einigung im Tode(Ballade
nach Oottfr. Bürger’«
„Lenore“).

4. Le carnaval romain, Ouvertüre
caraeteristique . Berlio?«

Nummerirter Platz (nur für das Symphonle-
Conoert gültig): 1 Mark. Tageskarten (nicht-
nummerirt für beido Concerte, Lesezimmer etc.
gültig): 1Mark. Jahres-Fvemdnnknrten undaisen-Karten, sowie Abonnements-Karten für
Hiesige sind hei dem Besuche dieses Symphonie-
Conccrtes ohne Ausnahme vorzuzeî en. Kinder
unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.

Dio Oallerien sind geöffnet. Der rotho und
weisse Saal ist nach Schluss des Conoertes in
Verbindung mit dom Oonversatjons-Saale geöffn»e
Zu- und Ausgang nur durch diesen.

Städtische Kur-Verwaltung.
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Wiesbaden, 8. Februar 190.8.
Scliacliverein Wiesbaden.

Lokal : Centralbodega, Webergasse, I. Etage.
Spielzeit: Jeden Nachmittag von 4 Uhr ab. Regelmäßiger

Spielabend: Dienstag von 8l/a Uhr abends ab. Gäste willkommen.

Schach - Problem.
. Von Tb. Breede.

ABCDEFGH

8

7

6

5

4

3

2

1

Man sieht leicht, daß der T auf h4 4 - + setzt, sobald der
ß duroh einen Bauern genommen ist . Nimmt aber der IC, so
gibt die D auf e4 nur unter der Bedingung matt, daß der S
gefesselt ist. Das erwirkt der T auf h6.

Th6 - h5 0 . , , —
K : T g3 ~S 4 + + ! ~-g . T Sh6 + + ;

kTs  De4 + + ; g= g Th4 + + ; -̂ 3-Db3 4- + ;

¥77 Dc2 + +■
Bauer d4 verhindert das sofortige Matt durch Se3.

Auflösung der Skat-Aufgabe in No. 53.
Kartenverteilung:

V. aB ; aA, 10, D; bA, 10, D; cA, 10, K.
M. c, dB: aK, 9, 8 ; blv, 9, 8; c7; dD.
H. a7 ; b7; cD, 8; dA, 10, K, 9, 8, 7.
Skat : bB, c9.

Spiel:
2. V. aA, a8. b7 (11)
4. bA, b8, d8 (—11)

. . . . 6. V. cA, c7, c8 (11)
7. V. clO, cB, cD. M zieht dD und II nimmt alle Stiche.

Der Spieler hat also mit den 2 Augen des Skates nur 59 erreicht.

1. V. aB. dB, a7 (4)
3. V. alO, a9, d7 (10)
5. V. blO, b9, d9 (10)

(Der Nachdruck der Rätsel ist verboten .)

Bilder -Riitsel.

Kapsel-Riitsel.
Pfund, Gericht, Trost, Südamerika, Gewinsel,
Schneider, Bartwuchs, Knotenpunkt, Gedanken.

In jedem der vorstehenden Wörter ist ein anderes bekanntes
Hauptwort versteckt, wie das Wort „Arm“ in „Karmin“, oder
„Warmbrunn“. — Sind die richtigen Wörter gefunden, so ergeben
ihre Anfangsbuchstaben im Zusammenhang einen Vornamen.

Geheimschrift.
Eis wachnds ad ihn edi ug et Ja et tiez
Thör nam edi rag seb an ehn ergi es alk neg
Tesi A mad reh ni nu rers uj negd at neg
Ad raw eis hone ni eltz ret rehr ilch teki
Je hegt rim ue nel klov tim ue mer dile
Edi uj negd tis edi ug et la et tiez.

Der Schlüssel besteht nur in einer Regel.

Telegraphen -Rätsel.
. - — Bündnis.
. . — Wild.
. . — . - deutsche Residenzstadt.
— . . . Schutzvorrichtung.
. — . . — Himmelsbewohner.
. . . - Kunstinstitut.
. . — . - Dialektdichter.

Die Striche und Punkte entsprechen den zu suchenden
Wörtern, deren Bedeutung vorstehend angegeben ist. Sind die
richtigen Wörter gefunden, so ergeben die auf die Punkte
treffenden Buchstaben im Zusammenhang gelesen ein bekanntes
Sprichwort.

Buchstaben -Rätsel.
Gegessen wird’s mit b

Von manchem Tier.
Von Tieren auch mit d

Benützt man’s hier.
Mit i giebt’s Ohrenschmaus,

Der oft verdrießt.
Mit s ist’s Jeder , der

Dies Rätsel liest.

Zur x lief schnell
Ein x mit 1.

Zahlen-Quadrat.
In die Felder nebenstehenden Quadrates

sind 9 aufeinander folgende Zahlen derart
einzutragen , daß die senkrechten, wage¬
rechten und die beiden Diagonalreihen jedes¬
mal die Summe von 60 ergibt.

Sclierz -Rätsel.
In Sonnenglut dahin geeilt,

Ich kam zum Ziel — das Wort geteilt.
Im kühlen Bier labt’ ich mich dort
Und aß dazu das ganze Wort.

Auflösungen der Rätsel in No. 53.
Bilder -Rätsel : Unfallversicherung. —- Anngramm: Bast,

Estrich, Insel, Name, Ader, Christ, Halm, Turan, Selma, Inder
Nagel, Dornen, Alma. Leim, Laut , Eber, Kain, Augen, Tonne,
Zier, Esel, Nebel, Genie, Rose, Asche, Ulanen. Bei Nacht sind
allo Katzen grau . — Aritliniogriph : Aurikel; Ural, Reue, Iller,
Keule, Erika , Laura . — Citaten -Rätsel « Wer Vieles bringt,
wird Manchem etwas bringen . — Magisches Wortquadrats
Leim, Esse, Insel , Main; Elsa, Lord, Sang, Aar; Isar, Seil, Abel,
Rom; Mark, Anker , Rost, Keim. — Glelchklangs Der Feige,
die Feige.

fVEAGGS
sind besser und— weil je 2 Portionen enthüllend— billiger als die gewöhnlichen lO -Pf.-Kapseln.

IM " Mai » verlange ausdrücklich Bouillon -Kapseln i»»d weise andere Marken zurück.

2 Portionen
Kraftbrühe

2 Portionen
Fleischbrühe.

Eine Tasse
kommt also

auf 8
bezw.
6 Pf.

zu stehen.
898

Gemeinsame Ortskrankenkasse.
Der Kassen-'Vorstaud beabsichtigt, mit dem 1. April er. die Zahl der prakt . Kassenärzte

z»t erhöhen. Außerdem sollen für zfrauenkrankheiten , Geschlechts- und Haittkrankheiten,
sowie für Chirurgie Dpeeialärzte ««»gestellt »verden.
. Hierauf reflectirende Aerzie werden ersuedt, iure Bewerbungsschreiben unter Beifügung

eines Lebenslanfes nebst Zeugnistabschriften , verschlossen mit entsprechender Aufschrift bis zum
20. d. M>, Abends , bei der Geschäftsstelle, Lniseustraste 22, einzureichen. F341

Wiesbaden , den 4. Februar 1903. Der Kaflen -Vorstand.
Iiarl ( »erich . Vorsitzender.

*WA eutsche Cfe<%,
W Füiale Wiesbaden.

4 *5 Millionen Actieneapital.

Aufbewalirnnsr und Verwaltung;
von Werthpapieren

Taunusstrasse 1. Berliner Hof . Telephon Jfo. 66.
Weitere Niederlassungen: Frankfurt a. M., Berlin, Meiningen, Nürnberg, Fürth.

PF Ausführung aller in das Bankfach erschlagenden Geschäfte
xn  den coulantesten KSedlng-ung -en.

Wir machen besonders aufmerksam auf unsere Einrichtung für:
Offene Depots und Geschlossene Depots

zur Aufbewalirnng von '%Ver <li-
gegeuständen , llocumenten

u. s. w.
in verschlossenen Kasten und Packeten

in feuer - mid diebessicherem (wewülbe . -"WA
101811

ggg

üfan ^ eliiehei ' Verein.
Vortrag des Herrn Pfarrer von Hamburg über: „Der

Christ und die Welt ", im Evang. Vereinshause, Platterstraße2 in Wiesbaden,
Montag , den v . Februar , abends 8 Uhr. Jedermann ist freundlich elngeladen.
Eintritt frei. Beim AuSgang freiwillige Gaben zur Deckung der Kosten. E480

Der Vorstand.

Hermann Knrax.
Laden : Saalgasse 4/6, Fabrik : Römerberg 28,

Dampf-Etablissement
für Färberei u. chem. Reinigung v. Damen - u. Herren -Garderoben,

Möbeln , Teppichen und Deeorationsstoffen re.
Gardinen -Wäscherei und Spannerei.

Deeatier -Anstalt.
Prompte Bedienung ! _ Civile Preise!

Paul
Knesfels

In
Wiesbaden

nur acht zu
haben

in Flaschen
zu 1 , 3 und

S Mark
bei

O . SieHert,
Marktstrasse O.

aar - Tinktur
welche sich durch ihre ausserordentliche Wirkung zur EFr-
lialtung ; und Verinelirung einen Weltruf erworben und
als vorzügliches Cosmeticum unübertroffen dasteht, möge man
den vielen, meist schwindelhaften Mitteln gegenüber ver¬
trauensvoll an wenden , und wird man durch kein
irgendwelches Mittel je einen Erfolg finden, wo diese Tinktur
wirkungslos bliebe. Poinaiien und dergl. sind, trotz aller
Reklame derartiger Mittel, bei Eintritt von Haarausfall und
Kahlheit (gänzlich nutzlos ; auch hüte man sich vor
Erfolg garantir . Anpreisung, denn ohne Keimfähigkeit kann
kein Haar mehr wachsen. Die Tinktur ist arntl. geprüft. F65

nPerle von Büdesheim“,
hochfeiner Tafelliqueur.

Riidcslicimcr Liqneirfabrik, Riidcsheim a/Rli.
Zu haben bei:

Carl Acker Nachflgr ., Gr. Burgstr. | C. W . lieber , Bahnhofstrasse.
W . H . Kirck , Oranienstrasse. O. Sichert , Marktstrasse.
Ch. Keiper , Webergasse._ | P . Quillt . Marktstrasse._

Vers. Anweisungs. Rettung von Trunksucht
mit n. obne Porwissen. — Kein Geheimnüttel.
itl . Fnlhonbcrg , Berlin , Fidiein»

— ' stk. 10. Heber lausend, auch gerichtlich geprüfte
und eidlich erhärtete Dank- u. Anerkennungsschreiben bezeugen die Wiederkehr des häuslichen Glückes. F55

Unentgeltlich
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Großer Inventur -Ausverkauf
In der Zeit vom 31 . Januar bis 28 . Februar unterstelle ich meine sämmtlichen Lager -Bestände in Hans - und Küchen-

Geräthen einem Räumungs -Verkauf zu außerordentlich herabgesetzte» Preisen in der Weise , daß, jede Woche wechselnd,  bestimmt
bezeichnete Artikel herausgegriffen werden . Es ist mithin die günstigste Gelegenheit zur Anschaffnng v. Haushaltnngsgegenständeu geboten.

Zweite Woche 8. Februar bis 14. Februar.

Taschentücher, oval stack, . 9 Pf
Tortenplatten auf stutz, 80 cm . 149 „
jgruditfAaUn ftttf stutz , tief und flach . . . . 122 ,,
Söofferflläfer , '/* Rippen geschliffen. 22 „
Stttzweittglöser mit Goldrand oder guillochirt . . 23 „
Werngläser » Birnform . 9
Blumenvasen, verschiedene Decorat., 30 cm hoch 44 "
Hcnkclgläser. V» 1 .i>
Sturzflaschen mit GlaS, weiß und blüu . . . . 19 "
Sveingläser, geschliffen. 10 "
Wassergläser, groß, glatt . 4 "
Bier - Service, verschiedene Fa ôns, Krug mit

6 Gläsern . 115 „

Porzellan.
Eßservice, 23-tl,eilig, hochfein decorirt, fehler¬

freie Ausführung . 18,95Mk.
Butterdose», weiß.
Leuchter, hochfeine Ausführung.
Aschcnfchalc mit Cigarrendeeorat. . . . .
Thectassen, Strokmufler. .

do. blau, Zwiebelmuster.
Milchtöpfe, 6 Stück, becorirt.
Tasse mit Untertasse, Strohmuster. . . .
Kaffeekannen 12  8 _4 Tassen

24 30 42 52 Pf.
Teller, dick, tief und flach. .

, , gerippt, do.
Dcsfert-Tcller, dick.

20 Pf.
44
22
39
42

26 "

20
20
17 „

Steingut.
Theetasse, blau, Zwiebelmuster.
'Brodplatten, weiß und blau. 17, 20
Käringskafteu, weiß. 105
Blnntentopf , bunt, mit Teller . 86
Milchgietzcr, blau, Zwiebelumster. H
Salz- uni»Mchlfatz, blau, Zwiebelmuster. . . 40
Salz- und Mehlfatz, groß, bunt, moderne?Faxon 85
Nachtgeschirr, weiß. 27
Kinderbechcr, blau, Zwiebelmuster. 1
Waschgarnitur, 4-theilig, groß, blau,Zwiebelmuster145
Kindcr-Waschgarnituren, 4-iheilig, bunt . . . 118

Pf.

Emaille. Holz- nnd Blechwaaren. Speeial -Artikel.
„Sand , Seife , Soda ", weiß, mit Rückwand und

Spruch. 210 Pf.
Kasserolle mit Stiel -}„—tB- sv?
Schöpfbecher» 12 cm, alle Farben. 41 „

»» « ««< iSrrarwiT.
Seiher, alle Farben, 30 cm. i25 „
Nachtgeschirre, weiß, 53'
Löffclblcche, weiß, 30 cm . . HO „
Kochtöpfe, gestanzt, in allen Farben, mit Deckel,

14 16 18 20 22 24 cm
45 «0 75 95 110 130 Pf.

Kehrbleche, weiß. 42 „

Tücherhaltcr mit Porzellanschildern und3 Haken.
Spankörbe, 3 Größen . 17, 27,
Puddingformen, glatt und gerippt . . . . 75,
Petroleumkaunen, 2 I, fein lackirt, neues Fagon,
Thcesiebe mit Stiel . . . . .
Hellblau lackirte Eimer, 22 cm.
Slusklopfer, 3-theilig.
LSälgcrhölzer, extra schwer .
Kartossclstötzcr.
Suppcn-Siebc mit Griffen nnd Stiel, sehr solide

Arbeit, 20 cm.
Kaffecflasche, groß.
Kehrschaufeln, schwarz lackirt.

27 Ps.
40 „
80 „
62

7
44 „
35 „
32 „
14 „

44 „
22  „
25

Kaffeelöffel, dazu paffend.
Eßlöffel, Nickelsilber, stets weiß bleibend

Messer und Gabel mit Nickelheft Paar

Photographie-Rahmen in Bronze, Pistt. Cabinet,
Dovvel-Visit.

Waschtisch und Wandschouerin Wachstuch
mit Landschaft und Spruch»60x90 cm,

Gute Strickwolle in allen starben, 10 Gebind
per Pfd. . .

20 Pf.
K

84
19

14»
34
23 •
44

185 f»
39
32

180 n
28 „

V \ V
J . Mannheimer,

Marktstratze 1«. Hotel „ Grüner Wald 4 4

Walhalla.
Haupt-Restaurant.

Täg -licli Abends 8 Vlir:

Grosses Coneert
den Philharmonischen

Salon - Orchesters,
unter der Direction des

Kapellmeisters Odierna.
KOEWGKKGKKKOOKOWKK

(• )
G
®
G
mGenuß

ohn'Ueberdmß^
4
K

bieten fraglos die nach sublimem Verfahren 5
| hergestellten, durchaus bekömmlichen und ^

ausgiebigen Marken: F522

O CäCcio vero v»kg. 3 mi<. (•
® Cacao Fortuna 2 ,
x Cacao Juno . . . . 2 .40.
W Cacao Apollo . . . . 1 .60. 4

® Hartwig & Vogel , Dresden »! , jj
,a Sur in Packnnsen , die unsere L

Firma tragen , erhältlich.
OGKOKGKKGGOGGKKGKOGK«

Aechtes Hausener

Eorn -Brod
aus der Brodfabrik von

Lautz&Hofniann,
Hausen b. Frkft . a. M.,

ist in den bekannten Niederlagen täglich
frisch zu haben.

Wir bitten genau auf unsern Firmen¬
stempel i, . &  11 . zu achten._ 9430

Red Star Line.
Antwerpen-Amerika.

Alleiniger Agent VF. Itichel.
Langgasse 20. F829

Feuerfeste fugenlose Lugino Wand.
D . R . R

Absolut scliallsidiet * UImI  nagelfest , billiger wie Rabitz -Gipsplatten oder sonstige Zwischenwände.

Alleinige Fabrikanten:

Kraenkel & Schallbrnch,
Schiersteinerlach , links der Schiersteinerstrasse . Telephon-No. 2968.

Billigste Bezugsquelle für

ir,
m

TapcteifHanuEactnr.
9. Kleine Burgstrasse9. Telefon No. 2618.

Ileitc zu jedem I ' reis. 135

Steinmetz-Brod!!!
, Hraftbrod h 4 Pfund 55 Pf.,

-3 ä 850 Gr. 30 „
2 I*intbrod :i 850 Gr. 35 „
g » wiehack a Pack. 25 „

»thletensuppe k Pack . 30 „
5a liraftmehl ä Kilo 40 „

zu haben bei:
Herrn Kfm. E . 71. Bi Sein . Kl. Burgstr.

„ „ Msk . Sieberl . Taunusstr . 50.
„ „ » • Höpftier , Bismnrcli-Ring 23.
„ „ SAnrl Wilzel . Michelsberg 9 a.
„ „ Mutscli , Wörthstr ., Ecke Adel-

heidstr.
„ „ Scl . lick . Kircbgasso 49.
„ „ Eiinnenlioiil , Moritzstr ., Ecke

Albrechtstr.
Bkneippliauu . Rbeinstv . 59.

„ „ F.saiin . Sonncnbi 'rf ( , Wies-
badenersfr.

Hauptdepot : lesctarisrlic * Speiueban «.
Friedriclistr. 18, 1, Ecke Schillerplatz.

Sndirnchtkorb,
etitEi. 1 Pfd . Smyrna - Feige», 1 Pid . Kalifat»
Dattel», 1 Pfd. Traubeurosin. ». Krachmaudcl»,
l5Äpfelsin.: 12 Mandarin ., Mk. 850 frc, Llpfel-
sincu , 10-Pfd .-Korb, circa 35 Slck., Mk. 2.50 src..
ffiste 200 Sick. Mk. 8.— ab liier. 10-Psd.-Ko>b
Cilron. Mk. 2.50 src., 50 Stck. Mandarin,
in bübsch aufgemacht. Stift. Mk. 2.50 src., fr.,'lnanas Stck. 2—8 Mk. F151
Tli . Sciiiirmann . Versandhaus, Hamburg 23.

Gingciu. Wcißriibcn, Salz - u. abgebr. Bobueu,
Sauerkraut billig Frankeustr. 4. Fritz »» eck.

vorzüglicher Süsswein. per
9 Flasche nur 55 I * Fff.Samos

ohne Glas.
H® WW dfkr äusserst preiswerthe

»w “ ' " Qualität, p. Flasche
Mk , 1 .50 ohne Glas.

uzSizul feiner Frühstiickswein,
LTÄ -äRS ^ süss u . l. erb , per

Flasche Mk . 1 .05 ohne Glas,
Sämnt ' iche Weine sind aus besten Bezugs¬

quellen direct importirt und sehr beliebt. 246

E . Bmnn , Weinhandlung (gegr . 1857).
Herzogl. Anhalt . Hollieferant , Telephon No.2274.
/ld <*l nahe Moritzstrasse.

Thee! Thee!
Die bekannten prämiirfen ff. Tbeo’s des

bolländ. Theeliauses P. E. Thuere, Hoflieferant,
Utrecht (Holland), sind in '»Wiesbaden zu
haben bei den Herren

Apotheker Otto lebert . Drogenliandlung,
„ C . l *nrtzehl , ,

Man beachte gut , die nächste Annonce.

CiMcttcn! Ciglircttcu!
Weg-» Aufgabe de« Geschäfi« gebe flimiullidle

Cigaretten, bessere Sorten, z. Einkaufspreis ab.
CI >. Frledrloli,

Ecke Al brecht- u. Orauienstraße.

^UJtCÜCln Lk.U'">.5 Vf.. 1« Pfund 45 Pf.Schwalbacherstraße 71.

Wegen Näumuug des Gartens gebe ich billig
Stachelbeer- u. Iobannisbeerstöcke, rotb, weiß u.
schwarz, ab. Fritz »»'eck , Fraukenstraße 4.

^ Nur in der ^
Conservenfalirik„C.Weiner“

Mancrgasse 17
erhallen Sie frische, gelbsteingekochte

Waaro, pfundweise ausgewogen.
Volks -Cielee.

Kaiser-Gelee . per Pfd. 20 Pf.
Zwetschen-Gelee . . . „ „ 20 „
Honig- ,. . . . „ „ 30 „
Apfel('Vietoria)-Oeleel ^ ,, „ 28 „
Aprikosen- „ % „ „ 40 „
Himheer- „ Z, „ „ 40 „
Erdheer- „ § ,, „ 40 „
Ktachelheer- „ " „ „ 40 „
-lwetschenmns . . . . „ „ 32 „
Marmelade, gemischte, p. Pfd.24, 30, 40 „fstkNsti' feinste Marmeladen nach be¬
währter Conditorenart eingekocht,

als : Aprikosen, Aepfel, Erdbeer, Himbeer,
Bromheer, Johnnnisbeer , Stachnlbeer.
Quitten, Kirschen. Zwetsohen per Pfd.

von 50 Pf. an.
Sämmtliche Sorten auch in 5-, 10-

nnd 25-Pfd.-Eimern zu reduzirten Preisen.
»rst . Himbeersaft , garantirt rein.

Bestellungen werden prompt erledigt.
.ge Man achte gell, genau aufmeine Firma . 9816
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Bankgeschäft von Pani Straskrger,
Wiesbaden , Mnsenmstrasse la , nächst des * Willielmstrasse.

Seit 16 Jahren bestehend . Firma gleichen Namens in Frankfurt a . M.

Bezahlung von Conpons. Annahme verzinslicher Gelder.
Kauf und Verkauf von Werthpapieren.

Rathschläge und Auskünfte bei Capitals "Anlagen.
Fanzer -Tresop . Vermfethhape Facher

zur Aufbewahrung : von Wertpapieren unter Selbstverschlnss der Hiether.
10494*

Mckkr-Club fjciterlieit
Sonntag , den 8*Fcbr. ,

Nachmittags4 Uhr, findet in
der närrisch decorirten Turn¬
halle, Wettritzstr. 41, unsere
grotze carnevalistische

Gala-
Dameu -Sitzmrg

-mit gleich beginnendem Tanz
statt.

Einzug des närrischen Comitees5" Uhr.
Hierzu laden wir unsere Mitglieder, sowie

Freunde und Gönner des Clubs höflichst ein.
Das närrische Komitee.

GeselM Joippi“
Heute Sonntag , den 8 . Februar:

Große carneonlilUfdje
Damkilsltzmlg

mit Tanz
in dem auf's Närrischste decorirten

Saal „Zum Burggraf ", Waldstr.
Großes Orchester. Großes Orchester.

W * Anfang 4 Uhr. -MU
Einzug des närrischen Comitees5 Uhr 11 Min.

CraEMl-®Cftllfd)flft,,§lll)lid)C‘
Sonntag , den 8. Februar:

Große carnevalistische
Jubiläums -Sitzung

im Saale „Zur Waldlnst " , wozu wir Freunde
und Gönner höflichst eiuladen.

Das Comitee.
Einzug des närrischen Comitees4 Ubr  29 Min.

Tangerchor Wiesbaden.
Samstag , den 14 . Februar:

Großer Masken-M
im Kathol. Gesellenhaus, Dotzheimerstr.

. Maskensterne sind im Vorverkauf
zu 1 Mk. bei den Herren: Sanier,
Kcllerstraße 11, Welkamer,
Häsnergasse 17, Strensch , Kirch-
gasse 37, lietsehert , Faul-

brunnenstr. 10, Willmn , Michelsberg 30,
Friseur .Innx , Sedanplatz1, Sominerer,
Ecke Jork- u. Roonstr., Mendorf , „Zum
Storchen",Schwalbacherstr.27, Woringer,
Steingasse 5, und im Bereiuslokal,
»Thüringer Hof", Schwalbacherstr., zu haben.

Kaffenpreis a 1.25 Mk.
Nichtmasken müssen am Saaleingang ein

carnevalistischcs Abzeichen lösen. Herren
1 Mk., eine Dame frei, jede weitere Dame
50 Pf. F364-

Zu dem beliebten Maskenfeste ladet höfl.
ein Der Borstand.

Schliittmster mch Mutz.
sowie

Znschneide« ,Einrichtenn.Anprobircnoller
Damengarderobe

empfiehlt

Mdmik Winsle. 88, l. fl.
Knill üclmmaun , Pirna a.E.

Weltbekannte Züchterei
tieftourenreicher üannrien-
edel rotier . Prämiirt mit
höchsten Auszeichn . Versandt
unt. Gar. f. Werth u. lob. Ank.
g. Nachn . M. 8, 10, 12, 16, 20
p. 8t, , Zuchtweibch . M. 1.60. F 69

Höher©Handelsscfruie Landau (Pfalz)
Städtisch subi 'cntionirte , usit «-r Slanlsatilslcht stellende Facliscliuie.

Beginn des SonimeiSemesters : 20. Apri» 1908.
I . Urei JnhresklaNKon für Zöglinge von 14 —20  J » hr « it . Gediegene kaufmännische und

allgemein wissenschaftliche Ausbildung mit Vorbereitung zum Einjährigen -Examen
: II . SSwel lialb | äliriir . Hsmlrlnkiim für Leute aus kaufmännischen , industriellen , gewerb-
[ liehen eto. Kreisen . Ausbildung zur Praxis und Selbsständlgkeit . Alter Iß —30  Jnltre.

Aufnahme ln alle Klasse « ; Einreihung nach dem Grade der Vorbildung . Pensionat:
UnteVerpfleeans, {rewtsMoiitiafteItCHiilslclitjKn » K A’. nbaii mit eilen na n Kit reit 5 1,,-

| .rlchtungren in «cliünater hagre «lei - Stadt Bezug desselben im Laufe des Sommers.
Prospekte mit Referenzen und alle näheren Angaben versendet kostenfreiIBrfk 'or A. Horr

Jiilhii Mollatla,
Schulberg 2 . Fernsprecher 364 . Michelsberg 21.

Empfehle mein Lager in Porzellan -, Glas -, Steingut -, Steinzeug - und irdenen
Waaren in reichhaltiger Auswahl zu den villigstcn Preisen.

Gleichzeitig mache aus einen Posten in Porzellanstgnren , sowie Steinzeugvasen,
Humpen, Bierscrviren re. re. aufmerksam, da ich damit mein Lager räumen will und deshalb
diese Artikel sehr billig abgcbe. 849

Sommerfrische

Taunusblick
Station Chansseehans hei Wiesbaden,

J
empfiehlt seine ftaaKlLokalliäten zur Abhaltung:

van Festlichkeiten aller Art.
A. Meier 40!

„Für Frauen"
scnsation. Erfindung, 13 Patente, D. R.-P . 94583. Goldene Medaillen, Ehrendiplom. Von Emm®
Mosentiiin . früher Hebamme, Berlin 8. 2 » », Sebastianstraße 43. Preisliste gratis
nnd franko. (E.B.2919) F151

^ Kohlcu-Abschlag. X
Wegen Räumung meines Lagers am neuen Bahnhof offcrire von heute ab gegen Baarzahlung:

Nttstkohlengries, vorzügl. Herdbrand. Mk. 12.—,
meinte Kohlen, Ofen- und Herdbrnud, ca. 40—60°/o Stücke . . . . „ 20 .—,
gewasch. mclirte .Kohlen, '/, Stückeu. '/» Nuß III, vorzügl. Hausbrand „ 22.—,
grwasch. Nusikohlen, Korn III . „ 21—,
gesiebte Stückkohlen. „ 2350

per 1000 Kg. (20 Ctr.) fco. Haus über die Stadtwaage gewogen. 142

W . A . Schmidt , Kchlellhmdlllllg,
Telephon No. 226. 28 Moritzstratze 28.

Entzieliung ' von
Morphiuma  und Alkoh ol.

Elr , Schlegel . ISiehricIi n ESI«.
hei Wiesbaden . Prospccte . F62

■ln Haut- und Harnleiden,
™ Scliwächezustände,

speciell veraltete und hartnäckige Fälle , behandelt
gewissenhaft ohne schädliche Mittel

E. Herrmann, Apotheker
Berlin , Hie ne hiinigstrnne 7 , II.

_ Prosp. ii. Auslc. discr. 11. franco.  Fl80
auf Jaekel’s Patent-

Bett-Sopha.
# Yorräthig bei 9352Inetlr.LoeW, llelenenstr.19

3*0 Cbm.
ganz trockenes, 3 Jahre geschnittenes

Eichenholz
bat billigst abzugeben (F.h 4450/1) F124
DalliMeiimk Sal)ii[|üi Hösbach,

Franz Leimbach Söhne.

MdyMS„Goldene Kette".
Langgafie 51.

Thermal - Bäder » 56 Pf .,
im Abonnement billiger. 360

. Sen!, Ne»! Ne»!
Kein Staub , keine Nässe» sofort trocken ohne
Geruch, ist

Leipziger Futzbodenöl.
Lieferant in Königl . Gymnasicen , größere

Geschäftshäuser, Hotels « . Restaurationen.
In Kannen z» Kk. 4.—, ausreichend für

100—126 m-Mcter, sowie gegen kleine Vergütung
leihweise von Patent-Schrubber. 367

Medeklage im Fakbea-Eailsm,
_30 . Grabenstraßc 30.

Buchen-n. Eichen-Brelintzlilj.
geschnitten nnd gespalten, per Ccntncr Mk. 1.26
frei Hans empfiehl, 10467

M. Cramer.
Telefon 2345. Feldstraste>8.

Großer Inventur-nnd

Kohlen-Abschlag wegen Lager-Räumung
-Hirschgraben 18a. Ir . Walter-

Bei unserer Räumung fanden sich folgende
Artikel vor und werden diese für den halben
Einkaufspreis abgegeben:

80 Stück Knaben- Jacken 30 bis 80 Pf.,
120 Stück Kinder-Jäckchen nnd -Höschen 9,
in Handarbeit 60 und 80 Vf., 300 Pfd.
Strickwolle 10 Loth 25 Pf., extra stark und
weich, nicht eingehend, ganzes Pfd. nur
1.95 nnd 2.85 Mk., großer Posten starke
gestrickte und gewebte Unterhosen in reiner
nnd Halbwolle, 350 Stück Jagdwestcn und
ArbeitSwämmse, doppelt gestrickt1.90, in
reiner Wolle 4n.6 Mk., mehrere 100 Stück
Kapntzen nnd Mützen von 20 Pf. bis zu
den feinsten, Kniewärmer, Leibbinden und
Gamaschen, jede Größe, mehrere 1000 Paar
Handschuhe, Strümpfe und Socken von
6 Pf. an, einige Dutzend Kinder-Kleidchen,
Röckchen und Schürzen von 40 Pf. an,
Herren-Kragen und Cravatten Stück9 Pf.,
Fingerhütc2 Stück1 Pf., Knöpfe ganzes
Dutzend von2 Pf. an, reine Seide Strang
2 Pf., Nähgarn Rolle von 6 Pf. an, ge¬
mischte Nähnadeln, s. f. Seidenband und
Spitzen von 2 Pf. an, 20 Dutzend hand¬
gestickte Hemden- und Hosenpassen, gefüllte
Federkissen in klein 50. in groß 1.45 Mk.
und höher, wollene Tücher und feine Ball-
Shawls 45 Pf., alle möglichen Handarbeiten
für wenige Pfennige, seidene Blonsen von
3 Mk. an.

Bemerke, daß diese Maaren zum Theil etwas
trüb vom Laden sind. 120

Weifiiiinanii,
Marktftraste6, um Markt, Ecke Maneraaste.

3Unersetzlich für wascheu.Mauspurz
SMäu rer &Wirte Stolberg. Rhld.

In allen
geeigneten
Geschäften
zn haben.

F47

Sir Wemkorken
erbeten, si . Enkel . Recklinghausen.

Nelle Algier-MUHit-KMOli.
Mlllics-Mlillse

empfiehlt
Aisgg. Kortheuer,

Delikatesten,
Nerostraste 26. Telephon 705.

Cognac
„l *. U. s UM. U . WMUV ,

Erste Taunus-Cognac-Brennerei
Fritz Scheller Söhne. Hombnrg,

gegründet ISIS,
ärztlich empfohlen , aneikannt ff. Marke,

•h  Fl . Mk . 1 .80 , 2 .40 , 3 . - , 4 .- , 5 .- ,
V« Fl. verhältnissmiisig.

Preise stehen auf den Etiketten;
ferner:

'9
als

Reichspostbitter, Nestor,
Eiskümmel etc.

Niederlage bei

Apotheker Otto Sichert,
n iesbiiden , Marktstrasse.
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W
Joseph Wolf, Möbelu. Innenöecoratisn,
nahe der Uaserne, nur 48 Zriedrichstratze 48, nahe Zchwalbacherstr.

Größter Möbellager. Eigene Werkstätten. 50 Mnfterzimmer. Telefon 2521.

Man achte auf amaMMenen Vornamen und an, Hausnummer 48.

Grotze MMr
Am Dienstag, de» 10. d. M., Barmittags SV- und Nachmittags 2'/- Uhr

beginnend, versteigere ich wegen Rückgang eines Verlöbnisses, für Rechnung dessen den cs angeht, in
meinem Berstcigerungslokale

Kirchgasse 19 hier,
im Hofe links,

öffentlich meistbietend freiwillig acgen Baarzablung:
Eine hochelegante Plüschgarnitnr, Sovba u. 2 Sessel(oliv mit Gold), ferner1 Ottomane,
1 Spiegel, 2 Fantasietische, 4 Ledcrstnhle, 1 Paravent, 1 Divan, 1 Bänkchen mit Vclvct-
bezug, 1 Paneel, 1 Schreibtisch, 1 Schrank, 1 Schreibsesscl und 1 Tisch. Die 4 letzt-
benannte Gegenstände in Eichen(grün, Iugrndstylt.

Ferner 1 Spiegelichrauk, massiv Eichen, 1 Kommode in Nußbaum, 1 runder v̂isch.
Diese Sachen sind wenig acbrancbt.

Endlich ein groß. Posten Herren- n. Damen-Kleidcr, aus einem Nachlaß stammend.
Besichtigung der Gegenstände2 Stunden vor der Versteigerung an Ort und Stelle.

Er lab,, höflich,t cin Wilhelm Raster,
Auktionator und Taxator.

Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst.
Dienstag , den 10 . Febr ., Abends 8 Uhr, in der

Töchterschule (Eingang von der Mühlgasse):
Aula der Höheren

F 480

Zweiter Vortrags-Abend.
DM C. Mcr-RMn): Die kM im Äbati

(mit Lichtbildern und unter Berücksichtigung Wiesbadens ) .
Eintrittskarten sür Nichtmitglieder ü 2 Mk. im Vorverkauf bei den Buch»

u. Kunsthandlungen der Herren: B . Banker , J . Actuaryns , Feiler & Geck »,
üörtershänser , W . Staadt . Der Vorstand ._

Dotzheimerstrasre 37.

Jfeuwuchs Zer Ijaare! Kein Kahlkopf mehr!
Tausende Aerzte des In- und Auslandes erprobten und empfehlenLo^aes în ®Haarwasser

bei Kahlköpfigkeit, mangelhaftem Bartwnchs, schwachem Haarwuchs der
Damen, Haarausfall und Schuppen.

Ein ScnttrtcnSi . rrte ? EoSmcticum, welches Mann . Fron und Kind pra 'itvolleS Kopfhaar
ucrleidt . — « erdulde , t daS Aue-salle» der Haare , btleitigt Schuppe» , Kovsiinnc» und macht ,edeS
Haar schwer, »an- und seidenweich, - Fr »d, -itia ergrautes Haar erhält ohac Färbung scme
^ ' natürliche Farbe wieder.

Unter dem Namen „Lovaorln“ ist in Amerika
die zarteste Kopfhaut , vollständig harmlos ist.

ein CoSmeticum gefunden ivorden welches für

ES giebt keinen
Grund , weshalb Sie
oder Ihre Kinder spär¬
lichen, armen Haar¬
wuchs haben sollten.
Gesundes Haar ist als
Schutz sowohl Som¬
mer als Winter noth-
ivendig , und ohne ge¬

sunden Haarwuchs
sind Kinder oder Er¬
wachsene stets Erkäl¬
tungen unterworfen.
Krankheit der Mutter
oder des Kindes para-
lrffirt oft die Haar¬
wurzeln , und die Ma¬
tur braucht Jahre , um
diesen Mangel zu er¬
setzen, Wer könnte aber
an den Eigenschaften
dieses wunderbaren

Mittels zweifeln bei
den Tauienden von
Attesten , welche wir
von Personen besitzen,
deren Glaubwürdig-
i'cit über alle Zweifel
erhaben ist,

n einem Aufsehen erregenden Artikel des „Medicinisch - chirurgischen CentraMatt ",
Wien Är . W vom L7. Dezember 1001, berichtet unter Auffführung koncretcr Fälle der bekannte
Wiener Arzt Dr , med , A, KulSzpcki über seine Versuche und die glänzenden Resultate , die er
mit „ Lovaorln“ erzielte . Es gebt aus diesen interessanten Mittheilungeu mit unwiderleglicher
Klarheit hervor , datz wir in „ Lovacrin“ ein ganz hervorragendes und zuverlässiges Mittel gegenoviuti/tv » ytvvv *., i>uq »uu.  m jfkuvcu,i >«, un ^
KahUopffgkclt, Haaranssall und Schuppen besitzen.

Während das „ Lovacrin“ dazu bestium, . » ,. . . . gestimmt ist, bei älteren Personen Schuppen , Ausfallen
der Haare und Kahlheit zu verüindern , ist cs sür iedc Mutter wichtig, zu wissen, datz es  ein
Cosmeticum giebt, welches ibren kleinen Lieblingen herrliche Zöpfe verschafft.

Einige von den zahlreichen Anerkennungen:
,Lovaorin“ hat hier in sechs Fällen von SedorrdS « (Schuppeiibildung ) mit lllllluvium
ll> der Kopfhaare vorzügliche Dienste geleistet und werde ich nicht ermangeln , das-

icibe in geeigneten Fällen wieder anzuwcnden . Allensalls bitte ich Sie , mir noch drei Flaschen
Looacrin znkommcn zu taffen. Med . Dr . LadiSlaw Bornrki, Lemberg.

Mit den, von Ihnen gesandten „Lovacrin“ habe ich in vier Fällen vorzeitiger Kahlheit,
beziehungsweise krankhaften Haarairssallcs , sehr crsreuliche Beffcrung erzielt und werde dasselbe
tn meiner Praris stets gerne verordnen . 'Med. Dr . Josef Kares . Budapest,

Ihrer Aufforderung gemäb habe ich dar „Lovaorln“ wiederholt angewendet und kann
wahrheitsgetreu bestätigen , datz dasselbe mir bei Schuppenbildnngrund verwandten Zuständen
recht gute Dienste geleistet bat , weshalb ich cS auch weiter empfehlen werde,

Mcd . Tr . Lud »lg Ga »er Lsbsins (Ungarn ).
Mit dem „ Lovacrin“ bin ich bisher recht zufrieden . Es ist das erstemal , datz ich zu

einem Haarwuchsmittel Vertrauen gewinne . Ich selbst habe an mir die antiseborrhoischc Wirkung
beobachtet und an früher kahlen Stellen dar Auffprienen kleiner Härchen konstatirt . Ich werde es
auch in meiner Hcimath protcgircn , Med . Dr. Kasimir Schämet Lemberg.

Wenn die Ersolgc sich nicht ändern , bin ich mit dein „ Lovaorln“ recht zufrieden . Es
reinigt die Kopshant nnide und kräftig, dabei ist eine Vermehrung des Haarwuchses nicht zu
verkennen . Die erste Wirkung habe ich an mir selbst beobachtet und war hocherfreut von dem
cclatantcni Erfolge , Mcd . Dr . Franz Ernst , Tomasp , Ungarn,

Ich kominc Ihrem Wunsche gerne nach und bezeuge, datz das „ Lovacrin“ mir in
Fällen von Seborrhöe (Schuppenbiloung ) vorzügliche Dienste geleistet hat , namentlich bei be
ginnendem Haarausfall , Mcd. Dr. Julius Korn , Klausenburg (Siebenbürgen ).

Frau Banincister M 'rtha Mchke in Krojauko (Deutschlandü ää '.i der Flasche „ Lovacrin
war ich sehr zusricden und hat selbige sofort neuen Haarwuchs erzeugt.

Frl , Marie Ei » . Nnterincstrr » (Post Schöllkripven , Bayern ) i Vor Allem meinen besten
Dank sur das „Lovacrin“, c« ist sehr wohlthuend.

Herr Johann Strodsahl , Hamlmrg -Eildeck, Kantstr , 9 : Da ich bei Anwendung der ersten
Flasche „ Lovacrin“ schon einen ganz guten Erfolg erzielt habe, bitte ich nochmals u!w,

Fron Paullnc Pnig , Zollhaus , Eampocolongo (Säiweiz )^ Da ich mit Ihrer ersten Sendung
„Lovacrin “ sehr znsricdeir war , jo bestelle ich bei Ihnen zioci weitere Flaschen sür mich und meine
Freundin . Ich werde das „ Lovaorln“ auch ferner bei meinen Bekannten empfehlen,

Herr Wilhelm Ohiean S , M . S , „Victoria Lonffc", WilhclmShapcii : DaS „ Lovaecln" ist
für meinen Haarwuchs vefriedigend ausgefallen und bitte ich noch um 6 Flaschen,

Herr Johann Morbitz Bautzc» (Sachsen ) - Nach dem Gebrauche von clncr Flasche Ihres
vorzüglichen Haarwassers „Lovaorln“ kann ich Ihnen mitthcileu , datz ich c« mit gutem Ersolgc
angewcndet habe und erbitte mir noch 3 Flaschen,

Frei « einer grossen Flasche I .ovncrln , mehrere Monate ausreichend , 5 .00,
)8 Flaschen 18 .00 , 0 Flaschen 80 .00 Mk.

Der Versand erfolgt gegen Vosinachnahmc oder oorhcrlgc Gcldeinscndnng . Aufträge sind zu
riihlc» an daS europäische Depot von

j, F. Epstein in St. Ludwig, Eisass.
|3n Wiesbaden zu haben bei Olto 8lel,eFi . Marktstr. 0, nebend. Kgl. Schloß.^

Fleischer-Geholfen-Verein Wiesbaden.
Gegr . 1883.

Fnstnacht-Moutag . den 23 . Februar , Abends 8 Uhr 1-3 Minuten:

Großer Macken-vaU
%in den närrisch decorirten Sälen der Walhalla » nebst Bertheilung von

WM 9 wcrthvollcn Preisen (fünf Damen- und vier Herren- Preise) sür die
originellsten Masken.

Maskensternc sind zu haben a 1 Mark bei den Herren: 81»«. ««, Cigarrengeschäft.
Kirchgasse 53. Menu , Gr. Burgstraße 17, Restauration Drei Könige»Marktstraße 12. J£ rieb <el,
Stehbierhalle, Rbeinstraße, Zimmer . Römerberg7, KUiclter , Würltemberger Hof, MlchclSberg»
Ciilberi . Kl. Schwalbacherstraße, Bender . Schlachthaus-Restauration.

Logensterne sind nur bei Herrn stas *e «. Kirchgasse 53, h 1.50 Mark zu haben.
.Kassenpreis erhöht.

Es sind nur unparteiische Preisrichter anwesend. Preismasken müssen bis 10 Uhr anwesend sein.
NichtmaSkirte Herren haben eine Dame frei, jede weitere 50 Pf.Der Vorstand.

Atelier Walter,
Wellritzstratze 6 . Helcnenftrahe 35.

iW)tcii!i im Cantmtecit polt NlkisemRiWS-
Aufnahmen bei electrischem Licht nur in meinem Atelier 25«

Preise:
Dtzd. Vistt
Dtzd. Vistt

3.— Mk.
4.5« Mk.

'/- Dtzd.
1 Dtzd.

Eabinet
Cabinet

v Mk.
10 Mk.

Zur tiiiritii ! « rdeiweib.
Scbw. n. blau. Cheviot von Mk. 3.70 au.
Schw. Kammgarn, Tuch und Satiu.

Hch. LugenbUhl,
5 Barenstrasse 5 , 399

vom I. April Bärenstrasse 4.
Gelegenheitstauf.

Grotze Betten m. kl. unbed. Fehlern, Ober-,
Unterbett u. Kissen zus, 11V- M. Prachtv.
Hotelbetten 17V- M. Rothe Ausstattungs-
bctte« 22'/- M. Nichtpass, zahle Betrag retour.
Preis!, gratis. (Man.-ffio.I,4055) F4

A. KlrsclibcrR . Leipzig 30»_

Zohn'r
^ontltciii-

»l
in allen gangbaren Größen
stet« vorräthig. 336

1 Frorath,
Kirchstasse 10.

F 187

König!. Preutz. Klüßen-Lotterie.
Kausioose zur 2. Classe 208. Lotterie und zwar: ein ganzes, halbe und Viertel-Loose sind bei

mir u >.hohen. « . Wienclte , Kgl . Lott .- Einnahme , Mainzerstlaße 31.

Bei jeder Witterung machtAlbiou
die Hände blendend weitz.

Aechtk Flacon 60 Pf. in
Apotheker Bium ' s Flora -Drogerie,

Große Bnrgstraße 5.

Heute Sonntag »8. Febr.,
auf vielseitigen Wunsch:

Wrofter

Milicil'ÄliMg
nach Biebrich»

Zrrr neuen Turnhalle, Jnyabc»
K . Winnefeld.

Daielbst von Nachmittags4 Ubr ab:
Humoristische Unterhaltung mit Tanz»

Wir laden bierz» liniere Mitglieder, deren
Angehörige, sowie Freunde und Gönner des
Vereins höflichst ein. .Der Vorstand.

»Hnrrah ! Hnrrah!
Die Mauschler.

Sonntag , den 8 . Febrnar:
Groste

rarneuaUft. Atzug
in den großen elektr. beleuchteten
Sälen der Königshalle » Fanl-
bruimcnstr. 8. Einzug6 Uhr 11.

Es ladet freundlichst ein Das Comitcc»

Schnellschnitt-- lpparat
Columba, ^W3

präm. in. d. gold. Medaille,
der jeder Dame nur zu empfehlen ist für die
neueste moderne Schiteiderei und in einigen
Stundeii erlernbar. Unterricht gratis. Prospccte,
Anerkeiiniingsschreiben. Auskunft von 2 bis 6
Kaiier-Friedrich-Ring 62, Part , rechts.

Unserer bcnligcn Gesammtaiiflage liegt ein
Proivclt der Firma & Co . in Hanau
».Zürich, betr. »»«-. iiosssinel '» Harmatogen,
bei. — Depots in allen Apotheken.
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ArE8seBs-¥eFein . E . ¥.
Unserem nachstehenden Abschlüsse der Rechnung für das Jahr 1902 haben wir

vorauszuschicken, daß der Verein am 1. Januar 1902 einen Bestand von
968 Mitgliedern hatte, wovon im Laufe des Jahres

, 55  durch Verzug, Austritt und Tod abgingen.
913. Es traten dagegen

41  neue Mitglieder ein, sodaß ein Bestand von
954 Mitgliedern am Schluffe des Jahres verbleibt.

Im vergangenen Jahre empfingen 185 arme hiesige Familien eine regelmäßige,
wöchentliche Unterstützung an Brod und Kartoffeln und wurden außerdem in 80 Fällen
einmalige, außerordentliche Unterstützungen gewährt, sowie an verschiedene Arme 160 Paar
neue, 10 Paar getragene Schuhe und Wäsche und Kleidungsstücke, sowie2 Betten vertheilt.
Zu Weihnachten empfingen 190 arme Familien Anweisungen auf Lebensmittel, Kaffee
Reis, Gerste, Fleisch und Fett. An verschämte Arme und Kranke, sowie in außergewöhnlich
eingetretenen Füllen wurden baare Unterstützungen im Betrage von Mk. 1455.— gegeben.

Indem wir unseren verehrl. Mitgliedern für alle Gaben im Namen der Armen
herzlichsten Dank sagen, richten wir wiederholt an unsere Mitglieder die Bitte, alle an sie
herantrctcndcn Gesuche um Unterstützung an unser Bürcau zu überweisen. Diesen, wie
den direkt bei uns einlaufcnden Gesuchen wird nach eingezogenen Erkundigungen bei dem
städtischen Armen-Büreau nicht allein die gewissenhafteste Prüfung zu Theil, sondern es
erfolgt auch dann die entsprechende Unterstützung von Seiten des Vereins.

Die Rechnung nebst Belegen liegt zur Einsichtnahme unserer Mitglieder und
Interessenten auf unserem Büreau, Bleichstraße1, während der Büreaustunden offen.

Wiesbaden , den7.Februar 1903. F201

Mobiliar -Versteigerung.
Morgen Montag,

den 8. Februar, Bormittags 9'/- und Nachmittags 2'/s Uhr aufangend, versteigere ich im
Aufträge wegen Auflösung eines Haushalts in meinem Versteigerungssaale

12 SteMlltnle 12,1 Stiege rechts,
folgendes gebrauchte Mobiliar:

Belten. Kleiderschränkc, Sovhas. großer Schreibtisch mit Büchcrreal, runde, ovale und vier¬
eckige Tische, Waschtische, Rohrstühle, Deckbetten und Kissen. Steh- und Hängelamven, Svicgel
und Bilder, Etagörc, Koffer, Bücher, Mcyer'S Lexikon, Spieluhr, Anrichte mit Schüsselbank,
Wasserdank, Ablaufbrett, KUchrntisch, Kücheustühle, gr. Waschbütteu, div. Zuber, Gartenbank,
verschied. Küchengcschirr; ferner in weiteren Aufträgen: 8 polirte hochh. Betten, Wasch-
konimode mit Marmorplaitc, dito Nachttisch, 8 Plüsch-Garnituren mit 4 und
6 Sesseln, Spiegelschrank, 2 Nußb.-Schreibtische, 2 Pfeilerspiegel, ovaler Spiegel,
Schrcibsekretär, groycr GlaSichrank, für Conicctions-Geschäft geeignet, Schrcibpult, spanische
Wandi, Rohrsessel mit Nachtstuhl-Einrichtung, 2 lackirte Betten, großer runder Tisch, Verlicow,
Servier- und Nipptische, Schneider-Nähmaschine und noch viele' andere Gegenstände

meistbietend freiwillig gegen Baarzahlung.
Besichtigung am Tage der Anction.

CleoFg ; tfäger , Auktionator u. Taxator.
Geschästslokal: Marktstraste 12.

1. Beiträge . . . . . .
2. Freiwillige Gaben . . .
3. Zuschuß der Stadtkasse .
4. Legate.
5. Zinsen von Activ-Capitalien
6. Abgelegte Aciiv-Capitalien

Einnahme:
Der Vorstand , vresler.

Alk. 6,047.31
449.50
100 .—

3,775J8
200 .—

7- Receß. . " 2,332.74

Ausgabe:
1. Beitrag zur Naturalverpflegungsstation.
2. Beitrag zum Verein für Arbeitsnachweis für Männer
8. Baare Unterstützungen . .
4. Hebgebühren. . .
5. Drucksachen und Büreau-Bedürfnisse . . ^ . . .
6. Brennmaterial . .
7. Kellermiethe. .
8. Gehalt des Armenpflegers rc.
9. Anschaffung von Schuhen . . . . . . . . .

10. Anschaffung von 9368 kg Brod . . . . . . .
11. Anschaffung von 22,507 kg Kartoffeln . . . . .
12. Anschaffung von sonstigen Lebensmitteln . . . .
13. Angelegte Activ-Capitalien . .

Die Einnahmen betrugen
Die Ausgaben betrugen

Abschluß:

welche bestehen in:
Guthaben bei dem Bankhause Marcus Kerle & Comp , hier

Per 31. Dezember 1902 . .
Lass«bestand per 31. Dezember 1902 . . .

Mk. 12,805.33

. Mk. 400.—
100.—

1,455.—
376.01

. n 130.72
27.20

100.—
S „ 1,000.-

626.—
2,252.64

934.96
619.84

2,276.93
Mk. 10,299.30

. Mk. 12,905.33
10,299.30

. Mk. 2,606.03

. Mk. 1,458.50

Mk. 2,606.03

Jas tiesjiWge zratzr Pms-MMlW
für

Hotel- und Restaurant-Angestellte,
arrangirt vom

Aellner- und Lohndiener-verem,
findet nicht Donnerstag, den 12., sondern

Wlmch. den 11. Februnr. Abends8W.
in den Räumen des Tnrn -Vcrelns , Hellmundstraßc 25, statt
und laden wir zu dem so allgemein beliebten Feste alle wcrthen
Gönner und Freunde höflichst ein.

Hochachtungsvoll
Das Comitce. Der Vorstand.

MaSkensterne sind zu haben bei den Herren Restaurateur Paul, , Turnhalle. Friseur
Espenschied . Webergassc, und Jak . Blubbert , Langgasse 5, sowie an der Kasse.

Pfeiffer & Co.
Bankgeschäft

Wiesbaden , Langgasse 16, I.u. II.Stock
halten sich unter Zusicherung billiger und reeller Bedienung
zur Besorgung sämmtlicher Bankgeschäfte , insbesondere zur

Ausführung aller Effecten-Geschäfte
an den in- und ausländischen Börsen bestens empfohlen.

Coupons -Einlösung geraume Zeit vor Fälligkeit, verbünde?
mit sorgfältiger kostenfreier Verlosungscontrolle.

Eröffnung von laufenden und Check - Rechnungen.

Annahme Yon offenen Depots zur Verwaltung und
geschlossenen Depots (tersiBg.Wertpakete, silbernsten etc.) zur Aufbewahrung.

Grosses von Arnheim nach den neuesten technischen Errungen¬
schaften hergestelltes teuer - und diebessicheres

Stahlpanzer - Gewölbe
mit vermiethbaren Schrankfächern (Safes) unter elgeaem

Verschluss der Mlether.

Neue Pianos
A . hier.

v. Mk.450—
au empfiehlt

TaunuSstr. 2V. 131
SlWitfrrtfiiMt v-10 Mk. an in allen Größen
ivlimUplll vorrätlna. Telefon 2823.

Philipp Luuth . jetzt Bismarckring 83.
Ungar - Weine

vorzüglicher Qualität, direct bezogen, wie:
Hunyady , Süsser Ober -Ungar,

Küster , Meneser,
insbesondere F65

Medicinal - Ungarwein,
ehern, untersucht , empfiehlt zu billigsten Preisen

E . Cwotthardt . Helenenstr. 27.

-I- +

hochfeinerTW« » s« Sse,
vorzüglich im Geschmack,

ist cingeiroffcn. Im Ausschnitt das Pfd. 75 Pf„
bei Abgabe in Broden und Wicdervcrkäufcru

billigste Berechnung.
Wiesbadener Molkerei.

Hauptgeschäft: Bleichstraßc 26.
Filialen: ! Webergaffe 88,^tuaien. ^ Fjedrichstraße 47.

Mtiseler,
prass. Magnetopath

und Naturheilkundiger.
Wiesbaden , Rheinbahnstr-2,Part.

Sprechzeit: 9—12 und3—6 Uhr,
Sonntags nur Morgens.

Natürliche, arzneilose und
operationslose heilweise.

Bchaudliing aller Krankheiten.
Zahlreiche Heil-Erfolge.

Nachstehend ein Auszug der von mir bisher ge¬
heilten Krankheiten:

Asthma» Nugen-Entzünduna» Bronchial»
katarry, Bleichsucht, Beinschäden, Diphthe-
ritis , Darmkrankheiten, Eierstock- Ent¬
zündung, engl. Krankheit, Entzündung der
Nasenschlcimhant, Flcvrr-Krankheiten,
flechten , Gestchtsschmerzen» Gelenk-Ent¬
zündung, Geschwüre «nd Geschwülste,
Gelenk-RheumatismuS, Gallenstein, Gesär-
mntter -Entzündung , Hals -Entzündung,
Ischias , Kopfschmerzen, Kopfgrind,
Krämpfe, Lungenkatarrh, Lungen-Ent¬
zündung» MuStel-Rheumatiömus, Magen,
leiden verschied. Art, Menstruations-
störungen , wie : schmerzhafte, zu starke
« . fehlende Menstruation.Neuralgie,Rasen-
Verstopfung , Schlastofigkeit, Scharlach,

Veitstanz.

Behandlung im Hause der Kranken
nach den Sprechstunden.

Böse AWWhnhtllen de! Andern,
wie: Nägelkanen » Bettnässen , Lügen¬
haftigkeit, Stehlsucht, Linkshändigkeit,

Onanie -c. rc.
heile durch hypnotische Suggestion.

Backsteine, gSSSffia
guter Abfahrt ab Fabrik jober auch franco Bau¬
stelle zu verkaufen. 331

w , A,  sehnt ldt , Moritzstraßc 28
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Wohnungs-Anzeiger* Wiesbaden-»»Umgegend
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
^£m  Miethern , insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier zuziehenden auswärtigen

^ & Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

2ül (| £ incttt bctni ^ t ^ n f Vermieklzern. insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen' der Billigkeit und de»

Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
VN den VermietherN , insbesondere den

unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Ueberstchtlich geordnet »och Art mid Große des !» oermiethendr« Raumes.

Mieth-Uerträge
vorräthig im Taciblntt-Verlaq. Langoaffe 27

Da«

Poljnujiasiindjrotis-Mm
Lionk Cie..

Schillerplatz1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur tostt»»-
fvtim Beichaffiing von

möblirte» und «nmöblirten
Bitten» und Etagenlvohnnngen
Geschäftslokalen — möbtirten
Sun mei n,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien ° Geschäften und
hypothekarische» Geldanlagen.

UerWWfjrWW
KrschäftsloKale etr.

Laden Adolfstrasse6, 88 lü-Mtr. groß, für
icdeS Geschäft(Blumengeschäft ganz besonders)
geeignet sofort zu vermiethcn. 114

Lltvrechtstraffe 46 Laden mit Wohnung ain
1. April zu vermietheu. Näb. Hth. Parll 113

BiSmarckring 8, Vdh.P.. Wertst, zu vm. 361
Dotzheimerstr. 12 sch. h. Werkst, gleich -u vm.
Der mittlere Laden im Sause Langgasse 53,

nahe dem Kranzvlatz, ist vom 1. Januar bis
1. Oktober 1903 zu vermiethcn. Näheres
Kranzplatz 12. 582

Zu vermietheu
Luisenplatz7, Ecke Nhcinstraste, zwei schön

iiieinaudergebende Parterre-Zimmer. freiliegend,
mit sevaratem Eingang, direct am Sanseingang
mit gepolsterter Dovpelthüre versehen, au'
längere Zeit als Bürcan. Einzniehen van
12 bis 1 Uhr bei W . Kussmaul , Rheiu-
stratze 37, Stickereigeschäft.

Mauergaffe 12 kl. Laden oder al« Lagerraum
fotort ob. später zu verm. Preis 400 Mk.

In der Rhetnstraffc. zwischen Karl- u. Wörth¬
straße. sind zwei einzurichtende Läden : a)60 ob.
§P„£\",tr- uud b) 25 Qmtr., zu vermietheu.
Rrnectircndc können ihre Adr. unter 167
im Tagbl.-Perlag niederleaen.

Schwalbacherstraffe 57 kleine Helle Wcrkstätte
an rubiaes Geschäft zu vermietheu. 557

Westcndstraffc2« schöne Werkstätten. Lager-
' “ ' - “ it oder ohne Wohnung zu vermietheu.
Nah. Parterre. ggz

Lagerplatz mit Schuppen und Stallung,
eventl. auch Wohnung, ist per sofort anderweitig
zu verm. Näh. Dotzheinieritr. 74, 2. Et. r. 387

HmsWW Wchmg
von 7 gr. Zimmern und reichlichen Ncbenräumeii

Alexandrastraffe 6, 2, per sofort oder
1. Avril zu verniietben. Näh. No. 10.

Kaifcr-Friedrich-Ring .tzl ist diePart.-Wohiiuna
7 Zimmer mit reicht. Znbebör, ver 1. April
vermietheu. Näh. Nbeinstraße 20. 101

1. Etage7 Zim.
Balkon, sofort

oder später zu verm. Näh. daselbst Part . 368
Oranienstr. 42

Rheinstraffe 58, Bel-Etage, zum
l . 'Avril oder eventuell früher zu ver-
miethen: Herrschaftliche Wobnuna mit
6 o. mehr Zim., reichlichem Znbebör, Balkon,
Badezinimcr, clektr. Licht, Kocbgas-Ein-
richtung, Koblen-Aufzug rc„ ganz neu.
Näheres daselbst oder beim Eigenthümer
Tauiilisstraßc9, 2 I. 409

Rbcinstraffe, Ecke Bahnhosstraffe2, ist di
Sochparterre-Wobnuna. bestehend ans 7 Zim.
Badezimmer, Kücbe nebst Zubehör, auf 1. Aprii
d. Js . zu verniietben. Näheres zu erfragen,
außer Sonntag», ans dem Bureau Badnlwi-
straßc2, Parterre, in der Zeit von Vormittag?
8 bis 1 und 2' /, bis 7 Uhr Nachmittags. 422

Wohnungen vor» 6 Zimmer « .

Tannusstraffe 51/33.
Etage r., 6 Zimmer mit reich!. Zubehör, Bad.
2 Balkons, 2 Mansarden, 2 Keller. Lift, elektr.
Licht, Gas. Garlenbenutznng, zum1. Avril 1903
zu vermietheu. Näh. daselbst Dienstags und
Freitags 2—5 Uhr.

Wohnungen tum 5 Zimmern.
Geisbergstraffe5, 2, eine Wolmuug von5 Z.

nebst allem Zubehör per 1. April zu verm. Zn
erfragenv. 10—12 oder2—4 Uhr2. Et. r. 36

Herderstraffe 31 5-Zimmcr-Wohnung sofort zu
zu verniietben. Näb. Part . r. 5->8

\ 5 Zim.. 1. St ., a. 1. April.
- «1 Zn erfr. 2 St . 591

Karlstratzc 37.
per 1. April zu verm. Näh. 2 St. l. 6529

Rheinftr. «0, 2,
Balk.. Küche, Speisek., Ga». 2 Kcll., 2 Kammern,
zum1. April zu verm. Näh. daselbst. 521

Walkmühlstr. 29. Billa Phönix, Bel-Et., 5 Z.
u. reich!. Zub., Alles der Neuzeit entipr. ein¬
gerichtet, Gas,Kalt- n. Warmwasscrleitung. Näh.
zu erfr. bei ArchitektL. Meurcr, Luisenstr. 31.

Mohnnngen von 8 nnd mehr
Zimmern.

Kheinstraff«, Ecke Bahnhofstraße 2, 1. St.,
ist die Wohnung, bestehend aus 9 Zimmern,
Balkon, Badezimmer,Küche, Speisekammer nebst
Zubehör,auf1. April d. I . zu Vermiethcn. An¬
zusehen täglich von 12 bi« 6 Ubr Nachmittag«.
Näh. zu erfragen—außer Sonntags—auf den,
Bureau Bahnhofstraße2, Part ., in der steil
von Vormittags 8 bis 1 und 2'/- bis 7 Ubr
Nachmittaas. 60g

Mb. Schiersteiimftr. 14 a,
direkt am Kaiser-Fr..Rtng. freier Blick
in die Erbachcrstraßc, hochelegant ane-
gestattete Wohnungen, 8 Zinimcrm. Erker,
zus. fünf Balkons, Bad, Küche:c.. per
1. April 1903 zu berm. Näheres Nrndl-
straße5. 1. r » >-i nutz . 270

Molfnnnge « von 7 Zimmern.

Billig in Uutermiethe
(statt 2650 Mk. nur 2000 Mk.)

hochbcrrichaftl. 2. Etage, Adelheidstr. 99
pr. 1. April epcnt. früher, 7 gr. Zimmer,
Schraukz., 3 Maus., Badez., 2 Tr.. 2 Clos.,
Bor- u. Hinlergart. ic. Zu des. 11—1. 6

Kaiser-Friedrich-Ring 31, 3. Etage, 7Zimmer,
Küche, reich!. Zubebör ans sofort oder späte,
zu vermiethcn. Anznschcn von 3—5 Uhr.

heres Nhcinstraße 20. P. 584

Wohnungen von 4 Zimmer ».
Albrechtstr. 33, 1. Etage. 4 Zimmeru. Küch-

1. April, ebent. früber, zu verm Näh. Part.
Bierstadter Höhe 13

4-Z.-Wohniing mit Bad. 2Balkons.Gartcnbcnutz.,
Waschkücheu. Bügclzimmer, herrliche Fernsichtu. Lage, zu verm. Näh. in No. 17.

Bismarckring 1, 3. Eiaqe, ist eine Wohnung
von4 Zimmern, Bad. der Neuzeit entsprechend,
ans 1. Aprii zu vermiethcn. Näh. Dotzhcimer-
straße 44. Vorderh. Part. 341

Bismarckring 29, im Hause der BiSmarck-
Apotheke, sind in der 1. und 3. Etage zwei
4-Zim,ner-Wohnungcn zu vermiethen. ' 239

Herderstr. 16 4-Z.-Wohn.. Bad. Gas. Balkons
der Neuzeit entsprechend, p. Avril. Näh. Part . I.

Herderstratze 31 4-Zimmer-Wohnmig sofort z„
vermietheu. Näb. Part , rechts. 527

Karlstr. 31, 1 St ., 4 Zimmer mit Balkon
n. reichlichem Zubehör an ruhige Miether
per 1. Slpril. Näh. Part , rechts.

Manrzerstratze 66
4 Zimmer und Zubehör, Garten per 1. April zu

verniietben. Näh. Mainzcrstrnße 66, Part . 218
Pagenftecherstr. 3 Part.-Wohnung, 4 schöne Z.

nebst Zubebör, ,. 1. April zu v. Näh. daselbst.
Saalgaffe 38, 2. El., 4 Z., Kücheu. Zubehör,

sof. cvent.1. April zu vm. Anzus. v. 10—12 Pm.
u. 3—5 Ubr Nchm. Näh. bei Ang. Köhler. 586

Lcharnhorststr. 26 Wobnung, 4 Zim., Balkon
nnd alle» Zubehör, für 1. April zu verm. 106

Schitrsteinerstr. 14n, Neubau,direct am Kaiscr-
Fr.-Ning, 4-Zimmer-Wohniiiigen, der Neuzeit
entipr. ausaestattet, per 1. April 1903 zu verm.
Näb. daselbst beim Parlier SclUeim oder
Arndisiraßc5, 1 l. 272

Walkmühlstr. 27, Sochp.. 4, bezw. ß Zimmer,
Küche. Speisek., «r. Bad u 2 Kam., eieg. berger.,
Ga« u. clektr. Licht. Kalt- n. Warinwasserl. N.
zu erfr. bei Archit. Mj.  ffieurrr , Luisenstr 3l!

Wohnungen von 5 Zimmern.
Aarstraffe 14 schöne3-Ziiiimer-Wolniuiig zu

420 Mk. auf 1. April zu vermicihcn.
Adlerstr. 13 3 Z. u. Küche per April zu verm.

fil 3 Zimmer und Küche
vl vtll  aus 1. April zu verm
Bierstadtcr Höhe 5 drei Zimmer mit Erke-

Balkon und Zubehör per 1. April rn vcrmictüe,
Näb. daieihst und Schütze,istraße3, P . 29

^eitlhw Dotzheimerstr. 57 3- uw
/HUVil II 4-Zimmer-Wohnunaen, b. Neu

zeit entsprechend, ans1. April z. v. N. i. H. 538
Dotzheimerstraffe 74, 1. oder2. Eta« , ichö>

3-Zimmerwobnuna mit Bad, Küche, Mansard
2 Kellern 2 Balkon«. Gas, auf 1. April z>
vermietheu. Näh. 2. Et. r. 58?

Gneisenaustraße 15
chöne3-Zimmer-Wohnnngeii mit reicht. Znbehö

per sofort oder später zu vermietheu. Nähere
^daselbsto. Blücherplotz4. Bureau. 367
Scharnborststr. 14 2Wobiningen,3Z.. m.reich'.

Zubehör zu verm. Näb. No.'20. 1 recht«. 581
Neub. Schiersteinkrstr. 14» , direct am Kaiser-

Fr.-Ring, 3-Zimmcr-Wohninigeii. der Neuzcii
cntspr. ansgestattct, per 1. April 1903 zu verm.
Näh. daselbst beim Parlier oder
Arndistraße5, 1 l. ‘£U

«tiftstraffe 11
580 Mk., per 1. Avril zu vermiethcn. Näb
daselbst oder Müllerstraße2, Laden. 581

"»orkstraff- 21, Part. u. 2. St., schöne3-Zim.-
Wobn. gleich oder iväter z. v. N. 1 St . l. 275

Mhorkstraffe 23 schöne8-Zimmer- Wohnung
, Alles der Neuzeit entsprechend eingerichtet

aut 1. April zu vermietheu. 58

Wohnungen von 2 Zimmern.
Bierstadterhöhe5 schöne2-Zimmer-Wobnung

Vr. 1. Jan . oder später zu verm.- Näh. daselb!-
oder Max Martinano , ©diütsenftr. 3. 59'

Nenban Dotzheimerstr.
schöne2» u. 3-Zimmerwohnnnqcn, der Neuzei
entsprechend, aut 1. April 1903 zu vermietheu.
Näh. zu erfragen Dotzbeimerstr. 74, 1 r. 6523

Herderstraffe 11 schöne Frontspitze, 2 Zimmer.
Küche und Zubebör per 1. April zu vermietheu.
Näheres in der Schreinerei im Hose.

Wohnungen von 1 Zimmer.
Nichlstraffe 10 ein Zimmeru. Köche im Dach

stock zu Vermietheu. Näh. Vdhs. Part.
Tannusstraffe 41» Stb., Zimmer und Küche

an ein oder zwei ruh. Leute sof. zu vermietben.
Webergafle 49, Stb. 1. ein Zim. „. K.. 20 Mk

Mohnnnge » ohne Zimmer -Angabe.
Nöderstraße 25, Vdh., Frontspitzwohnnng ans

1. April zu vermiethen. Näh. im Laden.

Auswärts gelegene Mohnnngen.
sonnenberg, Thalstraffe3 », schöne3-Zim.-

Wohnnng per I. Avril zu verm. Endstation
der clektr. Balm. Näh. daselbst.

Brerstadt,
WieSbadencrstr. 8. Part ., Wohnung. 3 Z., Küche

u. reich!. Zubebör. mit Garten, per 1. April zu
vermiethen. Näh. Gr. Bnrgstraße 14. in der
Conditorei. g23

Naffauer Hof, Bierstadt, schöne4-Zimnicr-
Wohnung per 1. April zu vermiethen.

Schöne4-Zimmer-Wohn. mit groß. Balk., 1. Et.
per 1. Apr. zu verm. Roscn-Apoth. Biebrich,'
Kaiserstraße 81.

Frankfurt. Hochherrschafll. Wohnung. 5 Zim.
und Zubehör, Wellend. Palmcng., zu vermieihen
Frankfurt. Hans mit Metzgerei und Wirth-
ichait, gute Lage, zu vermiethen oder zu ver-kausen.

IVUli . 8r!l>» rt-i-, Hermannstr. 9.

i.ilöbttfte Zimmee nnd nröblivte
Rianjaeden , Kchiafstrlle» ete.

Albrechtstr. 11,1, schön möbl. Z. m. u. ohne P.
«llvrechtstr. 17, 3 (Adolssallee), sch. mdl. Z. z. v.
Albrechtstr. 30, 1, sch. möbl. Zinimer. sep. Eing.
Albrech«straffe 34, Part., ein gut möbl. Zini.

mit Pension zu vermiethcn.
Albrechtstr. 37, Hth. 1. erb. Arb. Kostu.Logis
Bahnhofstr. 12 ei» schön möbl. Zim. zu verm.
Bertramstr. 4, 2 I., m. W.- u. Schlasz., a. ein*.
Bcrtramstraffe 11, H. 3 r., erh. rcini. Arbeiter

Kost ii. Logis, wöchentlich 10 Mk.
Bismarck-Ring 29, 8 I., frbl. möbl. Zimmer

mit iep, Eingang.
Bismarckr. 31, 3 b. Schupp, sch. möbl. Z. z. v.
Bisniarck-Ring 36, Htb. 3 r., möbl. Zimmer

an anst. iol. Mädchenz» vermietben.
Bleichstr. 4, 1 I., schön möbl. Zimmerz» verm.
Blcichstr. 14, H. P. r., schön movl. Zim. zu vm.
lllleichstr. 15, 2 l., g. m. Wobn- u, SÄlasz, z. v.
Blctchstraffe 27, 3, möbl. Zimmera. H zu vm.
Blücherstr. 6, Mtlb. 1 l.. möbl. Zim. b. z. vm.
Blücherstr. 8, Mtb. 1 r., erb. r. Arb. sof Log.
Blücherstr. 11,2 St. r., möbl. Zim. zu verm.
Dotzheimerstraffc 26, 2 rechts, möbl. Ziiiuncr

mit und ohne Pension zu vermiclhen.

Dotzheimerstr. 9, 2, fein möbl. Balkonz. zu v.
Lotzttcimcrstr. 74, 31., eins. mbt. Zim. zu vm.
ileonorenstr. 7, 1 r., ein möbl. Z zu verm.
'ömserftraße 65 (Villa, Garten) gut mb. Wohn^
ii. Schlasz.. sowie cinz. mbl. Zim. preisw. zu v.

vanlbrunnenstr. 4, 2, m. Zim. an H. z» vm.
^rankcnstraße 10, 1 l., möblirtcs Zimmei
IW  i . billigz» vermietben.
'frankenstr. 13, 8 r., e. mbl. Z. a. anst. j. M.
Frankenstr. 19, 3, sch. möbl. Zimmer au eine

oder zwei anständ. Keschästsd. zu vermiethen.f rankcnstr.26,P..mbl.Z.u.m.Maus.z.v.rankenstr. 28, 3 l., erh. zwei anst. Arb. Log.
chriedrichstr. 14, Mb. 2,  erb. rl. Seitteb. Loais.
Beisbergftraffe 26 eine schöne Mansarde möbl

oder unmöbl. an ruhige Person zu vermietben,
'«nstav-Adolfftr. 3, P. r , möbl. Z. bill. z. vm,
Austav-Sldolfstr. 3, P.. schönm. Z. (18 Mk.),
Helenenstr. 14, P., 1 möbl. Z. m. sep. E. z. v,
Hekcnenstr. 15, P. 1, erb zwei rl. Arb. K. n. L,
Selencnstraffe 17, 2, möbl. Zimmer zu verm.
-elenenstr. 18, Part., schön möblirter Zimmer.
Hclenenstr. 30. Froutsp. links, findet ein ruhigei

reinlicher Arbeiter reinliche Schlaistelle.
tzcllmnndstraffe 15 k. Mädchen Schläfst, haben
Hellmundstr, 16, Hth. 3 r., möbl. Zim. z. vm.
Hellmundstraffe 23, 1 St ., möbl. Zimmer a»

zwei foi. Arbeiter ver sofort.
Hellmundstr. 32, 2,  schön möbl. Zimmer zu v.
Hellmnndstr. 39, 2 r.. m. Z. an e. Herrnz. v.
-ellmundstr. 52, V. 1. erh. r. Arb. Kostu. L.
Hellmundstr. 56, S . 2, erb. zweir. Arb. K. u.L.
Hermannstr. 6 k. anst.Herren Kostu. Log. erb.
äermännstr. 12, 1, möbl. Zim. Woche3 Mi
Hermannstr. 15, 2 St., möbl. Zinimcr zu vm.termannstr.19,3l.,k.e.H.a.a.m.Z.b.t.ermannstr. 21,1 r., gut möbl. Maus, zu vm.
»ermanustr. 24, P., erh. r. Arbeiter sch. Logi«.
tahnstr. 1, 3. möbl. Z. in. K.. 5,50 Mk. p. W.
^ahnstr. 14, 1. scki. g. möbl. Zim. an H. zu vm.
starlstraffe8, 2 St ., möblirte Mansarde zu vm.
Karlstr. 5, 2 l.. mbl. Z. Z. b s. v. 12- 4 Ubr.
Karlstr. 28, Mtlb. 1 erhalten Herren Logis.
Karlstraffe 37, 2 l., möbl. Zimmer frei.
Karlstratze 37, 2 l.. möbl. Frontsp.-Zimmer mit

2 Betten zu vermietben.
Karlstraffe 44, 1, möbl. Zimmer mit Pension
Kirchgaffc7, 3, frbl. möbl.Zimmer gleich zu v.
Kirchgaffe 19, 1. Etagel., schön möbl. Saloo

und Schlafzimmer zu vermietben.
Kirchgaffe 37, H., erh. anst. Mädch. b. Schläfst
Kirchg. 56, Hth. Part., erh. ein Arb. K. u. L.
Luisenstr. 3, 2,  großes gut möbl. Zim. zu vm.
Luisenstraffe 37 schön möbl. Z. zu mim 45?
Mainzerstr. 44 möbl. Z. mit n. o. Peni. zu v.
Marktstr. 12, Htb. 31., erb. rcini. Arb.Schläfst.
Mauergaffe 10, 1 l., ni. Z. m. o. o. Pens. z. v.
Manritiusplatz 3 möbl. Z. u. möbl. Mans. b.
Michelsverg 26, 1, einZimmcr mit zwei Betten

mit Pension zu vermiethcn.
Michelsverg 26, 2. Etage, ein hübsch möblirte»

Zinimer per sofort zu vermietben.
Moritzstr. 9, M. 1 l., erh. r. Arb. Kostu. Log.
Moritzstr. 15, Stb. 3, kl. möbl. Zim. zu verm.
Moritzstr. 26, 2. möbl. Zim. m g. Pens, billig.
Moritzstr. 30, H. 2 r., g. möbl. Zimmer zu vm.
Moritzstr. 41, Hth. 1 r., möbl. Zimmer»u vm.
Moritzstr. 50, Stb. 2. sch. m. Z. in. 2 Betten.
Nerostr. 3, 2 St., möbl. Z. m. 1—2 Bett, zu v.
Nerostraffc 16, Schubl.. erh. rl. Arb. K. u. Log.
Nerostr. 23, 2 r., möbl. Z. z» v., Woche4 Mk.
Nerostraffe 42, 2, möbl. Zimmern. P. zu verm.
Neng. 15, 1, möbl. Zim. mit1—2 B. zu verm.
Neugaffe 22, P. 2 l., erb. r. Mann bill. Log!?.
Oranienstr. 2, P., mbl. Maus, mit Kost zu vm.
Oranienstraffe4, 2, schönes möbl. Zimmer an

einen Herrn zn vermiethen.
Oranienstr. 17, 2, eleg. möbl. Salon u. Schlaf-

zimnier zu vermietben.
Philippöbergstr. 17/19 c. sch. mbl P.-Z. z. v.
Rheinftr. 59, 2, m Z. in. u. ohne Pens, zn vm.
Rheinftr. 73, 3, sch. m. Z., Sonnens.. an Dame.
Möderavee 16, 1 l., ein gr. möbl. Z. zu verm.
Römerbcrg7, H. 1 r. erh. anst. MannK.ii. L.
Römerverg 10, 2, möbl. Zim. für 15 Mk. zn v.
Saalgafft 22, kl. möbl. Zim. m. Kost zn verm.
Saalgaffe 32» H. 1 r., e. g. möbl. Zim. zn vm.
Schachtstr. 13, 1 St., erb. Arbeiter Schlafstelle.
Schachtstraffe 23, P. L, niöbl. Zim. bill. zn vm.
Schachtstr. 83, 2 r., Ecke Steina.. sch. möbl. Z.
Scharnhorststraffc 19 schön möblirte« Parterre-

Ziinmer an besseren Herrn o. Dame sofoit zu v.
Schillerplatz2, Stb. 1 l.. frbl. möbl. Z. z„ v.
Schulberg 11, 1 l., frbl. möbl. Zimmer zu verm.
Schulber« 15, Gth. 1 r., erb. r. j. Manu sch. L.
Schnlbcrg 17, 2, einf. möbl. Zimmer zn verm.
Schwalbachcrstr. 13. 3 r., gr. m. Z. zu verm.
Schlvalbacherstr. 55, P., möbl. Z. sof. zn vm.
Kl. Schwalbachcrstr. 5, 2, e.zweir. Arb. K. u.L.
Sedanstr. 3, 1 I., ich. möbl. Zinimer zu verm.
Scdanstr. 11, Htb. 2 r., fd, möbl. Zim. z. vm.
Sedanstr. 15, 1 St . r., möbl. Zim. p. 15. z. v
Seerobenstr. 4, 2 I.. gut möbl. Balk.-Z!m zu v'
Seerobcnstr. 11, Mtlb. 1. möbl. Zimmer zu v.
Seerobenstraffe 16,8 t., ireundl. niöbl. Zimmer

mit ganzer Pension 60 Mark.
Steingaffe 34. 3 l.. erh. zwei rl. Arb. Schläfst.
Steingaffe 35 ist ein möbl. Dachstübchen zu v.
Stiftstr . 4, 2 St-, schtzn möbl. Z. billig zu vm.
Taunnsstraffe 37, Hth. 2 St ., möbl. Zimnicr

an best. Arbeiter zu vermietheu.
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Walramstratze 9, 2 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Walramstr . 23 möbl. Zim., 2 Betten, Pianino.
Webergage 45/47 möbl. Z. m Pens, zu verm.
Webergaffe 59 , 1 l., rl. Schläfst, s. ein Arbeiter.
Wcilstr. 18 Heine« möbl. Part.-Zimmerz. verm.

kleine niöblirte Mansarde zn verm.
Wellrihstratze 2V, H. 1 l.» gut möblirtes Zimmer

zu veriniethcn.
Westendstr . 1, 3 l., ein frdl. möbl. Zim. z. vm.
WcstcndstraKe « , l r ., möbl. Zimmer zu verm.
Wörthstr . 19, Frtsp., Zim. möbl. ob. nnmöbl.
Norkstratze 4 , 2 I., am Bismarck-Ring, biibsch

Smobl.Balkon?.m.g.P.b.z.vm.,ev.m.Piano,»mmermannstr . 19. 3 l.. a. m. Z. m. n. o. P
,anst. Mann erb. Schisst. N. Bertramstr .22. H. 3.

Ein auch zwei bess. Handln. können gute Schläfst.
Näh. Friedrichstr. 45, Stb . r . 1. St . I.

Mbl . Mans. an bess. Arb. N. Römerb.9/11, 2 r.
Schon mobl. Zimmer mit separatem Eingang zu

" >» * ««« •■" »»■

Wohn- ii. Schlafzimmr,
ev. auch einzeln, in feinem Hause bei aeb. Familie
z» verm. Off. u. A. , « « an d. Tagbl.-Verl.

Krrrr Zinriner. Mansarden,Kammer».
Bismarckring 32 eine g. Mansarde zu verm.
Hellmundstr . 7, 2 recht«, leere heizb. Mansarde

an eine riih. Pers. auf 1. April zu verm.
Roonstr . 19, 1, leere Mans. an cinz. Frau zu v.

I. Part -Zimmer (scp. Eingang),
kl. Keller, Ead. mit Wasser, an eilig. Person
zum 1. März. Näb. 1 St . l.

TauriuSstraffe , Gartenh., ist leeres luft. Zimmer
auf April zu vermiethen. Offerten u. J . loa
an den Tagbl.-Verl,ig.

Leeres Zimmer zu», Einstellen von Möbeln billig
zu verm. Näh. Schwalbacherstr. 3, Vergolderei.

volles Frontspitzzimm. per sof. zu vm.
Nah. Walluferstr. 1, 2 r.. oder Bcrtramstr . 1,P.

Nerothal.
Billa ein bübsdi. ruh . Zimmer mit aut. Pension

nbznaebcn. Offerten unter T . 15 » an den
Tagbl.-Verlag.

Nrmisen, Ktallnnge», Scheune»,
Keller ete.

Ein Flascheubierkeller , worin seit Jahren ein
Flajchcnbiergeschäst mit großem Erfolg betrieben
per 1. April zu verm. Gcisbergstraße5. 55

Wetlstratze 16 Stallung und Remise per1. April
zu vermiethen. 5g3

Weinkeller zi, vermiethen Wilhelmstr. 54. 850
Stall , f. 1 Pferd zu vm. Näh. Tagbl.-Verl. Po

,ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

»ÜÜ. .HmslhGIi«
mit (Serien, 14—16 Zimmern u. guten Mansarden,
*“ "|5™llcm??tBccfen«eeignkt , am liebsten Nerotbal
oder Nahe der Dietenmüble, zum 1. Sept d I
zu miethen gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter Kt. loc nn den Taabl .-Verlag.

Zl!mieten gesllchf
RF,. 1- Jul , oder 1. Oktober von einzelner Herr¬
schaft eine herrschaftliche Wohnung von mindestens
o Zimmern, in l . oder 2. Etage oder kleiner Villa
m möglichst ebener Lage, nahe Straßenbahn . Off
mit genauester Preisangabe und Lag- untermit
H 1S3 an den Tagbl .-Verlaa.

t ’ür cineo hierher versetzten höheren Beamten
6-Zimm« “ April ’ vieIleicht °uoh später , eine

, Wohnung mit Garten
™ Preise von etwa 1500 Mk. Preisangabe.
- Meier , Agentur , T » Mnmn «r . s»§ .

Minf-diSSechs-Zim.-Wohnung
. . . - l.  auch Verm. gestatt., 1. April

. ,c 5,ertfn nut  Breis unter V. loi anQkn XaQnl.sifterfna.

Acltcrcr Herrm.Honsdomc
Äf," Ür 1V8lJ?iLI V >er- Zimmer-Wohnung mit^ “beEior unb Huhn er stall ober kleines Landhaus
m der Nahe der Stadt und des Waldes gelegen^
S?J ° F' tfen  mit Preisangabe Oranien-
uraße  40 , 3. erbeten.

Hübsche
»-Zimmer -Wohnung gesucht; wenn mögl. ein
Zimmer separat(vor dem Abschluß gelegen). Gefl
Offerten mit Preis unter «1. las an den
Taabl.-Verlag erbeten.

Schöne :r-Zimmer .Wohntn,g mit Zu¬
behör , gute Laae, v. beff. klein. Familie gesucht.
Offerten unter 11. 15 « an den Tagbl.-Verlaa.

Wohnung
von 3—4 Zimmern mit Garten. Balkon oder
Veranda, möglichst Aussicht ans den Rhein, für
den Sommer in Niederwalluf, Eltville oder Erbach
zu miethen gesucht. Angebote unter » . 1B«
an den Tagbl.-Verlaa.

Kinderloses Ehepaar sucht euie
_ _ Wobnnng, 2 Zimmer, Küche

und Zubehör auf gleich oder später. Der Mann
würde HauSineisterst., Heizung oder elektrisches
Licht mit übernehmen. Gefl. Offerten u. « . 1B1
an den Togbl.-Verlng.

Aelteres Ehepaar
sucht in vornehmer Familie möglichst dauerndes
und geselliges Offerten erbeten
unter in. 335 an F65

Haaienstein & Vogler l . . ß . ,
Darmstadt , Rbeinstrnße 6.

Geschäftsfrau!, sucht möbl . Zimmer mit
Pension » Nähe Langgasse. Offerten mit Preis
unter SS. IBS an den Taabl .-Verlag.

Beamter sucht Zimmer mit Pension. Off. m.
Preisangabe mit. SS. 1« ; an  den Tagbl -Verlag.

Pensionat Worbs
für Schüler höherer Lehranstalten.

Pension n.Halbp . m. u. o.Arbeitsstunden
ẑ Deanfsichtig. d. Schnlaufgaben bi«Prima incl.l
Beste Erfolge , sogar mit Prim .» seit etwa 10 J . l

Persönlich erth. der U. Unterricht in allen
Schulen , kaufm . Fächern n. Sprachen, auch für
Ausländer , hält Arbeitsstunden auchf. Nicht-
penfionäre ab und bereitet erfolgreich auf alle
Klaffen -, Schul - und Militär -Examina vor.
Worbs , staail. aepr. Oberlehrer. Lu isenstraße 43.

Gesucht
zum 15. Februar 3 möbl. Zimmer ohne Pension
für drei Erwachs, n. ein Kind. Off. m. Preisang.
pro Woche unter M. 163 an den Tag bl.-Verlag.

uc Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

. Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

In Mitte der Stadt
find große Räume für längere Zeit zu verpachten
Da eigene Dampikraft vorhanden, so eignen sich
die Räume zn einer Fabrikanlage. Reflectanren
wollen sich unter Chiffre « . 164 im Tagbl.-
Verlag melden.

Ein Zier - und Obstgarten a. d. Jdsteiner-
straße zu verpachten. Näb. im Tngbl.-Verlag.

Garten abzng. P . 30 Mk. Oranieiistr. 40, 2.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

von einer älteren, den befferen Ständen angebörigen
Dame — kinderlose Wittwe eine« höheren Justiz-
fieamten - f | | £ ^ aUCVttbctt '

Aufenthalt in Wies¬
baden gesucht.

Reflektiert wird auf 2 bis 3 Zimmer, eventuell
mit Benutzung eigenen Mobiliars.

Franko-Offerten besorgt u. 14. 1». V. 355
die Annoncen-Expedikion von (K. cpt. 500) F125

Iludnlf llosse . Köln.
Eleg. möbl. Salon >,. Schlaft., sowie einzelne

Zim. mit n. ohne Pension Lnisenstr. 24, 1.
Ein schönes sonniges Zimmer , gut ein¬

gerichtet, bei einzelner feinen Dame, Wilhelmstr.,
zu vermiethen. Anfragen unter II . 163 im
Taabl .-Verlag  niederzuleoen.

Noch zwei bis drei Schüler, welcbe die böheren
S » nleu besuchen, finden gute Pension und ge-
wissenbafte Beaufsichtigung bei einer Pfarrers-
wittwe. Näb. im Taabl .-Verlag. 8x

Sommer -Pension
in England.

Junge Damen finden freundliche Aufnahme
in einem in der schönen Grafschaft Uorkibire ge- |
legenen Landhaus. Großer Park und Garten,
Tennisplatz, comfortables Haus, gesell. Familien¬
leben. Sehr gesunde« Klima. Beste Gelegenheit
z. Erlern, d. engl. Sprache u. Weiterbildung in
wiffenschaftl. Fächern, Musik, Malerei. Sorgf.
Anleitung im Haushalt . Prosp., Res.. Dhot. d.
Hiss (»rtfschel . z. Z . Wiesbaden, Rößlerstr. 5.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

ah t1—t  Mngc-Comml̂ sflp_

H&fhäuser-fechÄi
Lehranstalt rurl

|Hochs.Tiefbau. Dir.
I Programme JT 11

Rtaoem . gobild . Dame erth. Unterricht tu
deutsch.» frans , u . spanischer Sprache « .
Litteratur . Offerten erb. , ub s . 15 » an den
Tagbl.-Verlag.

Gar , erfolgr . Untere , enh. «a. » i5pos,l.
Gründl . Nachnütte in Lat.» Griech., »Math.

Stunde 1 Mk.). Näh. Jahnstraße 40. 1.

Rheinisches

Technikum
Bingen.

Höhere
Faehsehule!

für
Maschinenbau|

und
Elektrotechnik.!
Lehrwerkstätte I

f .Elektrotechnlk.H
Programme frei.J[

Direktor
Hoepke

788 Schüler .!

Zu einem 5 o’clock tea (Herren u. Damen)
m. engl . Convers. ladet ein Miss Carne,
Friedriohstr. 33, 2. Anmeld . täglich 2—4 Uhr,
ausser Mittwoch und Samstae.

Junge Dame sucht Engländerin
. _ für engl. Conversatiou im Aus

tausch gegen deutsche Conversation. Nähere An
gaben unter M. IBS an den Tagdl.-Verlag.

. . Engländerin bat freie Zeit Stunden
zu gebe». Nerostraße  40 , 1 St . I.

, Engl.. Franz , gründl. b. erfahr. Lebrerin,
w. I. i. Ausland nnterr,, Schwalbocherstr.  51 , 2.

Engt . Unterricht « . Conversation
bei Hi «» farne , Friedrichstraße  33 , 2

German teacher wishes to exchange Engl.
with Germ. Hl. 1 Hauptpost.

Parisienne . Institutricedonne legons
de Gram, et oonv. Elisabethonstrasse 13, p.

Franxi ^ i ^ cli.
Englisch.

Italienisch.
Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
Klieinstrasse 18.

Franz , n . engl.
für junge Mädchen.

fortbildungs -Unterricht
-tiftstraße 25, 2.

Rh.-Wes!s.hmi>els-Lehrailsliili
Hbein-

Am Montag , den 9 .» und Mittwoch,
den 11. Februar:

Beginn neuer WlWeib-Kurse
in kaufm . , Beamten -, Kopf - und

Rundschrift,
in Tag- und Abendstundeu, nach meiner in
ganz Deutschland, sowie im Auslände be¬
kannten und eingesührten Methode, unter
Garantie des Erfolges . Alle Kurse
habe» unbegrenzte Stundenzahl.

Schreiberfolg.

* *** ■ £

Da« Original obiger Schrift, sowie
andere Schreiberfolge von hiefigen
Schülern liegen in meinem Büreau Juter-
effentei, zur Einsicht offen.

Für Schüler, Schülerinnen, Lehrlinge
und Angestellte ermäßigte Preise.

Der Unterricht an Damen
steht unter persötilicher Leitung
von ^ ran E. Schreiber , lang-
tährige Handels - und Schreid-
lehrerin.

Unterricht in Buchfübrnng (eins.,
dopp., amerik.), Wechsellehre, Corrcjpondenz
(deutsche, franz., engl., italien.), Rcdincn
(kausin.), Contorarb., Stenogr. (Gabels¬
berger), Maschinensdireib.n re. re. Nach dem
Kursus Vermittlniig von Stellung.

Auf Wunsch Privatunterricht.
Die Direction.

(Tftaittsch lehrt erfahrener gepr. Lehrer
sDsiUtllltU n. bew. Metb. Jahnitr . 10, 2.

Si guiers lecciones de conTersacion
eapanola . Taunusstrasse 11, 8.

Wiesbadener
Conmtoriu

für tal
Rheinstrasse 54.

ninctor Arth.Michaelis.
Anmeldungen werden im Biireau

des Conservatoriurns,ZimmerNo.ll,
entgegengenommen. 261

Wtkllilht st ilnratnn. Seiten.
Lehrfächer: Schönschrift . Buchführung

(einfache, doppelteu. amerikan.). Korrespondenz.
Kaufmännisches Rechnen (Procent-, Zinsen-
und Conto - Corrent - Rechnen). Wechsellehre.
Kontorkunde . — Gründliche Ausbildung.
Rascher und sicherer Erfolg.

Tages - u. Abend-Kurse.
RH. Neneinrichtnngcnvon Geschäftsbüchern,

unter Berücksichtigungder Steuer-Selbsteinfchätznng,
werden discret ausgeführt. 260

lieinr . I êlcher,
Kaufmann,

langjähriger Fachlehrer an größ. Lehr»Jnstituten,

Luisenpllltz iL, 2 St .Th-r-ingaug.
po\b8
Is
o
o
Qo

o
o

Alllldeme Uelnllr.59.1.U.,
größtes , bestes und preisw.

für die gesammte
Damen -Schneiderei,

empf. ihre theoret . u. prakt . Kurse
zur gründl . n. gewiffenh . Ansbildung
tücht. felbstständ. Schneiderinnen,
Directriee « , Kammerjungfern,sowie
für Private . Anmeldungen nimmt
jederzeit entgegen

Die Directio » . Hell , lleyrer.

OOOOOOOOGOSQOOOOOOOOO
Acad.gebild. Sängerin LL

Unterricht im Gesang ö St . 2.50 Mk. Elavier
2 Mk. Off. unter F1. 141 an den Tagbl.-Verl.

Akademische
Zuschneide -Schule

von

Math . Siegmund.
Jahnstraße 8, Laden.

Gründlicher Unterricht im Muster»
zeichnen, Zuschneide» u . Slnfertigen
f. d. fämmtl . Damen - und Kinder»

Garderobe.
Slusbtldung zu Direetr. » sowie ein¬

fache Kurse z. Hausgebrauch.
Cost. w . zugesch. u . eingerichtet.

Schnittmuster nach Matz.

Akademische Znschneide-Schule
v. Frl . llt. Stein , Babnbofstr. 6, Hth. 2,

im Adrian ’fdieit Hanse.
Erste, älteste « . preiSW« Fachschule am

Platze f. d. sämmtl. Damen- und Kindergard.,
Berliner , Wiener, Engl. n. Pariser Schnitt. Leicht
faßl. Methode. Vorzug!, prakt. Unterr. Gründl.
Anrbildmig f. Schneiderinnenu. Directr. Schül.»
Ans,,, tägl. Costüme w. zngeschn. n. eingerichtet.
Taillenmnst. incl. Futter ». Anpr. 1.25, Rocksch.
75 Pf . bis 1 Plk. Kleiderbüsten in Stoff und
lackirt zu bill. Preis . 10055

OOOOOOOC

lttrn -| (nttrri (l)t
In geräumigem, gut eingerichtetem

Turnsaal ertheile ich Kindern(auch noch
nicht schulpflichtigenAlters), Herren
und Damen
Jflnunt-Knterridit lin Tmnen. 8

Für Institute und Pensionate de- A
sondere Beiingnngen. Ll

Man verlange nähere AuSknnft. 8

!r Fritz Sauer , §
lÄ staatl. gepr. Turnlehrer, Wellritzstr. bl . Q

ooooooooooooooooooooo
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fJ*Tlitoi - Uttterricht ertheilt gründlich

Aorkffr. 6, 2 r. Svrecbst. 2—3.
Elavierlehrerin ertb. gründl. Unterricht

zu Möst. Preis . Bismarck-Rina 64, 3. Et. rechts
Gesang -Unterricht, ^Kursus unrd gründl, erlheitt

tt" Goetbeffraßel. 2 r. Hl»»-,,.
Pf - Methode Garcia,

wird gründlich erteilt von erfahrener Lehrerin
Herderitiaßc 10, 3. Krilk-

w®W  TlNij-KiirsiiS
für Damen ertheilt zu jeder Zeit

Frau A. »iehl.
Extra-Tauz-Kttrsus für Herrenu. Damen

zu jeder Zeit. G . » iehl , Frankenstr. 28, 2 1.

LeWsle für ImeiiWreii.
Damen und Herren können das Damen-

frifircn erlernen bis zur höchsten Vollendung.
Anmeldungen8' '-—9'/«Uhr Abends erdeten Stein¬
gasse 13, Part , rechts.

G-b. junge Dame empf. sich als Lebrerin in
tont», u. deutscher Sprache, Gesellschafterin und
^orleseri». Oranienitratze 52, 2 r.

Damen und Herren,
welche die eins., dopp. amerik. Buchführung.
Correspondenz, Wechsell. gründl. erlern, wollen.
Kursus 10 und 15 Mk., bei Einzel-Unterricht
Stundenzahl unbegrenzt, Oranienstraße3, 2.

Glu Herr wünscht Unterricht int
_ Ovgctspiel (Pedal-Orgel) zu

nehmen. Gefl. Offerten mit Honorarangabe oub
C. lOO an den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

Bügel -Kursus
ans Berliner Neu wird grdl, ertb. Wöribstr.6,Pt.

TWleyr-IBllutm f]üj. KGüb.
Tanzlehrer,

16. NSmerbcrg 16.
Unterrichtsloknl: Deutscher Hof, Goldgasse 2a.

Privat-Unterricht zu jeder Zeit, unter Garantie,
nach Vereinbarung. — Kursus: Montags unt
Donnerstags Abends von 8'/-—10'/«.

Eintritt zu jeder Zeit.

ft

rauer-
Drucksachen

x.

fertigt
in kürzester Zeit >

geschmackvoll und
preiswürdig

die

L. Schellenberg’sche
Hofbuchdruckerei

Wiesbaden.

'T4,

Telefon 2266. Kontore:
Langgasse 27.

Wiesbadener Beerdigungs-Anstalt,
Telephon 2861 . 24/26 Saalgafle 24/26 . Telephon 2861.

Firma : Heinrich Decker.
Großes Lager aller

Hol;- u. Metall-
Sarge,

fertig zur sofortigen
Lieferung.

Compl. Ausstattungen
derselben

prompt und billigst.

AuMrungderMen
mittelst Katafalk.

Candelaber nebst Lichtern,
Dimmcr-Deroratione».

Schnelle Bedienung, billigste
Preise.

Kein Kaden.

Ucbernabmc aller
auf die

Drerdigrmgen
Bezug habenden
Angelegenheiten.

fcitfiEtt-Importe
nach allen Gegenden

unter
coulanteu Bedingungen.

974'
1 «*k•-<*

£rtiitilicn Ilitdiriditcir

Die glückliche Geburt eines

gesunden Jungen
«eigen erfreut an

Heinrich Assmus und Frau.
Wiesbaden, 5, Februar 1909.

Rudolf de Lange
Hedwig de Lange

geb. Warum
Vermählte.

Wiesbaden Karlsruhe
(Langsasse 29)

8. Februar 1903.

Verwandten, Freunden nnd Be¬
kannten die traurige Mittheilung, daß
unser innlgstgeltcbtcr, guter Vater.
Bruder, Schwager, Schwiegervater
und Onkel,

8m Kurl KAelScr,
im Alter von 54 Jahren heute Morgen
11V» Uhr sanft dem Herrn ent¬
schlafen ist.
IietraurrndrnLjintrrbliebeurn

Konuenbrrg, 6. Februar 1903.
Die Beerdiaung findet Sonntag,

den8. Februar, Nachmittags3"«Uhr,
vom Sterbehansc, Mühlgasse 14,
aus statt.

Todes -Ameige.
Gestern starb nach längerem

Leiden mein guter Mann, Vater,
Schwiegervater und Schwager

WilhelmR-th.
früher Schulpedcll,

welches schmerzerfnllt allen Der»
wandten, Freunden und Bekannten
mitthcilt

Frau Therese Roth.
Wiesbaden , den7. Fcbr. 1993.
Die Beerdigung findet Montag

um3 Uhr vom Leichenhanse ans statt.

Gott dem Allmächtigen hat e» gefallen, heute Mittag 12 Uhr unsere theurc Mutter

Fra» KMf . Serk, Wwe.»
geb. Jeck,

nach kurzer, schwerer Krankheit in ein beffcres Jenseits abzurufcn.
Um stille Theilnahme bitten Marte Ssrlr,

Ida Seck.
Mtesbadr», den7. Februar 1903.

Da« Seclenamt findet Dienstag früh 7V< in der Maria-Hilfkirche, die Beerdigung
Dienstag Nachmittag2'/- Uhr vom Trauerhause, Elisabethenstraße10, G., aus statt.

Statt besonderer Anzeige.
Heute Morgen entschlief sanft nach langen, schweren, mit größter Geduld

ertragenen Leiden mein lieber Mann, unser guter Vater, Sohn, Schwiegersohn, Bruder
und Schwager, Ingenieur

Ferdinand Probeck,
im 49. Lebensjahre.

Maria Probeck, »-»,
und Kinder.

Wiesbaden, den7. Februar 1903.

Die Beerdigung findet Dienstag Nachmittag4 Uhr vom Trauerhause'
Karlstraßc 38. aus und die feierlichen Excquien Mittwoch Morgen 7"/« Uhr in der
Bouifaciuskirche statt.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung, dass mein

innigstgeliebter Gatte, unser lieber, guter Yater, Schwiegervater, Gross¬
vater, Bruder, Schwager und Onkel,

Herr Leopold Hirsch,
in Fa . Simon & Hirsch,

nach kurzem Krankenlager heute Früh sanft verschieden ist.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden, den7. Februar 1903.

Die Beerdigung findet Montag, den 9. d. M., Nachmittags 21/a Uhr,
von der israel. Leichenhalle aus statt.
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